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M A N FR AGE NACH DEN 
belohnlen ß nsichlskarlen ~~~~.~.~~~~~ 

VON 

FERDINANDO COBBA TO 
-- AUSGEGEßEN = 

~~~.~~~~.~ .. ~~~~~~.~.~ .... ~~. 
• Vcnezia IlIrAcquarello •• le Serie: 12 herrliche 

Faksimile \V1uscrfllrbcn. 
• Venedig in W lIsserfarbcn ,. • 2~ Serie: 12 ver· 

sducdene F abimile W lIucrfarben. 
• Venedig bei Nllcht· • 12 wunderschöne Bilder

nachdrucke beim Mondedichte. 
• Venctianische Typen ,. · 6 Volksmädchen -Spillen 

• und Perlenllrbeilerinnentypen. 
• Sitten dei YcnetianiKhen Lebens" - Eine Sc:rie 

von 25 Wasseriarbennlll;hdrüclte. 
• Mignon Serie" - Neuhei t - 24 Ansichtskarten. 
,. Lido Serie" - 6 Faksimile Waucrfarbenstucke mit 

Badeaussichten. 
• Die Non Plus Ultra Serie. _ Die 120 Dogen 

Venedigs. 
• K urze: Zu~mmenfa"Un8 der Venetillnischen R e

publik ,. - 24 Ansichtskarten mit den Dogen in 
Miniatur und sinnbildlichtn Ausichten. 

• CrC»se Serie . - 1 00 Nilochdrucke der Bilder der 
CelniildegaJlerie. \'on Kirchen und Museen. 

• Albumkarte • mit 12 schonen Ansichten Venedigs. 
Crouc Auswahl "on Ansichtskarten. UJO PID.linll- . 
.... ~1l .......... .. .. ........ 1; .... ' .................. :& '1; "' ........................ '. ' ... 

NB. All" Poothflc:ß li"d mi. dem N......,,, Je. H"rau3l..d>eu 
' "cr.cheA. 
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FUHRER DURCH VENEDIG 

Allgemeine Hinweise. 

Der Reisende, welchefürs erste Mal diele Stadt 
besucht. nachdem er in wenigen Minuten die STucke 
auf der Lagune, einen festen Bau der Architekten Me
dUlla und Duomo (1841-46) von 222 Arkaden gebildet 
und 361X) Meter lang, zUrUckgelaueß hai. wird beim 
Ausgehen vom Bahnhofe die Kommissionären finden. die 
nach Aufnahme des Rei~nden. ihn zu dem gewählten 
Holel mit der Gondel fuhren werden. Der Leser wird 
nacher ein Verzeichnis der Gasthöfe vom ersten und 
zweiten Ranges und von Kleineren ~nden. 

Ausscr den Kommissionären. wird der Fremde aus
serhalb des Bahnhofes die Gepacklrager der • Slazio 
(Haltestelle) S. Lucia . aehen. welche bei der Hand jede 
Gepäcke herumtragen und derer Vergeltung vom Ral
hause folgenderweise fe stgesetzt wurde : 

Für einen Dienst. der nicht mehr als 
eine hAlbe Stunde braucht L. 0.50 

Für einen Dienst. der nicht mehr als 
eine Stude verlangt . ~ I. 

Für jede nachkommende Stude. - .30 
Fur einen Tag von Zehn Studen • 3.50 
Diese Cepackträger wissen sofort. was ihrem Kunde 

passen kann. Gut _bekannt mit der Stadt winelllie, wo 
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man gute Zimmer und gute Speisen billig finden kann. 
überdies sind sie sehr a.nempfehlbar um ihre RechtKhl'l f
fenheit. 

Es gibt ein anderes Mittel um in den Mittelpunkt 
oder in ein anderes Teil der Stadt zu gelangen. nämlich 
das kleine Dampfschiff (Vaporetto). das. mit zehn c cen· 
tesimi . vom Ort genannt • Simla Chiara • bis an die 
• Giardini Pubblici • oder öffentliche Garten führt: aber, 
ausser daM man mit einem grouen Gepäck nicht hinein
treten darf. so ist dasselbe bloss an diejenigen zu empfe
hlen. welche die Stadt schon kennen. 

Es bleibt nun das dritte Fahrmittel: die Gondel und 
hier ist der vom Rathause festgesetzte Gondeltarif. weI
cher auch jede andren Kähne und Boote betrifft. 

GONDELN UN D BOOTE 
zum Dienste des Publikums. 

TARIF 

Bf!jländige Ueber/ohrlen der bezüglichen I-Ialtes/ellen. 

Direkte U,.berfahrt Von einem Ufer UHll 

andren des • Canal Grande . : 
von I bis 2 Personen Cent. 5 
• 3 4 • 10 
• 5 • 6 • IS 



Schiefe Ueber/ohrt - Binnen der für jede 
Ueberfanrt fCllgeaetztene Grenze: 

\'on I bis 2 Personen 
) • 4 

• 5 • 6 • 
3. Von • S. Canciane. oder von • Fonda

mente Nuovco nach . Murano - und nach 
dem Friedhofe, ode!" umgekehrt : 

4. Von • Ciardini • oder \'on • SanfAnna » 
nach . Lido' (San Nicolo - oder - Santa 
Ma.ria Elisabeua). oder umgekehrt. bis 

7 

• 10 
• 15 

20 

• )0 

auf 4 Personen: 60 
5. Von den • UUtTe ' oder von , Splrito 

Santo . oder von • Punla dclla Dogilna 
(Hauptzolbmt) . nach • Giudecca • 
oder umgekehrt nach den Schiffen und 
Dampfschiffen im Kanal · deJla Ciuclec
ca. » , jede Person : 

6. Von • Molo . nach der • Giuclecca - , 
oder umgckelll! : 

7. Von . Molo . nach . San Giorgio Mag. 
giore . und nlleh • Punla delta Dogana. 
(Hauptzollaml-Ipilte). oder umgekehrt : 

rur 2 Pertonen 
• 4 • 
• 6 • 

8. Von • Ciardinello Reale. und . Molo. 
nach iriend einem Punkte der • Riv4 

• 15 

25 

15 
20 
JO 
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degli 5chiilvoni· und nach den Gasthö
fen dieses Ufers elltlll.1I8 bis nach irgend 
einem Punkte der • Giardini Pubblici ' . 
oder umgekehrt: 

(Nacht! doppelte &zaglr.mg). 
9. Von • Molo . nach den Schiffen und 

Dampfschiffen im Kanal • San MaTto ' 
"twischen dem Hauptzol1amte und c Ponle 

dei Villo ' (Weinbrucke). oder umge
kehrt. für jede PerWß: 

(sowohl Nachts wie beim Tage). 

50 

• 20 

Mietendien,st in der Stadt und Umgebungen. 

1. Für einen Dienst. eine Stunde 1l~:1 T.\!;E ,IUIJ"" 

oder minder dauernd, welcher 
die F ahrl nach dem Bahnhofe 
oder nach irgerd einem Punkte 
der Stadt oder umge~ehrt ein-
schliesten L. 1.- L. 1.30 

2. Fiir jede halbe Stunde, nach der 
ersten Dienststunde 

3. Für eine Fahrt von irgend einem 
Punkte der Stadt nach • San 
Serviglio ~ . • lsola degli Ar
meni ~ . c Lido • . • MUnI.no » . 

c San MicheIe ». ~ Ciudecca ~ 
und . San Ciorgio Maggiore ». 

4. Für einen Dienst. welcher mehr 

• -50 - .65 

1.50 • 1.80 
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als 6 lIber doch nicht mehr als 
10 Stunden brauche • 6. - .-

5. Für jedes grane Gepäck beim 
Einschifl~ufer aufgenommen 

""d wieder "I d," Bod," 
gesetzt. • - .20 

6. F ur kleine Gepäcke. Pakete. die 
man bei der HMd tragen kann 
,m EinschifFsufer lIufgenom-
men und wieder auf den Boden 
gesetzt. - .05 -

BEMERKUNGEN. 

I. Wenn zwei Ruderer da !ind. so muss man einen 
doppelten Tarif beuhlen. 

2. Die Nachtsstunden werden von Anzundung bis 
E rlöschung der olfentlichen Lanternen gerechnet. 

Mit der Gondel darf man nicht mehr als sechs und 
mit dem Boote nicht mehr als licht Penonen führen. 

4. FUf irgend einen Dienst. der vom gegenwiirtigen 
T arifzettel nicht betrachtet wurde, sowie auch um an die 
vom Rathause vorbereiteten oder gewöhnlichen öffentli
chen Schauspiele mitzuteilen. so wird man einen Prii
ventiv"ertrag schlieJ5en mussen. Doch sollte der Preis eines 
ganen Schauspieles lire 15 für die Gondel mit einem 
Ruderer und lire 30 fur die mit zwei Ruderern nicht 
ubertreflen. 

5. Laut Reglementl\'erordnun"en und unter die 
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Verantwortlichkeit der bezüglichen. Sancali · (Der . Ban
cale· ist in jeder Ueberfahrtsstelle ( . T raghetto . ) eine 
Art von H aupigondolier) sollen die Condelrührer immer 
eine anständige Devise tragen und ..... ährend der Dienst. 
zeit nicht rauchen. Ausserdem rollen sie sich immer gut 
aufführen sowohl beim Sprechen wie beim Handeln. 

Auncr den Gondeln, fahren von und nach dem 
Bahnhofe einige Boote, • Omnibus. genannt, wovon nur 
zwei Holeis versehen sind: • Hotel Vapore' und • Ho.
td Cavalletto · heide in der Nähe von Markusplatt. 

DER BAHNHOF. 

Der Bahnhof liegt in der Entfernung von c;a 25 
Minuten vom Markusplatz. W iihrend des T agcs und der 
Nal:hl bis 1 Uhr fahren die • Vaporetti • oder die klei
nen Dampfschiffe; bei Tage lilie 10 Minuten. Nachts 
jede Viertelstunde. Der Preis der Fahrt ist iJJUller 10 
Centesimi, die 111.:\n beim Aussteigen beLlhIt, 

H OTE.LS. 

Grand Hotel Royal Dan;elr, - • RivadcglISchinvoni •. 
Grand HOld. - «Canal Grande •. 
Ho/cl Bri/Jan;u. - c Canal Grande - . 
grand Hütel J' Italie Bauer grünwald. - • ClInal 

Grande - Campo S. MOIse . 
Höfel Europe. _ • Cana! Grande - Calle deI Ri· 

douo - . 
Holel d' Anglderre. - • Riva degli Schiavoni-. 
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l-Iötel Monac.o und Grand-Canal. - • Canal Crande 
Calle Valleresso • . 

Hotel Milan. - • Canal Grande - ClIlle del T Ta

ghetto ", 
Hötel Luna. _ c Ascensione. in der Nähe von 

Markusplatz. 

Hötel Roma und 'Pension Sui»e: - • Canal Cra.nde 
- Calle dei T Taghello • . 

HOfel Belle V UI!. - Markusplarl. _ • Calle lii.rga San 

Marco · . 
Hölel Vitforia. - • Frezzerie . unweit Mllrkusplalz. 
Hotel Cappello Nero. _ c Merceria . in der Nähe 

von Mllrkusplatz. 
Hötel CavaIletla. - • POnle dei Cavalletto. nahe 

Mllrkusplatz. 
Hötel Bo'lIJecchioti. - • SIl" Luca •. 
Hotel Pension Aurora. - • RivlI desli Schiavoni " 
Höte/ Metropole und Pension Kincb. - • RivlI 

degli Schia.voni · . 
Ho/ei SandDJirtn . •• Riva desli Schiavoni • . 
Moderne Hötel Mani". - • Bacino Or.eolo. in der 

Nähe von Marku5platz. 
Hö/el Vapore. - • Merceria - Calle dei Pignoli • . 
Ho/ei Germat!ia. - «Gegenüber dem Bahnhofe · . 
Ho/ei Leon Bianco. - In der Nahe der • Pi.".ua -

Ponte dei Däi •. 
'Panada. _ c Calle linga San Marco .. _ &lla 

Venezia. - • San Luca •. - Pillen: _ Ganz nahe Mar-
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kusplntz. La Calcina. auf den • Zallere' und viele 
andren noch reichl ich um die Stndt zerstreut. 

K AFFEEHAEUSER. 

Florion - QuaJrI _ Lavena • Aurora im Mnr
ku!platz • Cbiaggra • im der • Piazzetta ' • Villoria 
und Nave im der • Ca1lt lar8/1 San Mllrco ' . 

G OrrESOIENSTE. 

In der Mar~u$~iTr:.lre ulld in jeder andren Kirche 
der Stadt. In den Tagen, wo !l.luserordentliche Dienste 
stattfinden, werden diese von absichtlichen An~hll1gZel

tein angezeigt. 
Scholli!che Kircne. - • Ponte dei ClI.valietlo · nllhe 

Mllrkusplatz. 
Evangelische Kirche - (angli~ani$cher Ditns/). _ 

• campo San Vio • . 
!Jeu/schI.'. Evangelischen Kirche. - • Caml>O Santi 

ApOslol;. Schule des Schutzengels (Scuolll deli' A ngeln 
CUlIIOde). 

Italienische Evangelische K i,ehe. - • Palazzo Ca
"anis · a • San~ Maria FormoSA •. 

Griechische, RUU3. • Sim Giorgio dei Creci • 
• Sant' A ntonin -, 

Armenischer RUU3. • une Fiuberll •. 
$:ynagoge - a Cannari:gio - Altes Judem'iertd 

(Ghetto). 



WEKABINElTE. 

Quer;nISlampalia. _ • Sanla Mana Formru.II. ~. 
Alen(Q Venelo. - • Campo San Fantino -, 

BIBLIOTHEKEN. 

Marciana - im Marku$plalz. 

IS 

Slaa/~archi!J. _ • Campo Santa Manl:l Cloriosa dei 
Frari -, 

B UCHHANDLUNGEN. 

ROMn. _ • Marku!platl.-, 
Zandli. - • MercenA delI' Orologio .. . 
Serafin. _ • Via dUI: Aprlle -, 
/Je &n. _ • Mercene San Giuliano •. 
Fuga. ~ • Via Vinorio EtnAuuele 11-, 
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FAHRPLAN 

d" 
In n ered ampfsc hi fff a h rtstad t verwaltu n g. 

(vom I. Oktober 1907 bis auf den 31. März 1908) 

Cor101 GranJe. (Morgcndienst) c Riva dei Carbon • 
- • Ca' d' Oro . - Bahnhof und umgekehrt. 

Abfahrt von • Riva del uroon . von 3.301 bis 7 Uhr, 
jede halbe Stude (T anf: 10 centesimi). 

(T agcsdiensl). - (Von April bis Oktober) • Santa Chia
roll ' - • Giardini. - • Lido ' - gleichl.citigc Ab
fahrten von 6 Uhr 401 bis Abend. 

(Von November bis den 31. März) • Santa Chi.lra . 
- • Gill.rdini . - gleichzeitige Abfahrten von 6 Uhr 
401 bi, Abed (In Feiertagen bis nach • Lido . ). 
Tor;!: 10 Centesimi fur jede Fahrt zwischen . Santa 

Chiara • und • Giardini . ; wenn man bis nach « Lido. 
fahrt so muss man einen Anschlag von 10 centesimi be

l zahlen. 
Für die enlen funf Fahrten in \Verktagen, zwischen 

• Santa Chiilrll ' und • Giardltli ~ oder umgekehrt 
ist der T ari! von 5 centesimi. 
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(Abendsdienst) Von . Santa Chiara • bit nach c Venela 
Marina . Von Sonnenuntergang bis 24 Uhr 3D', 
mit gleichu:itigen Abfahrten von beiden EndcJlun
kien alle 15 Minuten (Tarif: 10 Cent.). 

RilW elcg!; Schiavoni - San Ciörgio. Giudecca Zöllere 
- Mogazzi"i CenerOli - Marillima 

(Von April bis Oktober) 

Von • Riva dcsli Schia>'oni. Yon 6 bis 19 Uhr. jede 
halbe Stunde VOll' MlHluima . von 6 Uhr 30', jede 
halbe Stunde. 

(Von November bis März) 

Von c Riv/I des!; Schiavo"! . von 6 Uhr 30' bis 19 Uhr. 
jede halbe Stunde. 

Von . Marittima » von 7 bi3 19 Uhr 30', alle halben 
Stunden. 
Tod!: zehn centesimi, aber nur fiinf fiir die e rsten 

7.wei Fahrten in Werktagen, $Owohl von • RivII desli 
Sc:hiavoni . \vie von • Ma.riuimll '. 
Ztliiere • GiuJecca (Ueberfllhrl) Abfahrten von' Zat

lere • und "on • Giudecca • jede Viertelstunde. von 
6 bis 1 Uhr nach Mitternacht. 
Tarif: centesimi 10. 

Unentgeltliche Ueberfahrten von 6 bis 8 und von 1 7 bis 
19 Uhr. 

Slwla Maria Eliwbella von Lido. 

(Von April bis Oktober) 
Von • RIVI!. Schiavoni . ,'on 6 bi" 24 Uhr. jede halbe 

, 



Stunde. Von - S. M. Elisabella ~ von 6 Uhr 301 bis 
24.301, alle halben Stunden. 

(Von November bis März) 

Von ~- Rivli Schiavoni . von 7 bis 18 Uhr, jede halbe 
Stunde. Von 19 bis 24 Uhr. jede Stunde. 

Von oS. M. E[iubelta' von 7 Uhr 30' bis 18 Uhr 301, 

jede halbe Stunde. Von 19 Uhr 301 bis 23 Uhr 
301, jede Stunde. Letzte Fahrt um":24 Uhr 201• 

In den Nllchmittag$$tunden von Festlagen werden au~ 
rerordentliche F ahrlen "anfinden. 
Tarif.- Hinfahrt allein: I; Cent.. Hin und Zurüc~ : 

25 Centesimi. 
AbO/lnemente: ei~ Monat L. 6.- ; ein Quartal L. 

15.- ; Halbjahr L:. 25. - ; ein Jahr L. 40.- . 
(Sie gelten auch für die Linie: Venedig - San Ni

colo di Lido). 
San Nicolo 1I0n Lido. 
Von • Riva Schiavoni (Vikt-Eman-Denkmal) von 6 Uhr 

30' bis 18 Uhr 30' iede Stunde. - Von . S. Ni
colo » \'on 7 bis 19 Uhr, alle Stunden . 

. T 0"1: 1 0 centesimi, aber nur 5 für die ersten zwei 
Fahrten ..sowohl von • Riva SchUH'Oni .. wie "on • S. 
Nicolo ' . 
San MidlCle • Murdno. 

Jbei T age) 
Von Venedig.- • Fondamente Nuove . von 6 Uhr bis 18 

Uhr 201, alle zwanzig Minuten. - Von . Mur/mo » 
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(Museo) von 6 Uhr 20' b~ 18 Uhr 20' , alle zwan
-08 Minuten. 

Dann um 18.351 18.501 - 19.051 - 19.201 • 19.40 
20 Uhr. 

(Nachts) 
Von Venedig • Fondam~nle Nuove . von 20 Uhr 301 

bis 1 Uhr nach Mitternacht, jede halbe Stunde. 
Von Mudmo • Colonna. \'on 20 Uhr 1 SI bis I Uhr 

15' nach Milternachl jede halbe Stunde. 
Tarif: von Venedig nach Murano. oder umgekehrt: 

10 Cent. Von oder nach dem Friedhofe (San Micheie) : 
5 Centesimi . 
Quatlro Fon/ant di Lido (Vierbrunnen \'on Lido). (Nur 

in F esttagcn landet man an • San Servitio ' und 
• San Lazzaro . an). 

Von « Riva Schiavoni . - Vikt-Emm.Denkmal - von 7 
Uhr bis Abend. jede Stunde. 

Von • Q uattro F antane ' - von 7 Uhr 301 bis Abend. 
jede Stunde. 
T ari/; r 5 Centesimi. 

Isola Jella Crozia • /rrenl1rlslolten. Abfahrt von Riva 
Schiavoni (Viktor-Em-Denkrnal). - . 

Linie A. - • San Servilio . - • San Clemente • - • 110la 
della Grilz~a ' - • San Giorgio • - Riva Schill.voni . : 
um 7 - 9 13.30' - 16..30' - 19.30' _ 23.30'. 

Linie B. - • IsOla della Gra7.ia · - • San e lemente. -
• San 5ervilio . - • Riva Schiavoni •. -

In Sonntagen, wird un 12 Uhr 30' eine besondere Fahrt 
nach • lsola della Grazia . stattfinden. 
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Tari/: 10 cente,imi für die F ahTI • San Ciorgio • 
• Rivll degli Schiavoni. in der Linie A begriffen. 

15 centesimi für irgend eine andre F ahrl von heiden 
Linien; 25 centesimi für eine ganze Umfahrt (cl. h. von 
Venedig ab und wieder nach der Stadt, ohne in den 
Z wischenlandung$plätzen auszusteigen). 

Für diese Linien A und B gelten weder die be
sonderen Fahrkarten, noch die Uebereinkiinfte, die fur 
die • Mariuimalinie . in Kraft sind. Die Fahrten um 
19.30' lllJlden mich! an • San Ciorgio . an. 
~ondere Fahrt nach Malamöcco - von ' Riva Schia

voni . (Vikt-Em-Denkmal) um 20 Uhr 20'. 
Von . MalamOcco» um 21 Uhr Tarif 15 centesimi. 

Dampfichiffe für Spazierfahrten werden gemietet. 

LACUNARE-DAMPFSCHIFFFAHRT-GESELLSCHAFT 

Von Venedig . Fondamente Nuove . nach Burimo 
• Torcilla - Ca\1azaccherina. der FlI.hrplan ändert , ich 
nllch den Jahreszeiten und i,t nebst bezüglichen Preisen 
auf dem Landungspilitz sichtbar. 

Von Venedig . F ondamenta dei CarbOn • und • San 
Ceremia » nach MCjtre - F a.hrplll.n und Preise wie oben 
angegeben. 

Von Venedig. Riva degli Schiavoni . und . Zat
lere » nach FlIsina. im Anschluss mit der . BrentlUtnu
seneisenbahn : Fahrplan und Preise wie oben angegeben. 

Von Venedig . Riva degli Schillvoni » nll.ch Chiog
gio. Fahrplan und P . w. o. a. 
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Von Venedig • Fondamente Nuove . nach Cam
pa/lo: der Fahrplan wechselt nach den Jahreszeiten. 
Preis 15. Cente~imi . 

D AMPFSCHIFFGESELL..SCHAFTEN. 

• Sociefd Vem:z;ana di Novigazii:me 0 Vapore • . 
(Venetiani.r.che-Dampf.r.chifffahrtgesellschafl.): um ALU
künfte wende man sich an die Agentur. 

• Nauigazione Genera/e lIaliana . . (halieniKhe' 
Aligemeine·Dampfschifffahrt). campo San Stefallo. 

• Oes/erreichischer Lloyd . . Piazzetta San Marco. 
• Puglia • . San Lorenzo - Ponte Lion. . 

OEFFENTLJCHE F UEHRER DE.R STADT 

bevollmächtigt (Kennzeichem vom Rathause). 

TARIFE 

I. Für die erste Stunde. wenn auch nicht 
beendigt. für jeden Führer. L. 2. 

2. Fiir jede nElchkommcnde halbe Stunde. .50 
3. Für einen Dien~t wie oben genannt, und 

eine halbe Stunde d"lUernd - (ur jeden 
FuhreT . 1.50 

N.B. E.s ist verboten böhere LOhne als die oben erwahntcn 
zu verlangen. wie grou auch die Zahl der von einem 
Fuhres allein ~gleite ten Personen sein mag. 

Der gegcnwart ige Tarifzettel ist nicht auf diejenigen 
Fuhrer anwendba.r. die Ausländer oad. aerader Kom-
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mISSIon von Hotelsinhabern begleiten. sowie auch auf 

diejenigen. die von den bezüglichen Verwaltungen er
miichtigt im Innere der Museen und andrer Kumtgebaude 
ihre Dienste leisten 

BADEANSTALTEN. 

In der Stadt; • San CaUo » Kaltwllucrhtilaßstalt -
• Quintavalle a Caslello» fur Damen. 
A Lido: Grosse Badeanstalt und Volksbadeanstalt. 

OEFFE.NTLICHE GEPAECKTRAEGER «0 1 STAZIO» 

Sie sind um die Stadt zerstreut und haben in iher 
• Slazio » d. h. Haltestelle eine Bank um sich darauf 
zu set7.en, mit der Inschrift des Ortes welchem sie ge
hören. Ihrer Tarif ist gleich dem der ßahnhof.gep;ic::ktra

ger. \'on wekhen wir Khon gesprochen haben. 

OEFFEI ..... TLlCHE ÄEr-.nER. GmJCHTE U. S. w. 

Schwurgerichi. (Corte d' AS5i.5e) • Campo San Gia
corno cli R iill to». 

Prä/uren deJ I. !l. und 111. &zi,ke3. (Prcture deI 
pruno, secondo e terzo Mandamento) • idem -. 

l-/ande.l3gerichl. (Tribunale di Commercio) . idem~. 
l-/ypolhr:kenau/3e.he.r. (Consen'atore delle lpoteche) 

~ idem ' . 
S trafgericht. (Tribunale Pcnille.) .• Ca.mpo San Giil

corno di Rialto · . 
Appellationshof, (Corte d' Appdlo) und. 
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Sfaaf~prQk.ura. (Procimt di 511110) • San Benedeuo ~. 
MiliUiriscj,lt~ Gl!richt ... San FrancelCO ddla Vigna •. 
KDnigl. Houpfpt.Mlaml . • Fondaoo dei Teder.chi· 

a Riaho mit • FiliaJi · in • SM Marto, ÄKeß$ione ' -
• San Sterano . - 0; iai Frini • - • San Marlmo' _ • Giu
decca . auf dem Bahnhofe und a • Lido •. 

Direk./e:!/eueramf. (Ulflcio delle impaste diretle). 
Slaabeigenfumsf/'mpelaml. (Ufflcio de! Demanio 

Re81~tro Bollo) und. 
Katas/eramt. (Ulflcio Calasto) 0; Fondaco dei T e

deIChi » a Rialto. 
MOSJen_Gewicht"naml. (Ulficio pesi e misure) und. 
Dokimaslikjom/: ganz nahe Riahobruche • Camer

)cnshi-palast •. 
LeihhaUj, (Monte cli Piela) • San CaSJiano. -

(Calle della Regma) mit Filiali in jedem Stadtviertel. 
Houplpoliuiaml. (Questura Cenlrale) • Fondamen

t .. San Lorenzo . mit Kommis&ariatämter in jedem der 
~hs Stadtviertel. 

Königl. TabtJ~/abrik. (Manirattura T abilcchi) a 
• San Lorenl.o dei T olentini '. 

TabakJ-Und Salzdepdl. (DcpOlito Tabacchi e Sali) 
aur den • :laUere . - • Spirito Santo • . 

U"beJe!zlehil/e/e;:J/u"ge"aml. (Ufflcio dei benefizi 
vacanti) • San Mauril.io.: 

Pafr;a,cIrSJif~. (Ci.Lria Patriarcäle) • San Marco Ca-
nonlca ". 

Palriarclrala Seminar . • Cämpo Santa Mana dena 
Salute ". 



26 FUEIIRER DU RCH VE~EIJIG 

MeerzoUnmt .. (Dogana di Mare) • idem • . 
Zollamt. (Dogana di Terra) • Santa Lucia • . Ba

hnhof. 
Oeffentliches Schach/haus. (Macello pubblico). San 

Ciöbbe - , 
Gerich/sgejdngnisse. (Carceri giudiziarie) • Ponle 

della paglia ' (Slrohbrücke) und • San Severo ' , 
M i/ilorische Ge[tJngniSJc. (Carceri Mililari) • San 

F rancesco delta Vigna • . 
Stad/museum. (Museo Gvico) • San Giacomo > , 

StaabarchiQ. (Archivio di Stillo) • Citmpo ili Frari >, 

T HEATER. 

La Fenict . . • Campo San Fanllno > , 

1{rusini. - • G.mpo San Luc.,.·. 
Goldoni. _ • POßte dei Lovo > , 

Ma/ibmn. _ • San Ciovimni GrisOslomo • . 
MinerlJu (Puppentheater). - • Via 22 (ventidue) 

Murto" 
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VERZEICHNIS DER DOGEN VON VENEDIG 

Von 697 bis 717 Paolo LUcio Ana.festo 
717 . 726 Marcello T cgagliilllo 

• 726. 737 Orw Ipalo 
I-lierau! folgt die Periode der 'f(Ulcrmdsler mit 

Von 742 bis 
• 755 . 
• 756 · 
• 764 · 
• 787· 
• 804 · 
• 810 · 
• 827· 
• 829 . 
• 836 · 
• 864 

881 • 

• 887 
888 • 
912 • 

• 932 · 
939 

• 942 · 
959 

Domenico Leoni. Dann wieder 
755 T eodato Ipalo 
756 Gatla Gaulo 
764 Domenico Moncgario 
787 MlIuril.io Galhiljo 
804 Giovanni Gall>3jo 
810 ObeleTio Antenoreo 
827 Agnello Pllrlecipazio 
629 Giu~tiniano Parlecipa~io 

836 Giavinni Partecipa7.io I 
864 Pietro T radonico 
881 Or50 PartecipilZio I 
887 Giovanni Partecipal.io 11 
888 PielTo Candiano I 
912 PielTo Tribuno 
932 Or$O Partccipazio II 
939 PielTo Candiano 1I 
942 PielTo Partecipazio 
959 Pietro Candiano 111 
976 PielTo Candiano IV 
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Von 976 bi! 976 Pletro Orseolo I 
978 • 979 Vitale C.ndiilno 

• 979 991 T rihuno Memmo 
991 • 1006 Pietro Oneolo 11 

1008 • 1026 QnoDe Orseolo 
1026 • 1032 Pietro Cenlranico 

• 1032 • 1042 Domenico Ft"banico 
1042 • 1070 Domeniro Cont.nO! 

• 1070 • 1064 Domenico Sclvo 
1084 • 1096 Vitale F aliero 

• 1096 1102 Vitale Michiel 
• 1102 1116 Ordelafo Falier 

1116 1130 Domenico Michiel 
1130 • 1148 Pietro Poliloni 
1148 • 1156 Domenico Morolmi 
11>6 11 72 Vitale Michiel 11 
1172 1178 Sebastiano Ziaoi 

• 1178 t 192 OrlO Malipiero 
1192 • 1205 Enrico Ollndolo 

• 1205 • 1229 Pietro Ziani 
• 1229 • 1249 Jacopo Tiepolo 
• 1249 • 1253 Manna MorOSlnl 

1253 1268 Reniero Zeno 
• 1268 • 1275 Lorenl.o Tiepolo 
• 1275 • 1280 jacopo Contanni 
• 1280 1289 Giovanni Dandolo 

1289 • 1311 Pielro Cradenigo 
1311 • 1312 Marino Zoni 
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Von 1312 bis 1329 Giovilnni Sorimzo 

• 1329 • 1339 Frll.nceKo Dandolo 
• 1339 1342 Bartolomeo Grllldeßlgo 

1342 1354 Andrelll Dilndolo 
• 1354 1m Manno F 1I.Iiero 

1355 • 1356 Giovanni Grll.denigo 
• 1356 • 1361 Giovanni Delfiao 

1361 1365 Lorenzo Cel!i 
1365 1368 Maroo Corner 

• 1368 • 1382 Andrea Contatini 
1382 1382 Michid Morosini 

• 1382 1400 Antonio Venier 
• 1400 1413 Michiele Steno 
• 1413 1423 T ommalO Mocenigo 

1423 1457 France5Co Foscari 
• 1457 1462 Pasquale Malipiero 

1462 • 1471 Cristoforo Moro 
147 1 1473 Nioolo Tron 

• 1473 • 1474 Nicolo Marcello 
1474 1176 Pietro Mocenigo 
1476 1478 Andrea Vendramin 

• 1478 1485 Ciovanni Mocenigo 
• 1485 1486 Marco Barbarigo 

1486 • 1501 Agostino Blllrbarigo 
• 1501 • 1521 Leonardo Lorednn 

1521 " 1523 Antonio Grimiani 
• 1523 1534 Andrea Crilli 
• 1534 • 1545 Pietro Lando 
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Von 1545 bis 1553 Francclco Doniito 
1553 • 1554 MaTto Antönto T Teviun 
1554 • 1556 F rancesco Vcnier 

• 1556 • 1559 Lorenzo Prll,lli 
• 1559 • 1567 Girolanlo Pnuli 
• 1567 • 1570 PielTo Loredan 

1570 • 1577 Alvise Mocenigo 
• 1577 1578 Sebastiimo Venier 

1578 1595 Nicole, Da Ponte 
1595 1605 Marina Crimani 

1605 1612 Leonardo Donsto 
1612 • 1615 MaTto Anlanio Memmo 

• 1615 1618 Ciovimni Bembo 
• 1618 16 t 8 Nicolo Donato 
• 1618 1623 Antönio Pnuli 
• 1623 • 1624 Francc:sco Contarini 

1624 • t 629 Giovanni Cornaro 

• 1630 • 1631 Nicolo Conlllonni 

• 1631 1646 F ranecsco Erizzo 
• 1646 1655 F rancesco Molm 
• 1655 • 1656 einlo Conlarin. 
• 1656 1656 F rancesco Cornaro 

1656 1658 Bertilccio Valier 
1658 1659 Gio\'anni Pesaro 
1659 • 1675 Domenico Contanni 
1675 • 1676 Nicole> Sagredo 
1676 • 1684 Luigi Conlanni 
1684 1688 Marco Anlonio Giustinian 
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Von 1688 bi5 1694 Francesco Morosini 

• 

• 

• 
• 
• 

1694 • 1700 Silvestro Valier 
1700 1700 Alvise Mocenigo 11 
1709 • 1722 Ciovanni Cornaro 
1722 • 1732 Alvise Mocenlgo 111 
1731 1735 Carlo Ruzzini 
1735 • 1741 Luigi Pi~ni 
1741 • 1752 Pietro Grimani 
1752 • 1762 Francesco Loredan 
1762 • 1763 Marco F oscarini 
1763 1778 Alvise Mocenigo IV 
1778 • 1789 Piloto Renier 
1789 • 1797 LodOV1CO Manln. der letzte Doge von 

Venedig. gestorben 1802. 

Eine wunderschöne Serie von An .. 
sichtskarten 

Ij Venedig und ihre 120 Dogen fj 

(24 Karten) findet man beim Herau .. 
,geber fERDINANDO GOBBATO. 

, 
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KURZER ABRISS DER GESCHICHTE 
VON VENEDIG. 

Venedig, diese ronderbare Stadt, derer Ruhm sich 
jeden Tag mehr verbreitet. obwohl .ie an einige unter 
den gewöhnlichen Reizen deS modernen Leben. MAngel 
hAt. verdAnkt ihren Ursprung. ihre Geschichte und ihren 
Glanz einer VergAngenheit von Blut und Gemetzel. 
welche die trAurigsteIl Seiten der itAlienischen Geschichte 
prägte. 

Vielleicht hätten Auch die ATmen Inseln der Lagune. 
nie der Sitz einer politischen Einigkeit werden konnen. 
die mAn Als die DauerhAfte5le betrAchten kAnn. wenn 
die BlUbaren • wandeT' und einbruchzüge des 5. JAhr
hurderts den reichsten und michtigsten Teil des venetia
nischen Volkes nicht gezwungen hiitten einen .icheren 
Zufl uchtsort fur seine Reichtumer zu suchen - und ge
rAde dA. wo mAn bis zu jener Zeit. der Schwierigkeiten 
und der GefAhren des LagunAnKhen Gebietes wegen. 
kaum einige Fischer • und WAldbewohnerhuuen hatte 
bauen können. Und die Lagune. die nun vorher, durch 
ihre eigentümliche s:efiihrliche Lage, die Bewohner der 
venetianischen Heide zurückgehalten hatte. wurde jetzt 
nAtürlicherwei5e das beste ,'ollkommenste Verteidigunp
mittel zur Unabhiingigkeit und Unversehrtheit der vene
tianischen VölkerschAft und deren HeimAt. 

Indem wir nun mit rAschem Blicke die Ge&chichte 
Venedigs durchschauen. solle~ wir also eine besondere 
Acht und A ufmerkllllmkeit Auf die Ursprungs' und 
Bildungsperiode lenken, denn da liegt, 50 zu IIIlgen, die 
Grundlage der ErhAbenheit und Macht, die sich nAcher 
mit der Zeit entwickelten. Ocr Zeit und d., romischen 
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Bildung der Venetianer wegen, hat ,ich die Geschichte 
Venedigs . heuer als dan für ältere Stadte· einer hin
reichenden historischen Beurkundung und Offenkundigkeit 
dienen können. 

• • • 
Der lagunarische Archipetagu5 worauf die unprun

gliche Venedig lag, war weit "on demjenigen verschie
den, den wir heutzutage als den Meeresarm (c5tuiuio) 
kennen gelernt hl!lben. Damals bedeckte das Meer. mehr 
reie'hlich als jetzt die Untiefen der venetianirchen Küste, 
so dass - besonders für die Strecke zwischen Torcello 
und Grado - das regelmässige Zuri.n:hiehen der Gewäs
ser der See die Inseln in Halbinseln umg~taltet hat . 
während die damaligen Züge von liefer Lagune, jetzt 
bio" zu • barenc . oder Teiche geworden sind. 

Der tiefste \Vasserspiegel zwischen Torcello und 
ChiOggia. blieb was er war: nicht nur wegen seiner 
innigen Eigenschaften IiOndern auch durch die bedeuten
den hydraulischen Werke. die die Republik in den ver
schiedenen Perioden ihres Lebens zu Ende brachte. teils 
durch die Erbauung von mächtigen Dämmen (dighe) um 
die gewaltige Meereskraft w bändigen. teils durch die 
Ausgrabung von Wauerleitungen. um von der Lagune 
die Flumnundungen die vorher darin herausliefen abzu
weichen. Auch die adriatischen Strömungen sowie du 
regelmässige Zurückziehen dei Meerwauers trugen viel 
bei die obenerwiihnte Umgestahung hervorzubringen_ 
Diese Strömungen ßiessen (in der Richtung Grado - Ve
nedig) unserer küste entlang nachdem sie den Küstenstrich 
von Dalmatien heraufwärtz. gestiegen haben. Num häuften 
diese Strömungen mit der Zeit den Meersand und die 
angeschwemmten Flusntoffe auf die Küste an : und nicht 
wenige Flüue haben hier ihre Mundungen: es sind diese: 
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der 1501Izo, der T 8 gliamento. der Livenza. der Piave. 
der Sile. der Brimtll. der Adige und Po. Während <bher 
die Nord venetiani$<;hen • Lagune . von Hafen unver· 
teidigt dadurch einen Schaden erlitten, accentuierte sich 
die Anhäufung gcgen Süd. in die Richtung des Sporne. 
\'011 «Ancona ~, sodas! die Stadt « Ravenna . zum 
Beispiel. die zur Zeit der Gründung Venedigs eiß See
hafen war. jet1-! vienehn Kilometer von der Küste entfernt 
liegt. 

• • • 
Im Jahre 400 von Alaric.h und 409 von Alaulf ge

führt fingen nun die Coltn durch ihre kriegerischen Wan
dentigt an. die Venetianer zu quälen. welche einen 
ZuAuchtsorl in den Inseln der uguna fanden. Dieser 
Retlungsplatz. der zuerSt nur zei tweilig war. enlK.hied 
und bestimmte sich schon seit 421 : am 25. MiirL des_ 
selben Jahren hielten die venetianiKhen Vornehmsten 
(Magnati) ihre ente Ratlammlung. 

Die Infeln, vom Titel ihres Hauptes • T ribunlzie .. 
tribunenmau ig. genannt. waren zwölf - und zwar: Rtuo 
alla oder RiO/lo (die Cruppe von AffrJola oder CaJleJ· 
10, yemine, Luprio. Braida. &:mi, Birri. CaJ(eljorle, 
DarloJuro. GaJfaro und von kleineren noch • nämlich 
Venedig); Popilia ~Poves;lill) : Claudia (Clodia. C lugla. 
Chiouia): Capo d Argine (Cavarzere); M elamauco 
(MlIollI.mOcco): Grado j Caprule (Gole); Bibiono (Be· 
vanzima ; JeJolo oder Equilio (mit 42 kirchen mit Mo
saiken verachwunden) ; Torcello: Barono; Major Orbis 
(MazOfbo) : Amor;tmum (Murano) und die gröute Era
clea zwischen dem Livenu. und Piave. jetzt verschwunden. 

Diefe zwölf Mittelpunkte dea neuen neuen vene
tianischen Lebens bildeten infolgedeilM!n einen Bund : 
• Venetia Venetiae. genannt und zum Res;ieruoguitz 
wurde die Infe l Eraclea gewählt. 
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Es wurde im Jahre 697. dass die Venetianer si<:h 

in Eradea versammelten. um einen Doge (Fiihrer) zu 
wählen. der den ganzen vereinigten Archipelagus be
herrschen soille. Der Dogensilz wurde 737 nach Mala
mOcCO versetzt und nur der zehnte Doge Angelo Parte
<:ipazio siedehe nach der Insel Rialto über. welche allein 
gegen die Angriffe von Pipino iI Breve. einen erfolgrei
chen Widerstand aufgehalteIl hatte. Jetzt wurden die 
Inseln mit Holzbruchen verbunden und die Stadt mit 
Wällen uffischossen. 

Venedigs geographische Lage zwischen \Vesten und 
Osten bestimmte sie das Herz. deI Welthandels 1.U wer
den. Am 21. Januar 629 brachte ein Schiff die Reli· 
quien des Apostels Marku! von Alexandria nach Ve
nedig: der H eilige wurde der S<:hutzbeilige. und ein Löwe 
das Wappen der Stadt . wekhe sich da die Republik 
dei heiligen Marku! nannte und zu seiner Ehre die Ba
!ilike vom heil. Marku! errichtete. 

Die Seemacht der Stadt entwickelte sich immer mehr 
und mehr und 839. lieferte lie in der nähr von Taranto 
ihre ente Seeschla<:ht gegen die Sarazenen. 

Die Republik halle dort 60 Schlachtschiffe unter 
dem Oberbefehl von Pielto Grademgo geJllndt. allein 
erlangte sie erst zwei Jahre apäter der Sieg.' unter dem 
Doge Orso Partecipazio. 

Der Glanz der Republik erreichte den höchsten 
Punkt zur Zeit des • Doge . Enrico DändoJo. Die Ero
berung Konstantinopels lieu viele kunstwerke in den Be· 
sitz der Venetianer fallen. und darunter die vier Erzpferde. 
wekhe 5i<:h auf der Fac;ade der Markuskirche befinden. 

Enrico Dandolo entsagte dem Thron des alten 
BywlIlz. den man ihm angeboten halle und s\ll.rb 1205 
fern von seinem Lande und wurde in der $ophienskirche 
in Konstantinopel begraben. 



V cnedig bcsa~ damals den Küstenstrich zwiachen 
Ragusa und dem Bosphorus und der Löwe des heil. 
Mllrkus beherrschte atl diese Kolonien welche eine neue 
MachtquetJe wurden. Während dieser Zeit regle sich die 
Stadt innerlich an und grosse Umänderungcn geschahen. 
Als der Doge Vitale Michiel im Jahre 1172 ermordet 
wurde, gewährte man dem Rat der Zehne eine grenzlo5e 
Untersuchungsmacht Nebst dem Dogen galt es die • Si
gnoria . aus sechs Räten bestehend, welche die sechs 
Bezirke der Stadt vertraten. Ueberaus miichtig war der 
• Gran ConSlglio • (der Croue R3t), welchem die Edlen 
allein zu gehören durften: da began auf dem goldenen 
Buche (Iibro d' oro) die Einschreibung der Namen der 
Edlen, welche das Recht hatten 5ieh am Rate l.U be
teiligen. was aber das Volk sehr ärgerte. 

Im XIV Jahrhundert drohte ein schwerer Kampf 
gegen Genoa mit dem Untergang Venedig5 7.U enden, 
doch auch diesmal begunstigte das Schicksal die KÖSligin 
des adriatischen Meeres, deren Doge Conlarini in der 
Umgebung von ChiOggia einen glänzenden Sieg davon
brachte. 

De~wegen kam Venedig in den Besitz der Gebiete 
von Padua (Pado\'a), BelJuno. Feltre. Banano. Verona 
und Vicf'nza. Auch Dalmatien und Friuli wurden kurz 
darauf erobert. Gleicherweise besetzten die Venelianer 
- nach einem tangen Kriege gegen die Turken Zante. 
Cefalonia und Galbpoli. 

Caterina Cornaro, eine Veneti",nerin. die man Kö
nigin von Cypern gekront halle. lieu die In sel~seiner 
Heimatstadt. Nach dieser Zeitperiode, began Venedig 
l.U senken: die Entdeckung Je, neuen Weges zu Indien 
und die Eroberung Konstantinopels übten einen recht 
unseligen Einfluss auf ihren Handel aUI. 

Die stolze Herrschsucht der Venetianer liu einen 
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schweren Schlas: da nun so viele Kolonien von den 
Ttirken erobert wurden. 

Als Napoleon I sich näherte. entsagte der letzte 
Doge Ludovico Manin ~inem Amte. Am 12. Ma.i 1797 
versammelte sich der Gr056er RIlI, und aus S35 Mitglie
der nur zwanzig erklärten sich !iir den Widerstand: 
Durch diese Abstimmung wurde nun jet<!! dAs Ende der 
erlauchten Republik gezeichnet. Dll5 goldene Buch und 
die Insignien der Würde des Dogemtandes wurden auf 
dem Marku5platz verbrannt. 

Darauf traf Napoleon in Venedig ein. 
Abwechselnd gehörte die Stadt Frankreich und 

Oeslerreich bis 1819. Mit diesem Jahre fiel sie bestimmt 
unter die osierreichische Oberherrschaft und bildete nebst 
Lombllrdei das Lombardische-Venetianische Königreich. 

Im Jahre 18:48 versuchte Venedig lieh vom Joche 
zu befreien. doch erst in 1849 und nach einem ven.:wei
fehen Kampfe sollte sie wiederfallen und bis 1866 unter 
Oesterreich bleiben. 
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Wen Sie einkäufe 

Uon uenelianisehen Absonderlichkeilen 

zu guten Preisen machen wollen 

xx BESUCHEN SIE DIE- PAPIERHANDLUNC 

ZUM MARKUSTURM XXX 

VON 

- Ferdinando -- Gobbato 
788 - Merceria San Giuliimo - 788 

I xxx I 

GROSSE AUSWAHL VON ANSICHTSKARTEN 

UND VON ANDENKEN VENEDIGS XXX 



ALBUM MIT ANSICHTEN - WASSER-

FARBEN FAKSIMILES - GONDELN ALS 

T INTENFÄSSER - ANSICHTEN AUF 

GLAS MIT PERLMUTTER IN MINIATUR 

GEMALT - PERLENKETTEN UND PER-

LENCOLLIERS - MOSAIK-BROCHES -
MUSCHELNARBEITEN - LEDERNE POR-

TEMONNAIES UND BRIEfT ASCHEN MIT 

ANSICHTEN PAPIERBESCHWERDEN 

AUS GLAS. ERZ. PERLMUTTER U. S. W. 

FILIGRANGONDELN -- HÖLZERNE 

GONDEL VORBILDER von 75 Cent. an ----
PHOTOGRAPHIEN - PHOTOTYPIEN --

PLATINATYPIEN - ZINKOTYPIEN -

STEREOSKOPE UND STEREOSKOPISCHE 

KARTEN - SCI-J R E I BAR T I KELN . 

-- FESTE PRE ISE .' .'~ .~ 
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BESCHREIBUNG DER STADT 

Der MarkuSlllatz 

Die c Piazza • ist noc;h immer le rendez-vous der 
Venetianer. Dieser wunderbare Platz is 176 Meter lang 
Und zwischen 57 und 82 Meter breit. Ein Kanal • Bal

tario . genannt durchschnitt denselben vor vielen Jahrhun
derten, der vom Doge Ziani mit Erde füllen laSlen wurde, 
was auch den Platz sehr vergrösserte und künstlerisch 
verschönerte. Kein unter den gegenwärtigen Gebiiuden. 
mit Ausnahme der Markuskirche. bestand vor 1500. An 
der engeren Seite des Platzes. der Kirche gegenüber. 
sland ein~1 die Kirche des heil. Geminiimo von 53n5?
vino erbaut : dieses Kunstwerk wurde vernichtet und durch 
den heutigen Flügel des Königlichen Palaates 1810 ersetzt. 
Zur rechten Seite der &silike sehen wif die lilien • Pro
curatie . darum vielleicht genannt weil der Doge uni 
der von Pokllratoren verwalteten Markllskirche ws uralte 
Gebäude, welches an ihrer Platz stand, schenkte. Den 
al ten ... Procuratie ~ gegenüber erhebt sich der Koniglichc 
Palnt. dessen Portikus man die neuen ... Procuratie ~ nennt. 

Der MarkusgJockenturm 

Der • Campanile . stürzte am 14. Juli 1902 ein. 
Vermutl ich war er 9(X) erbaut worden. Er war 99 Meier 



hoch. Jetzt Ist man Im Begriffe ihn wiederlubauen. 
neh5t der 

loggetta 

dem ehemaligen Vorbau des Turmes von Sansovino 1540 
erbaut. Die Loggella musste leider unter den Einsturz 
des T UTmes zu Grunde gehen. 

Die Markuskirche 
Im Jahre 829 brachten zwei venetianis<:he SchifflIhrer 

« Nllvigatori . den Körper de, heiligen Markus nlldl 
Venedig. Da befahl der Doge GLustinlllno Partet:lpal.io 
einen grossen T empe! zu emchten : aber s<:hon 976 wurde 
er vom Jeuer ganz l.erstort. während man die Reliquien 
nur daraus rellen konnte. Dann lie$5 der Doge PletTo 
Oueolo die Erbauung eines zweiten Tempels beginnen. 
welcher "om Doge Vitale Faliero (1084-1096) vollendet 
wurde. Die Basilike des heil. Markus stell t keinen wahren. 
einzigen. eigentlichen Stil dar. sonder es ist lieber eine 
harmonls<:he Mischung von mehreren Stilen. Sie ist an 
k~lba.ren Mllrrnor. Granit und Bualt sehr reich. doch 
wechseln sich Bruchstücke von heidnis<:hen Tempeln. mit 
chrls!lichen Reliquien. griechis<:hen Säulen und byzan
ti5Chen Schmücken. 

Sie ist 76 m. 50 tief. an der F a~ade 51 m. 80 breit 
und ist Olm höchsten Punkte 62 m. 60 hoch. Oben auf 
der Fa~ade slehen die berühmten 4 erlenen Pferde. 

Innerlich auch ist die Basilike an Mosaik-und Mar
morwerke überaus reich und hat die Fonn eines grie-
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chiKhen Kreuzes; ausserdem i,t sie in drei Schilfen 
eingeteilt. 1m Hintergrunde des MittelKhilfes steht der 
Hochaltar \'on Kostbaren Marmoraäulen gebildet. hinter 
demselben be6ndet sich die berühmte "' PaJa d' oro • . 
aus goldenen und vergoldeten silbernen Platten bestehend, 
worauf mehr als 2000 Edelsteine zerstreut s.ind. Hinter 
dem Chor ist ein zweiter Altar. deuen Sakramentshäuschen 
von San$Ovino ist. Unter der Kirche be6ndet sich die 
Krypte. den ältetten Teil der Kirche, welche die Form eines 
Kreuzes hat und SO griechiKhe MarmorMule enthält. 

Ocr Dogenpalnst 

In Festtagen Eintritt frei: In Werktagen kostet die Ein
trittskarte L. 1.20 jede Penon, 

Man glaubt dass der Doge Agnello oder Angelo 
Parteci~zio den Palast für das erste Mal in 813 erbaut 
habe, aber nicht jedoch wie wir ihn heute sehen. 

Bei einem Volksaufstand gegen den Doge Can
diimo IV welcher einen geh!U5ten Tyrannen geworden 
war wurde der Palast nebst der MarkuskiKhe und vielen 
benachbarten Häuser verbrannt. An der Stelle des Dogen 
Candiano IV, den man mit seinem Sohne getötet. wurde 
Pietro Orseolo zum Dogen erwählt und dieser liess soforl 
das Gebäude ausbauen, In IIOS wurde der Palast vom 
Feuer wieder beschädigt. doch gleich darauf wurde er 
vom Dogen Ziani wiederhergeetellt und ausgedehnt. Vom 
Dogen PielTO Gradenigo wurde den Saal für der Grossen 
Hat angefangen; Kaum war er aber betndet all man 
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f~nd dass derselbe ungenugend war und demzufolge 
verordnete man die Erbauung deI südlichen Flügels des 
Gebäude •. 

Man weiu nicht wer die Architekten waren. da 
erlt friKhe Forschungen bewiesen haben. daSll weder 
Filippo Calendario noch Pietro Baseggio. die geglaubten 
Bauer des Saales des ~ Maggior Conslglio ' . daran 
teilnahmen. 

Im Jahre t 424 begann rlUI.n jenen deil dea Palastes 
deuen F lI.r;ade auf die. Pilluetta. sieht bis dass IMn 
ihn mit jenem Teil einig machte. welcher vom Dogen 
Ziani erbaut worden war. d. h. bis an den aeehsten Bogen. 
Eine neue Feuersbrunst verletzte 1577 diesen letzten 
Teil des Gebaudcs sehr. aber schon nach 8 Monaten 
baute ihn Anlonio da Ponte aus. 

Das T cr c delill Carta ., welches das bedeutendste 
ist. ist ein wahre. Kunstwerk von Bartolomeo Bon. 

\Venn wir nUll hineintreten. so haben wir vor uni 
die • Scala dei Giganti • (Rielentreppe). welche ihren 
Nahmen von den oben Itehenden Kolo5Salstatuen des 
Mars und Neptun entzogen hat: dieselben sind em 
Kunstwerk von Jilcopo Srmsovmo. und die Treppe von 
Äntonio Riui. 

In der Mitle da Hofes sind zwei Cisternen-ßrü· 
stungen. lehr schöne Werke die eine von AlfönilO Al· 
herghelti. di a.ndre von NicolO dei Conti. Nachdem wir 
nun die • Scala dei Giganti ~ hinaufgestiegen haben. 
erreichen wir die • loggia . deren innere Teil mit einer 
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Anzahl Büsten und Schaumunzen von beruhmten Männem 
geschmuckt ist. In der äuueren • loggia • (5.iulenhal1el. 
der • Piazzetta • zugekehrt , befinden sich unten den 
wei"en, zwei Säulen aus rotem Mlmnor, zwischen welchen 
der Stadtschreiber sich zeigte um dem Volke die Urteile 
des Rates der Zehn vorzulesen. 

Durch die. Scala d'ora .. (Goldene Treppe), von 
5(l0l,ovino erbaut. gelangt man zum 
Va/ib% (VorUlai) - Alle Portrale. die sich darin 
befinden (mit Aumahme einem "om Sohne Domen;co 
Tintorctto. gemalt) sind von jacopo Robu$li. Tintori:lto 
genannt. A n der Zimmerdecke : Venedig; der heilige 
Markul. die Gerechtigkeit und der Doge Prillii von }a-
0/)0 Tinforello. 

Sala delle quaflra porte (Vierlu~ensaal) Dieser Saat 
wurde nach Entwurf Yon Palfadio erbaut und \ on 
östlichen Säulen und MarmorJtucken gelchmuckt. Links; 
Die JUngfnlU. die heilige Manna. der heilige Sebastian 
und ein Engel. der die Laute spielt. dArunter steht der 
heitige Marku5. welcher der Mutter Gottes den Dogen 
Marino GrilllGni vorstellt. von Giouunni Con/arini. Auf 
der Mittelwand : der Glauben, der heil. Marku5 und der 
Doge Marino Grimani niedergekniet. von Tiziano. An 
der Ecke: Verona von den \ 'enetianern wieder erobert. 
von Ciouallni Conlarini. Gegenuber : Persische Ge.andte. 
welche den Dogen Manno Cnmanl einige Cetehenke 
vorbieten, \'on Gabrielc eoliari. In der Mitte; EintnU 
in Venedig des Konigl Heinrichs 111 von Frankreich. 
von Andren Vicentino. 
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Die ganze Decke wurde von Jucopa Tin/orelfo 
gemalt 

Anti.Coliegio {VorraI5&aall. Bilder: Jakobs Wieder
kehr yon Canaan, von jacopo da Ponte: Entführung 
der Europa., von 'Paola Veronese. Zur $eilen dca Ein
ganges. Werkstatt dcs Vulkan. Merkur mit den Crauen, 
Arilldne, BaCChU5. PaUas und Man, von Tin/orelfo. Das 
Deckenbild ist \'on Paula Veronese. Sehr zu schatzen 
sind der Kamin und die Türe, mit zwei Säulen allS altem 
grünen Marmor und aus CipolinmamlOT, welche in die 
• Sala de! Collegia . führt. 

Solo dei Collegia. (Ralcssaal) wo der Doge von 
Häten und Gelehrten umgeben. die Gesandten erhielt. 
Diese • Silla. ist mit wunderbaren Bildern von Tin/c_ 

relfo und Paola Verone3c versehen. Die Decke wurde 
von Anlonio Ja rponle gezeidmet. 

Solo dei Senafo oder dei PregMi, weil die Se
natoren geboten wurden der Sitzung beizuwohnen, Dieaer 
Saal wurde 1301 erbaut und 1574 erneuert. Das Bild 
über dem Thron stellt die Kreuzabnahme Christi dar, 
welcher von Engeln getragen wird von Tinlorello, Um 
den Saal herum: Cicero und Demo~lhenes, von Dome
nleo Tiepolo. Erwiihlung des heiligen Lorenzo Ciustiniani : 
an die Schule von Marco Vecellio zugeschrieben. D«;.m 
Throne gegenüber: Der Erlö.er. die Madonne. der heilige 
Marlr.u5; die Dogen Lorenzo und Girolamo Priuli indem 
sie die5e von den heiligen Larenz und Hieronymus 
begleilet. verehren, \'on 'Palma junior. Die Declte wurde 
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der Mitte und von Dolahella, Andrea Vicentino und 
Alienze rings herum. 

Anflcnieselfa - (Vorkir<:he) Wenn man durch den 
iCitli<:hen Gang geht. 50 erreicht man die Kleine Vorkirche. 
Zwischen den Fenstern: Christus. der die KauReute vom 
Tempel vertreibt. von Boni/acio. Ueber der Tür: Ve
nelianische Magistraten, welche den Körper des heiligen 
Markul verehren. von Seba3liano Rizzo. Die heiligen 
Hieronymu5 und Andreu. Ludwig und CCOI"I von Tin 
lorelto. 

Die Decke wurde 'Ion jocopo yuoronna gemalt. 
Chiesella (Kleine Kir<:he). Sie war die Kapelle der 

Dogen. Der Altar auf lCChs Säulen mit Basis und Kapi. 
täle aus Erz. lind von Scamözzi. Die Madonne mit dem 
Kinde, von SaMOllino. Die Frel<:omalereien sind von ja
capo Guaranno. Bilder: Pharao im roten Meer. fälschli<:h 
dem Tiziano zugeschrieben. Christus in der Vorhölle, 
wovon auch der Verfasser unbekannt oder l.weifehlaft isl. 
Die Jungfrau mit dem Kinde. vom unbekannten Lom
barden, von w~lchem andere Bilder an der Akademie 
sind. Die heilige Justine. von Alienze; der heilige JohMn 
der Täufer. von Ba33ano. Chrisl auf dem Oelberg. von 
'Paolo Verone3e. Madonne. von Barlolomeo Veneta ; 
noch zwei Madonnen von unbekannten Verfassern. Chrisb 
welcher du Kreuz tragt. von Francesco da Ponle. und 
C2nsr im Tempel vorgesieIlt, von jacapo da Ponle. 
Adam und Eva von Veronue und : der tote Chn,tul 
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von Pori~~ Bordone. E cce Homo ,'on einem unbekannten 
[Flamliinder. 

SOlo dei Comiglio dei Dieci (Rats5aa.[ der Zehne) 
darum gennant weil die zehn R.ite hier sich \·cnammelten. 
Diese wurden ,'om Grolsen Rate gewählt und urteilten 
die Verrii ter, die Falschmünzer und die Sodomiter; 
ausserdern überwachten sie die Feier· und Festlichkeiten 
und die Brüderschaften. Ueber die Strenge sowie auch 
über die Grausamkeit dieses Rates bildete man eine Sage. 
Bilder, zur rechten Seile: Zusammenkunft des Dogen 
Sebastiano Ziani mit dem Papsten Alcssander IU. von 
LeanJro 8a~&ano. Anbetung der drei Weisen von 
A {lenze; ClemCß5 V II und Kaiser Karl V, die in ßo· 
logna I S29 den Frieden Ita liens unterschreiben von Marco 
Vecellio. An der Decke, mit A usnahme der zwei Bilder: 
juno und jupiter. welcher die Gotteslästerer straft; die 
nur Abbildungen der von den F TlI.nzosen 1797 WCßge
tTagenen Originll.!bilder; alle andren !ind von Veronese 
und seinen Schülern. 

Sola dello Bu.s.wlo - So genannt von einer Bus
sola wodurch die Angeklagten ohne sich zu sehen ein· 
und australen. Es war ein Vorzimmer wo der Hascher
h~uptmann mit den Wäch tern der Boote des Rates 
weihen. Aus.serllll.lb der Türe waren zwei Lowenmäuler 
(bocche di leone) für geheime A nzeigen. von diesen ist 
nur ein geblieben. Bilder: Der Doge Oonato vor der 
jungfrau und dem heiligen Markus, von M OTco Venllio; 
Uebergabe \'on Bergamo und Einnahme von Brescill. \'on 







F Ut: ItRER IIlRCH \ ENElllC; 59 

.. Alienu. Die Bilder an der Decke, mit Ausnahme des
jenigen in der Mitte, eine Abbildung des \'on den F ran
zosen abgefiihrten Urbilde5, sind \'on Pao/o Verone.lc 
Die Kaminzeichnllng ist \lon jacopo San!olJino. 

SOIa dei Copi dei Consiglio dei Dit.ci - (Saal der 
Häupter des Rates der Zehn) - Diese Hiiupter wurden 
jeden Monat gewahlt und beriefen die Zehn jedea Mal 
zusammen, dMs sie es nötig hielten. [n der Mitte der 
Decke: Ein Engel, der die Laster vert reibt, von Paolo 
VerMdc. Die iihrigen Bildcr sind von Zcdöfli und Boz· 
zUla. Auch hier wurde der Kamin von San~vino ge
zeichnet. 

Solo dei Moggior Cansiglio (Saal des Grossen 
Rates) - Der Gro"e Rat besass die gräute Macht 
und seine Mitglieder konnten nur Edellente von ehelicher 
Geburt (im goldenen Buche eingeschrieben) sein. Die&!: 
~Hten wenigstens 20 Jahre alt sein. Am Tage der heiligen 
Barbara wurden sie durch Stichwahl gewählt. 

Dieser Saal gehört mit :lU den schönsten und se
räumigsten EUTopM, und ist 53 m. 59 lang und 24 m. 75 
breit. UebeT dem Throne bewundern wir das Riesenbild : 
die Herrlichkeit des Paradieses. 25 meter lans und 7 
meter hoch. von jacopo und Domt.nico Tin/oreila. Hinter 
dielCffi Bilde bleiben die Spuren einer Freskomalerei von 
GuarenOO da Padova (1365) scheinbar. welche 1577 vom 
Feuer schwer beschädigt wurde. 

Die Bilder zur rechten Seite der Tür stellen die 
Geschichte F riedrichs BarbarOSIll und des Papitcs Ale-
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Venetlaner \'on der Krönung &lduins bis auf den Dogen 
Dandolo. welcher in der Markuskircke die Kreuzfahrer 
anredet. Nahe der Türe: Paps! Alexander III wird "om 
Dogen Sebastiano Zillni erkannt, ein Werk der Erhen 
VOI! 'Paola Veronese. Die päpstlichen end venetianischen 
Gesandten fahren nach Pavia ab, Von dense/hen. Der 
Papst gibt dem Dogen die gesegnete Kerze, von Leandro 
Boutino. Der Papst gibt dem Dogen das Schwert. von 
Francbco ~ilßo. Der Papst segnet den Dogen bei 
seiner Abfahrt, von Paolo Fiammingo. Seeschlacht bei 
Sal"ore, "on Domenica Tin/orello. Der Doge stellt dem 
Papsten den gefangengenommemen Sohn Friedrichs. den 
Ono, von Andreo Vicenlino. Der Pa!»t schenkt dem 
OUo die Freiheit wieder. von Pa/mo il giovone. Ale
xander III setzt sein F UM auf den Hals des Kaise,.. von 
I . ZUCCClrO. Ankunft dei Dogen, des KaiseTl und des 
PaPlltes in Antona, Yon Gir%mo Gamboralo. Der Papst 
5tellt dem Dogen einige Geschenke in der Kilche des 
heiligen Johannes in Laterano in Rom dar. von Giulio 
dol Mora. Sinnbildliche Gestalten von Morco Vecellio 
und von AI/ente. Zwischen den Fenstern: \Viederkehr 
des Dogen Andrea Contarini nach dem Sieg von Chioggia 
Yon Paolo Veronese. 

Vor der Feuerbrunst dei Jahres 1277 War die Wand 
gegenüber derjenigen, die wir weben geschildert haben, 
von Gemälden geschmückt, die alle als Subjekt die 
Geschichte des Papstes Alexanders III und Kaisen 
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Friedrichs BarbaroMa halten. Mit der Zeit wurden hier 
andre Bilder die Gl!$Chichte de, Morgenlandes betreffend 
gesetzt: Balduin wird 81[5 Kaiscr bekrönt von A. Vi· 
cenl/no. Konstantinopel wird für das ",weite Mal von 
den Venelianem und von den Kreuzfahrern, erobert von 
Domenioo Tin/orello. Konsta.ntinopel wird fürs enle Mal 

von den Venelianern (von Enrieo Dandolo geführt) ero
bert. von Palma I1 giorJane. Ueber den Fenster: Alc"ius, 
Sohn des entthronten Kaiser lsaak billet bei den Ven~ 
ti.,nern um Hülfe, von.fl. Vicenlino. Selbst über dem; 
F eoster: Einnahme Zanu. von Domenico Tin/arella: 
Erstürmung Lara', von A. Vicentirw. Der Doge Enrieo 
Dandolo beredet die Kreuzfahrer in der Markuskirche 
von Cio\1anlli Le Clerk und andere Kleinere \Verlr:e. 
An der Decke in den Mitteleinteilungen wenn man vom 
Throne abgeht: Vergötlerung Venedigs. Man ~ieht Ve
nedig tiber den Wolken. Die Stadt wird von der Herr
lichkeit gekrönt und ist vom Ruhm, \'on der Ehre. vom 
Frieden. vom UeberRuu und von den Grazien umgeben. 
In der Nähe sind Bögen und Säulen mit einem Balkone 
in der Mitte, wo Damen, Ritter. Kardinäle. BiKhhöfe 
und Leute aus den verschiedensten Ländern die Stadt 
Venedig bewundern: auf der Ebene sieht man viele 
Krieger mit Sklaven. Gefangenen und militärischen T ro
phäen. Diescs Bild! ist ein der wunderbarsten Werke 
von Paolo Veronae. In der Mitte: Die Meerkönigin 
tiber den Wolken. zwischen Cibele und Thesis von vielen 
Göttern umgeben; darunter sieht man den Dogen Ni-
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col6 da Ponte und die SenIltoren denen eiu Lö~e einen 
Olivenkranz reicht, von Jucopo Tinlorello. Drittel Bild; 
Venedig. aur dem Throne unter einem Baldachin geilencn 

vom Sieg gekrönt. Stllaten, eroberte Stadte und verkettete 
Sklaven werden vor Sie geführt von Pa/mo il giooine 
Auch die kleineren Deckenbilder sind von den besten 
Malern der venetianischen Schule. 

Vom Throne abgehend: 
• Links ; Verteidigung \'on Sculari gegen Mahomet 
deI! zweiten. von Paolo Verona/!, 

Rechts: PielTo Mocenigo mimmt Smyrne, von Poolo 
Veronese. 

Links: Sieg von Polesella gegen Ereole I. Herzog 
\'on Ferrara, von Francesco Ba.ssano. Zweiter Sieg in der 
Nahe von Argenla gegen Ereole I, von 1000po 1 inlordlo. 
Reeht.: Seen5icg gegen den Herzog von Mailand auf 
dem GardMee. von }acofXJ Tin/orelle. 

Links: Eroberung von Gallipoli. von dermelben 
MoleI. 

Rechts: Verteidigung von Brescia gegen den Herzog 
von Mailand von }ocopo Tinlorello. 

Links: Georg Comano schlägt die Kai5Crli&hen im 
Cadore. "on F,On&elCO &&lOpo. 

Rechts: Niederlase des Herzoges von Mailand bei 
MIlc1odio von FronceJoo Boßof1D. 

Links: \Viedernahme von Padova. von Polmajlmior. 
Niederlage des Herzoges VOll Mailand auf dem Po vom 
5Clben Verfamr. 



,. l'ollCC d"; SolI!>lri " tScur'c"br(kkc) 
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Durch einen Gangen zur rechten Seite erreicht man 
den Saal ~ dello Scrulinio •. Die beiden Bilder beim 
Fensscr stellen zwei Admirale dar. welche auf ihren 
5chachtschiffen gestorben sind. es sind: Lazzaro Moce
niso von Nicolo Raniai und Francesco Morosini. bei 
Nauptia gestorben. 

An der De<:ke sind drei Bilder von Camillo Ba/lini. 
Saal ~ 4ello Sr;rulinio»; Ueber der gegenüberste

henden Türe bellndet sich der Ruhmbogen zur Ehre 
des Francesco MOfosini nebst seinem Rumpf aus Erz . 
Bilder zur rechten Seite; Eroberung von Zara. von Tin
lorello. Seeschlacht bei Lepanto. von Andrea Vicen/ino. 
Schlacht gegen die Türken bei der Strasse des Darda
neIlen von Piefro Uhui. Auf der andren Walld: Ve
nedig von Pipin belagert. die Venelianer ..... erfen Brot
stücke in das feindliche Feld: und Nierderlage von Pipin 
im Canal Orfano. die beiden von Andrea Vicenlino. 
Sieg über Ruggero Kiinig von Sicilien, von Marco Ve
cellio. Auf der lenten Wand. dem Ruhmbogen gegenüber ; 
das jungsie Gericht von Po/mo il glou/ne. 

Die Dedr.e. deren Verfasser unbekannt itt. vielleicht 
ist ea Andrea do Pon/c oder Crisl%ro Sorle. ist mit 
kostbaren Bildern geschmückt; Eroberung von PadO\'a 
von fronc~m Bcusono. Erstürmung CaKas VOll Glufio 
dei Moro. Sieg über die Genoeser bei T Tapani von 
Cumillo &ffini. Niederlage dcr selben bei Acri von 
Montemezzano. Sieg über die Pisaner bei Rodi. von 
A nJreu Vicent/no. <V 'L P. (J , , 

r ,,~, 
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Die • Quoranlia Ollil Nova· Die Gerichtshöfe 
W3.ren 9. ein jeder aus 40 Richtern beltehend. Der älteste 
und bedeutendste darunter war der Kriminal·Cerichuhof. 
der alle Misstaten, /lUISCT der Mord und dem beslimrnten 
Diebstahl. beurteilte. Z uerst sprach der Anklagende oder 
A vogadore di Camun, dann der Verteidiger welcher aber 
nicht mehr als anderthalb Stunde reden durfte. Die 
Urteilußg wurde durch A bstimmung geseben . Dem Fen
stcr gegenüber; Venedig, welche die Gerechtigkeit 
beaufträgl einige Bittgesuche zu gewahren von Anlonia 
roller. Madonne "Oll einem U nbekannten. Die Wahrheit 
wird von der Zeit entdeckt von A. Zaniberli. Links: 
Venedig. "in Vorbild \'on der Wahrheit gekrönt von (iioll. 
Bau. Lorenufli. Verkundigung. im Stil des Alit.nze. 

Durch den T reppenabsat2. 2.ur linken Seite geht man 
zum ArchäologiM;hen Museum. 

Rechts: Rumpf des Dogen Andre", Vendramin von 
jacohella dei Flare. Rumpf von Marin Crim:lI1i. vom 
Vil/o,la. Markuslowe von Vii/are Carpaccio. Rumpf des 
Dogen Francelco FOKari. von Benedeuo Manzini, beide 
VOn Vii/oria. Rumpf von Maueo ElcHo von Cristoforo 
da Legname Links : Vier Engel vom XV JahrhunderL 

c Camtra degli Sear/alll. So gellannt durch die 
Purpurroten Kleider die hier aufbewaht wurden. H ier 
ist ein rticht r Kamin vom Lomba,Jo. eine 7ierlichC' 
hlilberhllbene Arbeit des Dogen Lconaldo Loredan mit 
den Heiligen Matkus. Leonhnrd und einettl dritten vor 
Marie, auch von P ie/ra Lomburdb. 
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« Sala delta Scudo'. So genannt weil man auf 
einem Schild die Wappen des regierenden Dogen malte. 
Die Wände sind mit Landkarten bedeckt. die vom 
Mönche Crisellnl gemalt wurden. In diesem Saal befindet 
sich die berühmte Weltkugel vom Camaldulenser Mönch 
Fra Maura. Amerika ist hier ungezeichnet. 

• Sola dei Busli ~ Hier sind uhlreiche Rümpfe; 
grosstenteils von Romi~hen Kaisern. 

«Sala dei Brönzi. So genanllt weil sich hier Me
daillen und Statuetten aus Erz und Münzen befinden. 

• Solo degI; Stucc./u" . mit Kiuwerken geschmückt. 
Darin sind viele Bilder von &m;/ado Veneziaao: Ver
herunG der Könige Zauberer: Porträt von Heinrich 111 
an 7111/oret/a zuge~hrieben. Die Geburt, Schule von 
}acopo Bammo. Der laIe Christ. von der Schule des 
Pordenone, Madone von (;iuJeppe della Por/a. 

• Solo Jei Fili»oji . So genannt durch die Gestalten 
einiger Philosophen. mit grunem Helldunkel gemalt, Von 
diesem Saal rührt eine kleine Treppe zum Ort. wo man 
eine Freskomalerei (den heiligen Christoph darstellend) 
von Tiziano sieht. 

c Dogemoolmurrg.. Die erste Stube ist gelb: auf 
der linken Wand: En.büsten von Tiziano Aspetti. welche 
Marcantouio Bragadin. von den T ürken lebending abge
runden, nach der Verteidigung Famagostas darstellen so 
wie auch Marco Barbarigo. wahrend der Schlacht bei 
Lepanto gestorben und den Dogen SebastiAno Venier. 
Ueber den Glaskasten sind vier Khöne halberhabene 
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Arbeiten aUI En, welche die Ueberreate einer Kapelle 
der niedergeworfenen Kirche dei Servi sind, wo man 
ein Stück des Kreuzes aufbewahrte. Mana Himmelsfahrt 
und Krönung. welche den Altar des Denkmales der 
Dogen MaTco e Agostino Barharigo bei der • Carita • 
schmückte. Erzbüslen der Apostel. Büste von Aleuandro 
Villoria. Enfussgcstell. das als Stütze der Urnen für die 
Wahlen im Saale des Grosseß Rate. diente. Weiler smd 
noch da einige Medaillen mit den Namen der Kunst
siecher und einige BUsten. Im Mittelglasb15ten sieht man 
den heriihmlen Kamin VOll Ciove Egioco. 

Im zweiten Saale. der grau ist. sieht man Lcda, 
welche den Schwan zuruchstöut. ein herrliches Werk. 
Ganymedes \'om Adler geraubt (Einige .chreiben dieses 
Werk dem Fidia zu) Der nacke Apollo mit Lorbeer 
bekranzt. Ein sterbender ein fallender und ein gefallene 
Gallier, Amor OOgenspannend, Der Kamin wurde \'on 
Pie/ra Lomharda gemacht, 

Im drillen Saale. der himmelblau ist sind zwei 
Freskomalereien: Eine heilige Jungfrau von Tlzlana, die 
Wiederauferstehung von seinem Bruder Francelca Ve· 
celllo, welche merkwurdig i!t. Die Mu:.c oder die er
zeugende Venus, ein Werk tlUS den besten Zeiten der 
griechiKhen Kunst. Der Kamin ist auch hier von Plelto 
umharJo, 

• Slanza Jei Bas$arille'l>i . weil hier sehr Khöne 
halberhabene Arbeiten sind: Kinder mit Sinnbilder \'On 
Salurn. Mord des SOhne von Niobiden, Fragment eines 
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5arkophag~. Man steigl auf den Balkone hinunter um 
die Prigioni zu sehen: 

Oie Gruben 
oder Pozzi: man tritt in die Stube der Avogadori hinein. 
es sind 12 Zellen aus dunklem Steine gebaut. wo die 
politischen und Stllatangeklagten zugesperrt wurden. Sie 
sind ein meter 40 auf dem Milte[ßul des Wusers hoch. 
es ist daher grundfalsch das! di~e sich häufig unten 
\Vasser befanden 

Jede Zelle hatte eigene Namen. 

Oie " Piombi " 
Vom Saal des Rates der Zehne steigt man durch eine 
enge Treppe zu den Piombi. Diese Gefangnisse waren 

aus Holz gebaut. Zum Andenken ist eine geblieben. Es 
ist auch hier nicht war. dass diese im Sommer so heiss 
wären. 

Ponte dei Sospiri 
Oder Seuhenbrucke. 50 wird die BTucke genannt welche 
den Dogenpalast und die Gefängnisse vereinigt. Es ist 
ein Werk von Anlonio da 'Ponie. nach seinem Tode 
von A. Conlino zu Ende gebracht. Innerlich ist es in 
zwei T eile eingeteilt. Viele Sagen bildeten sich tibeT 
die&!! Brocke so wie tiber die POlli und die Piombi. 

Oie" Prigion i ,. 
oder Gefängnisse. Die&!! wurden vom Architekt Anlonio 
da Ponte erbaut. 
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NOl;h heute dienen sie für denselben Gebrauch. Im 
Jahre 1848 verweilten hier eine zeitlang Danie!e Manin 
une Nioolo T ommaseo. 

Der Ca nal Grand e 
Der Canal Grande ist die HlIupt-Pulsadt:r der Stadt ; 

er beginnt mit der . Pimla della Salute . (Heilspill.c) und 
endet an • 5illlia Chiar/l, . und ist 3600 meter lang und 
zwischen 40 und 70 m. breit. \Vcnfl man vom " Molo . 
(Piazzelln) auf d"" grün.helle Was$cr mit der Conde1 
abfährt, 50 ~cheint es einem 5ich in einem Spiegel :w 
erblicken : die Vergangenheit kommt vor unseren Aus{'" 
hervor: jeder Ruderschlag ~p rjcht zu uns. jeder Pa la~t 
isi ein lebendiger Zeuge einer längst vergessenen Gt.~· 
chichle. Ein Gelehrter hat mit Recht den Cnna.1 Grandt: 
• das lebendige Marrnorrad • genannt. 

Auf der rechten Seile sehen wir, cli!: c ZecclI • 
(Munze) und den c Giardinetto Reale ~ (königliche$ 
Gärtchen) welches nun der Garlen des königlichen P;J.
lastes ist. 

Links : 
Doganadi more(l-Iau

ptzollllmt) Der Windme!5cr 
wird auf dem Dache von der 
Fortuna dargestellt, welche' 
sich auf einer vergoldeten 
Kugel dreht (erbaut 1676 
\'on BClloni) nacher komml 

cl" 

Rechts : 

PalOz zo Gillsliniani. 
jetzt !-lote! Europa. 

Hö/el d'/fo.fic-f3{/uef, 
nt.-ues Gebiiucle im Stil des 
XIV Jahrhunderb. Auf der 
T era"e sieht man ein Denk
mal ilaliens, welches als 
Kandelaber dient. 
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Wenn Sie Einkäufe 'von Venetianischen 

Absonderlichkeiten - zu guten Preisen -

machen wollen 

besuchen Sie die Papierhandlung 

Venezia all' Acquarello 
Markusplalz - Procuralie Nuove No. 64 

(Zur 5c-ite deo könig!. Paluleingangea) 

GrVS3e Auswahl in ./Imichtspostkarten Sehr 
3chMe Andenken Venedigs - Album mit Ansich
ten - WaS3erfarben Faksimiles . Gondeln als 
TinlenfüS3er - Perlenketten und Colliers - Mosaik
[ßroches - Muschelnarbeilen - Lederne Porlemon
naies und Brieflaschen mit Amichltn Venedigs -
Papierbeschwtrden au.! (lla.!, Erz. Perlmutter u. 

s. Il>. - Filigrangondeln - Hdzerne Gondelmuster 
(\>(In 75 Cent. an) _ Pholographien - Plotinal))pien 
- 'Pholol))pien • Zinkol.))pien • Stereoskope und 
stereoskopiseIre Karten _ Terrakotta, und Metall_ 
tauben - Schreibarlikeln ----------

~ FESTE PREISE ~ 
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Seminal io pafriarcisle, 
mit einer kleinen Gemälde
galerie, wo eine -Madonna' 
von Leonardo da Vinci zu 
bewundern ist. T ral6erdenk
mal von Jacopo Sansovino. 

Siinla Marla dHfa Sa
lufe eine prächtige Kirche 
mit einer grO$U:n schönen 
Kuppel erbaut von Langhi:
na im XVII Jhdt. 

A bbazlo San Gregorio 
X IV Jhdt. mit einem herr
lichen Tor. 

Genovese Palali, goti
scher stil- I902. 

Palazzo rurio. reiche 
lombardische Architektur 
1480. 

'Venier Polalt. dem n 
Bau von der \'enetianischen 
Republick unterbrochen 
wurde. 

'Palazzo Da MUla, 
jetzt Moroslni Rambo. des 
XIV Jhdts. 

Barozzi-Emo 'Palast. 
Im Barockstil von Bartolo
meo Manopola. 

Paliuzo Tiepolo (Zuc
chelli) jetzt Hotel Brittania . 
vom XVII Jhdt. 

Palazzo Conlarlni-Fa
san im XIV Jahdt. erbaut. 
der die Wohnung - Desde
mOIla ~ wurde. 

ferro Palast. X IV Jh. 
jetzt Grand Hotel. 

Landungsplatz der Dampf
schiffe: 

Santa Maria deI Giglio 

Palauo eomer dell(1 
Ca' Grande, Stil Renais
M-nCe von Sansovino (1532) 

• jetzt Präfektursi tz. 
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Barharigo Palosl In 
modernem Mostlik venierl. 
Jetzt Mosaikenlager. 

Palazzo [.Q,eclim. 
X IV Jhdt. Wohnsi!"l. von 
Don Cnrloa \Oll Bourbon. 

Palazzo Ba/bi_ ValiCr. 
Schule des Sanso\'ino. XV 
Jhdt. 

Palazzo Mum:im; An. 
gariJn ein der merkwurdig
steno Denkmaler des lom
!Jardischen Silles. XV Jhdt. 

Landunglplatt der Dampf
Khllre: 

Kö ni gliche ßilde rgalle ric 

BiuMro Polast. 8oll
scher 51il, X IV jlldl. 

'J>o/uz::o Vrancbi:U , 
fruher ('t:.!)ulli, XV )hdl. 
1878 rCit4uriert. \Vuru:kr
!chöne "' reppe \on Cami[Jo 
l3oilo t 836 Hier starb der 
GrO&!hCrlOjJ [-nednch. 

Akademie -Brücke . r onte deli' Accadcmia 

L"'ci Pala~te Canfo. 

rini,Coffu (der driue und 
der Ylelloo !lehen nAch der 
Akadcnuc). Der chlt! \on 
ScamOl.ll (1609). der andre 
'~I \om X V Jhdl. 

P.Jlaa ) Gf,mi jetzt 

Spina (Ix-i dem T raghC:llo 
S. Samucle) \1)n Cimdilno 
M,u~ri. 

Pa'uz::o Moro· Lill. 
XVII Jhdt. 

Palazzo Loreda/l J,.J. , Palazzo Giuslinian 
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I'Am6ojcialore Reich an 
schone Marmore. XV jhdL 

Palazzo Rezzon{co. 
jetzt Brouming von Lon
ghen"" doriKher, jonischer 
und korinthiICher Stil. Klei
ne Sildergallerie (von 4 bis 
6 Uh,). 

Palazzo Giu&tinion, 
der dritte und der vierte 
nach dem Rettonieo. XV 
Jhdt. jet1.t Mosaikenfabrilc. 

Palazzo Foscori. vc

ntlianischer. gOlhischer Stil. 
In 1574 wohnte hier König 
Henri 111. lelzt Hochhan
delnchule. 

Palazzo Ba/bi. jetzt 

GU88cnheim. Stil Hochre
nal_net. 

Palazzo CilJran jetzt 
C,imani. Stil Renaissllnce. 
XVI Jhdt. 
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V Qcoui wohl restauriert. 
PalazzoConlorini del

le Figure. Mit schönen 
Schmücken und T raphiaen 
(1504-46). 

Drei Palaste Mocen)go 
XVII Jhdt. Im ersten wo
hnte Giordano Brimo (1592) 
im dritten schrieb Lord By
ron einen Teil 5eines • Ma
rin Faliero- (1818). 

PtJlazzo (;orzoni, go· 
thischer Stil, XIV Jhdt. 

undungsplatz der Dampf· 
schiffe: 

Sant' Angelo 

Palazzo Corner Spj. 
neW. von P. Lomi»rdo. 

'Palazzo Curt! Tor. 
nielli. 

Palazzo Tron . 
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Landungspintl: 

San Tomil 
'Palazzo Pe,~ico. 

Palazzo Tiepoto. 
Palazzo Pisani. 
'Palazzo Barbarigo 

della Terrazza, lIon Sen
mozzi, XVI Jhdt. 

'Palazzo Cappello
LOJJard mit einern beruh,"
tell Bildergalleric. 

Palazzo Grimoni XVI 
Jhdl. 

Palazzo &mardo ge

hörl mit zu den schönsten 
Palästen im Cana] Grande. 
Jetzt GllI.sswarcnfabrik Cuz
li& Ci. 

Palazzo Dona mit ei
nem schönen F ensler. 

Palazzo Cavalli. $0-
thischer Stil, XV Jhdl. 

PalQzzo G,imiini jetzt 

Appellationshof. Ein Kun
stwerK der venetianischen 

Bildhauerei von Sanwvino. 

'Palazzo Farulli und 

LoreJan. XIV Jhdt. Jetzt 
Rathaus. 

Palazzo DanJolo, go
tischer Stil. Der Doge EII
rico Dandolo wohnte hier 
(1191-1205). 

Landungsplatz : 

Riva dei Ca rbon 

PI/lauo Mallin, jet:r.t 

Banea d· halia (von San~
viuo). Hier wohnte der 







Palazzo Tiepolo jetzt 
'PapaJbpoli. Schule des 
Sansovino. 

Palazzo Busine/lo X I 
Jhdt. 
Landungsplatz : 

letzte Doge Venedigs Lu· 
dovico Manin. 

San Silvestro 
Rialtobriicke 

Palazzo Jei Carner
lenghi, XVI Jhdt. Gemüse 
und Fischmarkt. 

Palazzo Queri"i, XIlI 
Jahrhundert. 

Palazzo Corner jetzt 
Leihhaus. 

FalazzoPe3aro, baro
ker Stil von Longhena. Die 
Herzogin Bevilacqua La 
Masa schenkte ihn der Stadt 
Venedig und das Rathaus 
stiftete darin e:Iße Interna· 
tionale: Galterie \'on Mo· 
demer Kunst. 

Cd Ji Mru/o, IX Jhdt. 
eIß unter den altesten Pa· 
lasten Venedigs. 

Palauo MicMei Je! 
Bru$a Enthalt die Kriegs. 
kleider des Dogen Michiel 
(1112). 

Palazzo Michiel Jolle 
Colbnne jetzt Dona. 

Nach einigen andren 
Palästen. kannen wir die: 
beruhmte. 

Cö J' 0,0 bewundern 
gothischer Stil \'on Giovan
ni und Bartolomc:o Bon, 

, 
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K irdie San Slae. Fa
~ade im barokem Stil von 
Domenico Roui. 

Palazzo Tran jetzt 
Mobelfabrik von Candiani. 

Palazzo Ballaglia von 
Longhenll. 

Fondaea dei Turehi. 
von PeNlri. X Jhdte. Es 
diente im XVII Jhdte zum 
Handel der Türkert Jetzt 
Stadt Museum. 

Landungsplat7. : 

Museo Civico 

Landungsplatz : 

Ca d' Oro 
Einige Palii5te und 

darm: 

P alazzo Cunoni-Gri
mimi. Stil Renaissance. 

Dem . Museo Ci\'ieo ~ 
gegenüber befindet sich den 

Vend • .lmin • Ca/ergi 
'Pa/alt. der dem Fürst \'on 
Bourbon gehoTt Am 13 fe
bruar 1883 starb hier R i
chard Wagner. 

Kirche dC$ fleil. Mar
cuo/a mit Bildern \'on Ti
zlano. 

Landungsplal1: : 

S. Geremia 
San Geremia Kirche. 

XVIII Jhdt. von Carlo 
Corbc:llini da Brescia mit 
Bildern \'on Palma ;1 gio-
\'ane. 

Palazzo Labia XVIII 
Jhdt. Darin ein grosseT Saal 
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mit Freskomalereien \'on 
Tiepolo. 

(Bahnhojlhr/lcke) 

Ponte San Simeon Piccolo 

Kirche 5an Simcon 
Piccolo Nachahmung des 
Pantheons in Rom. 

Der grOSle Garten von 
Papadopoli mit zahlreichen 
ausländischen Pflanzen. 

Landungsplatz ; 

Sacca Santa Chia ra 

Landungsplatz : 

Sca lzi und Bahnhof 

Kirche di Santa Maria 
degli Scalzi (BarfüSlerkir
ehe) von Longhena 1649. 
Reich an Schmücke. Das 
Bild an der Decke ist ein 
Kunstwerk von Tiepolo. 
Die Altäre sind von Giu
seppe Pozzo. Trauerdenk
mal an Ludovico Manin. 

Landungsplatz : 

Santa Lu cia 

Eisenbahnhof. 

Die Rialtobrii cke und de u fonda co dei Tedcschi" 
( Hauplpo3faml) 

Die Rialtobrücke von Giovllßni Da Ponte im XVI 
Jahrhundert erbaut ist aus Marmor. Der Oefl'nungmogen 
messt 27 meter 7. Die Länge der Brocke i5t 48 meter. 
während dieselbe 22 meier breit ist. Die Dockengeliin. 
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der bilden eine Bogengellerie und dickT enllllng befinden 
sich einige Laden. Von ieder Seite der Bnicke kann 
man eine wunderschöne A ussicht auf den u nal Grand 
haben. D ie Rialtobrücke ist die wichtigste Verkehrstruse 
zwischen den zwei T eilen der Stadt und ist dadurch 
Tags und Nachts sehr belebt. Durch den Gang zur 
Linken der Brocke erreicht Illlln den 

FonJoco dd Tedbchi (Handel5gewölbe der Deut
Klten) jetzt Hauptpostamt, einmal der Markt der Deut
Khen. Obwohl sie nicht eine völlige Handlungsfreiheit 
hßtlen, doch üblen diese einen wohl tuenden Einfluss auf 
den deutschen Handel da sie in ihre Heim<'lt den Le
benshauch der Kunst Venedigs, damals eine Weltstadt. 
mitbrachten. Der Fotrdaco Jei Tedbchi sollte schon seit 
1225 existieren, nacher wurde er aber nach und nach 
vergroHert. Ein Feuerbrunst "ernichtele ihn 1505. worauf 
er von der R epublik wieder erbaut wurde. Sein Stil ist 
der der RenaiMance. Aeun erlich sind 22 Läden und 
innerlich achtzig Wohnzimmer und zwei Säle, der eine 
für den Sommer. der andre für den \Vinter. Der Som
mersaal war gleichzeitig eine Gemäldengallerie wo . Ti
zinno. Palma il ,·ccchio. Veronese und viele andren noch 
reichlich vertreten waren. 

Jelzt bleibt nur ein Christus von Tiziano welcher 
zur d('Ul5chen evangelischen Kirche verlegt wurde. Das 
Gebäude war ätwerlich von F rcskomelereien von Gior
gione und Ti1.iano geziert. welche von der Leit zu 
Grunde gebracht wurden. 
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Vom Hauptpc»tamt, wenn wir den • umpo San 
Bartolomeo ~ durchschreiten. wo sich du Denkmal des 
berühmten KomOdienschriftsteller befindet. 10 gehen wir 
durch die Mercerie nach Markusplatz. 

Von Markusplatz nach San Giovanni und Paolo 
und Umgebung. , 

. VOn Markusplatz, durch den Bogen unter dem 
Uhrtuml. durch die Mercerie nach der San Ciuliano 
Kirche, die von Sansovino gezeichnet wurde. mit Bildern 
von Vcronae, "on 'Falma il giolJine und von 8occaoono: 
StAtuen und halberhabene Arbeiten von Vil/oria und 
von Girolama CampDgno. 

Von dieser Kirche gehe mlln nllch derjenigen von 
Simtll Maria Fonno5A durch die. ClIl1e dei Stcretari ~ 
und immer rechts durch den • Ponte delle Bande • . 

Kirche Jer scn{jnen heil. jungfrau (S. M. Formosa). 
1. Altar rechts: herrliches Bild von Palma il 'l>ecchio 

die heilige Barbara darstellend. Weitere Bilder: Die 
Muller der 7 Schmerzen von Palma Jer jOngere. Ein 
Abendessen vo .. {ßo:swno, welche bemerhwürdig sind. 
Vom • Campo S. M. FonnOlll ~ durch die lange' Calle· 
und weiter durch die erste Brücke links, durch den· Ponte 
T elta ~ den • Ponte Ospedaletto . und immer links 
gehend erreicht man den • Campo San Ciovimni e 
Pilolo ~ . 

Diese Kirche der heiligen Johallne. und Paulu! mag 
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wohl das venetianische Pantheon genannt werden. In 
italienischem-gothiKhem Stil (1240-1330) erbaut. 

Zwischen den Saülen befinden sich die Urnen der 
Dogen PielTo wn Lorenzo Tiepolo. Das Tor ~ Stil He
n!liuance} führt ins schone Jnllere. Die EintriUswand ent
hält die Gräber der Familie MCK:cnigo. Rechts ist das 
Grab dC3 Dogen PielTo Mocenigo (Er* Periode der 
Renai5~nce) r 476 von Lombardi. Weiter: Rechts. 
El"5ter Altar: Die heilige Jungfrau und einige Heiligen 
von F,anuJco 81$5010 
Trlluerdcnkmal des Malen Melchiorre Lanza. mit einer 
weinenden Cestalt vom deutachen Bildhau<fer Curthel 
(1676). Dann das Denkmal von Marcantonio BrD.gadin 
(1 S%), von einem uubekannten Verfasser. welcher nach 
der E.roberung Famagosllls von den Türken lebendig 
geschunden wurde. Nach dem zweiten Altar, einem \Verk 
in ~ech, :r eilen \'on Carpaccio und Vil'arini befindet 
5ich da5 Trauerdenkmal des Prokuratoren All'iilt! Mi· 
chiel ( t 1589), 

Erste Kapelle recht!: Abnahme vom Kreuze von 
Quarena: im benachbarten Oratorium sind einige Bilder 
von Oma, von' Bonifildo und I'on Vi"lHini, Zur Seite 
des Einganget steht das prächtige Mausoleum des Dogen 
Bertuccio, &einer Ehefrau und \'on Sill'estro Valier in 
baroker Stil. Der EntW\lrf davon wurden von Tirali 
gemacht, der \'on unbekannten Künstlern zwischen 1700 
und 1708 ausgeführt wurde, 

In der nachkommenden Kapelle sind halberhabene 
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Erzarbeiten. die Ereigni!Se vom Leben des heil. 00-
minicus darstellen (sie ~ind von Mazza) 1670. Die Decke 
ilt von Tiepolo, Ocr fol gende Altar, jetzt wgesperrt, 
enthält einige Bilder vOn Vivarini. 

Sofort kommt da! Denkmal an Nicolo Orsini, einen 
Generalen der Republik (t 1509) mit einer ritterlichen 
Statue and zwei au den Seiten, welche die Klugheit und 
die Treue darstellen. Folgender Altar: Der heilige Anton 
von Lotlo. Grams buntes Scheibenfensler von Gerolamo 
Marcello nach Zeichnungen \'on Vivar!ni. Ueber der Tür: 
Denkmal des Generales Dionigi Naldo. von Lorenzo 
Bregno (15 10); im folgenden Altar ist ein Christus 
zwischen zwei Heiligen von Rocco Marconi. 

Neben dem Hochaltar sind fünf Kapellen. 
Rechlll: Denkmal des englischen Baronets Windsor 
(t 1574) und darnach ein Altar aus rolem Marmor von 
Vilfor!o mit einem künstlerischen Kreuze \'on FranceJco 
Corio/{. Linb: Gothisches Grabmal von Paolo Loredan 
(t 1370). Die zweite Kapelle der Madonna gewidmet 
mit einem Altar im lombardischen Stil und einer Statue 
der Magdalcne von Bergama$co (t 1523). In der dritten 
Kapelle (Chor) des Hochalta" im Stil des Verfalls von 
.:Jt[otteo Carnero: rechts: Grabmal des Dogen Michiele 
Morosini (t 1383) mit einem Mosaikenbild den Dogen 
und seine Ehefrau darstellend. Dabei: Mausoleum des 
Dogen Leonilrdo Loredan ( 1521), Stil Renaissance. letzte 
Periode, von Gropiglia .. die Statuen sind von 'Dan~e 
Coll/weo und Girölumo CornpiIgrw. An der linken Wand 
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ist das Grabdenkmal dei Dögen Andrea Vendramin 
(t 1498) Stil Renaiuance. erste Periode. von .J//elßanJro 
Leop(lT(!i.. darauf folgt das T Tlluerdenkmal des Dogen 
MaTco Corner (1368) von Monegne. 

In der vierten Kapelle: Links: ein Bild der Drei
falt igkeit. und \'e~hiedelle Heilige von Balßono. du 
W under des heiligen AnIons vom deul!(;hen Maler Henz. 
Das Mausoleum des Prokuratoren PielTO Corner (1407) 
und links das Grab des VersorgeT! (provvedilore) An_ 
drell. Morazini (t 1347). In der fimften Kapelle: Grab 
deli Heerführers jacopo Cavalli (t 13054) \ '011 jUcopo und 
Paola Jelle MOMi!gne ; weiler sind die Cniber des 
Dogen Ciovanni Dolfin ( r 1361) und des Senatoren 
Marino Cavalli (t 1572). 

Links: Marmorgruppe. welche den Cencral Vii
torio CappelJo darstell t. indem er "aß der heiligen Helene 
den Befeh[Mtod: bekommt. 
Ueber der Tür. MIlusoleum von Äntonio Venier. Sc/wIe 
Jes M03Jcgna; Türe der . Cappellll del Rosario • welche 
letzte 1867 von einem hehigen Feuerbrunst vernichtet 
wurde. Sie wlIr zum Andenken der Schlllcht bei LePlInto 
erbaut worden. war von Alex. Vittoria lIusgeKhmüclct 
worden. wovon nur tehn h,llberh,lbene Mumorarbeiter 
bleiben. Das Feuer vernichtete lIuch venchiedene Bilder 
worunter d,l1 berühmte Bild von CCiziano. dal den Miir
tyrer Peter darstellte. einige Werke vom 'Linloretlo. eine 
Madonna vom Belli", u. 11. n. ~:: ... ~ 

~ Venn'wirl in die Kirche":';~dertret~-so 5eh~n ;zrr 
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das gothiKhe Denknllll von Agne3c und Orsola Venier 
(1411): dann das Mllusoleurn und die ritterliche Statue 
von Leonardo da Prato 3US vergoldetem Holze. lombar
di!iChcr Stil. Unter der Orgel steht dal Bild: Die Ve
rehrung der Hirten von Paolo Veronese. 

Die Tür der Sakristei ist von Vincenro Samon; 
gezeichnet worden. Die MedaiJllone und der Rumpf des 
Tiziano und dei Palma senior und junior lind von ja
~po Albarelli (1605) Hier hai Palma il giovine sein 
Grab. 

Unh hoch auf der Wand be~ndet sich das Grab 
des Dogen Pa~uale Malipiero (t 1462) in toskanern Stil 
mit Reliefs. 

Darauf folgt chs Gemälde "on A. Bonifacio: 
Wiischung der Fü~e. In den Ni!l(:hen, zwischen zwei 
Bögen sind die Gräber des Dogen Micheie Stenn (t 1413) 
rechts und von Alvise Trevisan (t 1538) linka. Ueber 
diesen ist dasjenige des Senatoren C. B. Bonzio mit den 
Statuen des heiligen Thomu von LomborJo und des 
Märtyrers Peters von Paa/o Ja Mi/uno. Linkwiirtz das 
Grab des Generales Sebastiano Giuttiniini mit einer ver
goldeten ritterlichen Statue. und zwei Gettalten. welche 
die Kraft und die VOTticht darstellen. von Ti,il/i da 
Fe/Ire (t 1616). Grabdenkmal des Dogen Tommililo 
Mocenigo (t 1423) im gothischen Stil des XV )hdl. 
mit 16 Statuen und einer noch. die niedergelegt ist und 
den Dogen darstell t. von (;ioiJurml Ja Fi~o/e. 

Im zweiten Altar ist eine alte Copie des Miirtyrers 
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Peters von Tiziallo (das Original ging im Feuerbrunst 
verloren) Hoch auf der Wand: eine baroke ritterliche 
Statue des Generals Orazio Baglioni. Weiter: Grabmal 
der Gebrüder Bandiera und Moro (t 1844). Der lelzte 
Altar kommt darnach mit dem Standbild des heiligen 
HieronymU5 von Ales. Vittoria, welche im XVI Jhdt. 
den der Kirche • dei Servi. hierher gebul.cht wurde. 

Vor der Kirche erhebt sich das berühmte ritterliche 
Denkmal von Bartolomeo Colleoni (t 147S) aus ErL naeb 
Entwurf von Andrea dei Verrocxhio von AI~anJro 

LeoparJi gegossen. Die marmor Basis ist audl vom Leo
pard/. 

Neben der Kirche der hei1. Johanne1 und Paulus 
befindet sich die alte • Scuola San MaTeo . Stil Re
naiMallce. nach der Schule der Lombarden im XV 
Jahrhundert. Die Türslatllen sind \'011 &riolomeo Bon. 
Die halberhabhnen Arbeiten von Tullio LombarJo. Die 
ganze F a~ade ist aus Marmor geschnnitten. Der c Ve
dibolo · von lombardischen Säulen aufgehalten ist herrlich, 
bewunderungswürdig ist die Decke des oberen Saales. 

Das Gebäude dient als Krankenhaus seIt 1815. Der 
Kirche gegenüber ist der • Ponte CavaUo . und die 
Giacinto GaUina GaMe - rechts erbaut man gegenwärtig 
den Platz. wo ein Denkmal dem venetianische Komö
dienschriftsteUer Giacinto GaUina stehen wird. Von hier. 
links, durch die Brücke kommt man an die Kirche 
Santa Maria dei Miracoli an, ein Gebäude des XV 
Jhdt5. Stil Renai~nce ente Periode von Pictro Lom 
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bo,do. Ueber dem Ha.upttor steht eine halbe Figur Ma
riens. ein hoch künstlerisches Werk von Gianmario 
Zorzi (1400) Durch die Brücke und den « Campo Santa 
Maria. NuOva . erreicht man den • umpa Sa.n Can· 
ciano . mil der gleichnämigen Kirche. Diese wurde 1351 
vom Bischofe Marco aus Je5OIo eingesegnet. und ausser 
vier zierlichen Altare enthält sie nichb Merkwürdiges. 

Von der Kirche triu man in den « Campo Tiziano . 
wo sich die damalige \Vohnung des Kiinstlers befindet, 
welche ein Denkschrift hat. Von hier durch c pOnle 
usOn » und • Campiello uson ' is] man im • Campa 
Sanli ApOstoli . mit der gleichniimigen Kirche. 1578 
hergestellt und im XVII Jhdt von Giouanni rpemJola 
wiedergearbeitet. In der Kirche befindet sich die Kal>etJe 
« Corner. im lombardischen Stil. Das Gemälde des Altars 
an die heilige Luc.ie gewidmet. ist von Tiepolo, 

Im Hochaltar: rechb: Ein Abendessen von Ccsare 
Ja Conegliana; links: Mannaregen von rpoola Veronese. 
In der Sakristei entdeckte man neulich. hinter einer ver· 
ma.uerten Tür eine Freskoma.lerei von Giollo. 

Gegenüber der Kirche ist die alte Schule des Schut
zengels (ilrlgelo custooe) von AnJreo TiTuli jetzt deutsche 
evangelische Kirche. welche einen Christus von ~i;:iiJno 
enthält 
Man· gehe jetzt, der Kirche gegenuber. durch die « SiI
lizzada deI Pistor .. und indem man rechts die « C&lle 
dei Proverbi .. lässt. durch • Ponte dei Sarlori . und 
den «dei Cesuili .. bIS zur Kirche der Je5uiten. Ein 



94 

barokC5 Gebäude des XIII Jahrhunderts; das Innere ist 
gänzlich mit WeiS5effi und grÜnem Marmor ausgeschmückt. 
Der Hochaltar ist durch seine Säulen aus altem grÜnem 
Marmor. sehr prächtig. Zur Linken des Eingangs isl ein 
Altargemälde von Tizidno. ~ 

Im • Campo ' . der Kirche gegeniiber, befindet sich 
die • Cappella dei Crociferi . deren Winde giinzlich 
mit Gemälden von Palmo il giolJine bede<:hl sind: Pa
SQuille Cicogna wohnt der heil. Messe bei - Der be· 
tende Doge - Der Doge tritt l ur Kirche 2U - Der 
papst Paulu! IV und ein venetianischer Ce!\aßdte - Die 
Stihung der Kreuzträger - Die Geiselung - Abnahme 
vom Kreuze - Den Doge RainieTi Zeni und seine 
Gauin nehmen die Betenden auf - Der selbe Doge 
um die Kirche - Deche: Himmelsfahrt. 
Von hier durch die . Fondamente Nuove. fährt man 
zu den San Michele und Murano ln~ln. 

VOll Markusplatz nach der Akademie Kirchen dei 
frari und Santa Maria Mater Domini 

Gegen Westen des Ma.rku5pla.tzes abgehend, durch 
• Via ventidue Ma.rzo ~ (22. Man Stra.sse), durch c Cal1e 
delle Ostriche und die gleichniimige Brücke erreicht man 
die Kirche Sa.nta Maria Zobenigo (baroke F lIo~ade \'on 
Sadl) Weiter vorwartz durch c ClIompo SM Maurilio . 
und c Campo Moro.sini ' kommt mar lur Kirche des 
heiligen Stephlloßl (Sanlo Stefano) Der unsichere Kirchturm 
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wurde nach dem Sturz des Markusturmcs mit Eisen 
umgeben und gul hergestellt. 

Die Kirche ist ein 8otllisches-venetianischcs Gebäude 
gegen das Ende des X III Jhdl5. Innerlich! ist sie in drei 
Schiffen mit drei Absisen eingeteilt, 

Das Innere wiu einmal aus Holz gebaut. Äur dem 
Eingangstor ist ein ritterliche. Standbild des Generales 
Contarini (t 1650) Jeder Altar hat einen belOnderen 
StiL In der Sakristei sind einige Bilder von Vivarini. 
welche die heiligen Lorenz und Nicola dar~tel1en. 

In der Mitle der Kirche. neben dem Hochaltar ist 
der Crah1tein des Dogen F ranecsco Morosini. 

Die TUT zur linken Seite des Hochaltars führt zu 
einer .. Via C rucis» vom Mönche Fra Gabriele (1532). 
Am oberen Teil der Wand sind Fresken von Veronese 
Die Türe darunter fuhrt nach dem . Campo S. Angelo • 
wo man das Denkmal von Pie/ro Paleocapa von S. 
Ferra,i sieht (1869). 

[m • Campo MO'03ini • (Sud-wester Winkel) erhebt 
sich den Palauo Morosini , einmal die Wohnung ,der 
Helden deI Pelopponesu5 jetzt • Circolo Filotogico • 
Rechts steht der Palauo Loredan deI XVI Jhdts und 
weiter die • Chiesa San Vitale . mit einem Cemälde 
von Carpaccio hinter dem Hochaltar. 

Die grosse eiserne Srucke (Ponte d; ferro) fuhrt 
7.ur Akademie einmal ein Kloster. Kirche und Schule 
" della earita • Von der ahen Kirche ist nur die äU5ser
liehe Abtis übergeblieben sie ist in gotischem Stil. 
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Die Gemäldcgallerie wurde 1807 8e~tiftet und enthält 
23 Säle. Sie mag jeden T 11.8 l.wiM:hen neun und fünhehn 
Uhr besichtigt werden gegen Zahlung einer Lira - , 
Freier Eingang Sonntll.g! und in den F~tta8en. Die Di
rektion der Gallene. dem man sich wenden muss um die 
Erlaubuis zu haben a.b..:umalen. befindet sich im Hofe 
des Dogenpalll.stcs. Lu Stock. Rechts. 

Regie Gallerie Königl. Ci emäld egallerie 

I. 50(11: RenaiSSllnce Decke. In der Mille der Ewige 
Valer indem Er legne! von A1IJise Vivarini. Andre Me
daillone: Die vier Evangelisten von Domenico Campa
gnuola. - I. }acobidlo dei Fiore: Die Madonne VOn 

Jesum im Paradies gekrönt; Bischöfe, Propheten und 
Engel sind um den Thron. - 2. an An/Ollia Veneziimo 
7.ugclChrieben : In der Mille zwischen der Madonna und 
dem heil. lohann EVllngeli~ten ist das Krul.i~z. Darun
ter: Die si tl.ende Jungfrau mit dem Kinde. Z ur Seiten: 
Die Verkündigung und die Heiligen Johllnn Baptist und 
Hieronymu5 Die Schrift Antonius Ven .... ist unecht. 
- 3. Micheie Cillmbimo Altargemälde in fünr Teilen: 
der Erloser ;n der Mitte der heiligen Johannes. Bene
dicte!, Aloyaiul und des Eneugels Gllbriels. - Unbe. 
kanler Venetiane, gegens Ende des XIV Jhdts: Vier 
Darstellungen des Erlöscu und der Madonne. - 5. La_ 
renzo Veneziana: Zwei Fragmente eines Altargemäldes 
mit den Heiligen Peter und Markus. - 6. Unbe~anllter 
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'Venelianer segens Ende des X IV Jhdts: Die Madonna 
mit dem Kinde zwischen den heil. Johann Baptist und 
)oseph .• Sc/wie du Oma; Bild in 10 Teilen und in 
zwei Reihen eingeteilt, das fünf selige Benedictinernon
nen enthält. - 8. Schule lIOn PodolJo XV Jhrd: Der 
heil. Benedict. - 9. Lorenzo Veneziono Verkündigung 
Marien!. - 10. Dme/he Verkündigung Mariens in 18 
Einteilungen. - 11. }acopo MOfanzoni: Marien! Hirn
melsfahrl. - 12. Unbe~onn/er aus Bologna, X IV Jhdt: 
Ankunft der drei Könige. - 13. Unbekannter 'Venctianer. 
XIV Jhdt: Madonna mit dem Kinde. - 14. Mablra 
Paolo: Madonna mit dem Kind. Jeus Leiden die heil. 
Jakob und Franz. - 15. jOCQbello dei Fiare: Die Ge
richtillkeit auf zwei Löwen ge~sen : zur Seiten sind die 
Enengel Michael und CabrieJ. - 16. Ca/arino: Krönung 
der Jungfrau. - 17. Gio"anni da 8olbgna: Madonna 
mit dem Kinde und vier Heiligen. - 18. Simone da 
CUJighe (:Bel/uno): AlIargemaide in 9 Teilen: Die 
Jungfrau des Mitleides. - 19. Nicole. di MaeJ/ro Piero 
Madonna mit den Kinde. - 20. An An/onio ViUarini 
zugeschrieben Die Fragmente eines Altargemälde!. da! 
den heil. Larenz darstellt. - 21. Unbe~annter Venetianer 
des X IV Jhdts: Krönung der Jungfrau. - 22. Unbe
kannter der byzantiner Schule XIII Jhdt. Der tote Er
löser und Maria. der heil. Johann Baptist und der heil. 
Nikornedes. - 23. An Nicola Semilecolo zugeschrieben: 
Krönung der Jungfrllu. - 24. Michele Ji Mamo !Am
berlini: Die Kreuzigung: Mafia mit dem Kinde: Maria 
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auf dem Thron. " 25. }acobt.flo Albtregno: Der Erlöser 
auf dem Kreuze .• 26. Unbekannter des XIV IM/s. 
Sechs Kleine Bilder. welche die PaS5ionsgeschichte JesII5 
Christi und das letzte Gericht dar$lellen. - 27. Schule 
wn {Barlolomeo Viuarlno: Die heil. Jungfr"u auf dem 
Thron mit den Kinde .. 28. Andrea du Murimo: Die 
heiligen Vincenz und Rochu! unter den Märtyrern Se
kalian und Peltr. - 29. Quirizio da MurUf,o: Die heil. 
JUßgfrau indem sie das schlafende Kind verehrt .. 30. 
Derselbe VerfoMer: Halbe Cestalt Jesu! Christi indem 
Er wiederaufenteht. - 3 1. Unbekannter Venelianl'r des 
XV Jhdb: Der heil. Hieronymus. - 32. lJe'lr./be 'Ver
fauer: Der heil. August;n .. 33. MiciJele Ciambono: 
Die Krönung der heil. Jungfrau. - 34. Unbekannter Ve
nefioner des XV Jhdtl : Der heil. Jakob. - 35. Derleibe : 
Der heil. F ranz von Ani,i. - Oma Ja Conegliano: Ma
donna mit dem Kinde auf dem Throne; zur Seiten die 
Heiligen Sebastian, Georg, Nikola und Anton der Mönch. 

11. Saal: 37. Paolo Cagliari (Verone.te): Maria 
auf dem Throne; darunter der heil, Johann Baptist und 
andre Heiligen. - 38. yiovanni &Ilin; : Maria mit dem 
Kinde Iluf dem Throne mit Heiligen und Engeln. - 39. 
Marto Ba~ai/i: Jelus Christul während Er zu !ich die 
Söhne Zebedaei rurt. _ 40. Tiziano Vecr./Iio: Die Him
melsfahr! (für die Frllrikirche gemalt). - 41. jacopo Ra
hU~ti (Tintoreno) : ·Abelstod. - 42. 'Demlbe: DM Wun
der dei heil. Markul .. 43. Demlhe: Sündenfall von 
Adam und Eva. - 44. ViI/are Carpuccio: Vorstellung 
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des Kindes Jesu Christi. - 45. <Pa% Cagliürj: Schöne 
Deckcnsinnbilder von Venedig. 

111. Saal: 46. Unbekannter des XIV Jhdts. Mnn
nesporträt. _ 47. 'PWro Ji &nede.tlo dei Francbchi: Der 
heilige Einsiedler Hieronymus lind ein Frommer. - 48. 
Art und Wtise von Gentile Ja Fabriano: Madonna 
mit dem Kinde. - 49. Schule von Filippo Upp;: Die 
heilige während Sie das Kind verehrt. - SO. An Giot)onm' 
d' Allemal/na (Deutschland) und an Anlonio Vivorini 
da Murano zugeschrieben XV Jhdt: Hoc;hzeit der hei
ligen Monika. - 51. Schule von Squorcionc: jesu5 auf 
dem Kreuze. - 52. J acopo 1(aibollni: Mar~ mit dem 
Kinde. - 53. UnbeJtannler des XV Jhdts. Triumphbogen 
zur Ehre det Dogen Nicolo Thron. - 54. An Ca/erlna 
Vigni zugeschrieben: Die heilige Unula mit vier Heili
gen. - 55. Unbekannter T O$caner der zweiten Hälfte 
dei XV Jhdb: Madonna mit dem Kinde. - 56. Ben_ 
lJenulo Tw: Madonna mit dem Kinde. - 57. Unbe.. 
~onnler Tmcaner dei XV Jhdts: Kronußg der Muller 
CO!le5 mit dem Kinde. - 58. Federko Fiori: Ecce 
Homo. - 59. Miche/unge/o Amerighi da CaralJaggi: 
!lamer, indem er die Geige spielL - 60. Unbe~annter 
aus Bolagna, des XVI Jhdh: Die heil. Magdalene. -
61. Aleuundro 7:: urchi : Jesus Christus im Olivengarten. 
- 62. Giuseppe Ribera: Pein dca heil. Bartholornii.us. -
64. Bartltolameo Schedone: Je5U5 wird zum Grabe ge· 
führt. - 65. Giovamri Froncbco Grimaldi: Landschaft 
mit dem heil. Johann Baptist. - fIJ. Puala Franc(!3chi: 
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LandschIlft mit dem verschwenderischem Sohn. - 67. 
NeapolilaniJche Schule des XVII Jhdts ; Der entzückte 
Franz. 

IV. Saal: Einige Gemiilde von Raphae/. LeanarJo 
da Vind. Miehelangelo u. a. Die Decke ist von Paolo 
Veron e.se und stellt die Verkündigung der Madonna dar. 

V. Saal: 66. Maroo 8a,oiti; Ein Apostel. die 
Heiligen Jakob und Anton. - 69. Derselbe: Der Apo
stel. der heil. Jakob und der heil. Abt Anton. - 70. 
Dem Cariani zugeschrieben: Gesessene Madonna mit 
dem Kinde. der heil. Johann Baptist und die heil. KIl
tharina. - 71. Abbildung eines Gemäldes. das in der 
Berliner Gemäldegallerie ist. _ 72. Vineenzo Calena: 
Der heil. Augustin. _ 73. Dem/be Kan,lIer: Der heil. 
Hieronymus. - 74. jooopo da Vale.sa: Die heil. jungfrau 
mit dem Kinde auf dem Thron. - 75. 75 GioiJanni 
Mamuetl: Die Madonna mit dem Kinde. - 76. Marco 
Marzidle: Die Emll.u$-hochzeit. - 77. Unbekannter vom 
Anfang des XVI jhdts: Flucht nach Egypten. - 78. 
:Bar/%meo Monfogna: Jesus zwischen den heiligen 
Sebastian und Rochus. - 79. Franwoo Biuolo Ji Vel
lore: jesuJ indem Er die heil. Kalharine aus Siena Krönt. 
- 80. Barlolomeo Monlagno: Die Madonna auf dem 
Thron mit dem Kinde. - 81. Andrea BUMali: Der heil. 
Markua auf dem Thron. - 82. Benedel/o /)jöno: Die 
heil. jungfrau auf dem Thron mit dem Kinde unter den 
heiligen Hieronymus. Benedict. und der heiligen Magda
lene und jusline. 63. De,.,elbe: Die Madonna auf dem 





, 

. 



103 " 

Thron sitzend, l.wi.chen den heiligen Johann Baptist und 
H ieronymu •. ·85. Pit:r Maria Pennocchi Ji eioeo,m;: 
jC5UI unter den Doktoren. - 88. honcC3CO BiMolo: Der 
tote Erloser und zwei Engel. - 89. Villore Corpcccio: 
Die zehn tAusend Kreuzer auf dem Araratberge .• 90. 
'Du$cfhe: Zusammenkunft der heilig~n Änn" und dem 
heil. Joachim. ·91. Demlbe: Traumerci de. Abtes 
Fr3111. Anion OUoboni. - 92. Fro/lccsco Bi.73olo: Ma
donna mit dem Kinde .• 93. Dmelbe: Manll Itellt das 
Kind dC'm heil. Simon. - 94. Delle/be: Madonna mit 
dem Kinde .• 96. Giro/amo Pennacchi; Die Verwan
dlung .. 98. DonUto Veneziimo: Jelul auf dem Kreuze . 
. 100. Ldzzuro Seba,Uoni: Die Knppe mit der l\Ita
donna und einigen Heiligen. - 101. Mart.o &flo: Die 
Mutter Goltes, jesus Christus und der heil. Johann. -
10.2. Mor(;o Ba30ifi: Der heil. Georll wiihrend er den 
Drallen lotet. - 103. G,rlo Crivdli: Die heilillen H ie· 
ronymus. Ambroliu5, Peler, Paul. - 10·4, Lt/;:;:t/ro Se
hc.~~LJ/Ji; Der heil. Anton \'on PII.dun auf einem Baum 
mll l.wei IleiJillen .. I Sb. 1{ocoo Alanuni; Juus wird 
\'om Kreule alegenommen .• 63 I. !X/lU/e l'On 80'1010-
m~o Manlagna: Die Taufe Jeu Chnsti. ·639. Andri:u 
rprcdluli: Geburt Jesu Christi. - 640. Dt.,u:lhe; Jesus 
auf dem Kreuzc. 

VI. Saal: 63. GuarJ 1-101.: Ein Opfer an D,ana. 
- 11 0. Comefil1s Wln 'Poc/enburs: Nynphcn-und Saty
renIIlO1:. - 113. CornefiUJ \lon Will: I:.m Markt. - 111. 
AJrian uon OtluJe: [nneres eine~ ... " .. ip" ' 12. De,· 
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leihe; MannesporlräL - 123. Corne/ius 1l0n Wttl: Die 
Nächstenliebe im Kloster. - 124. Derselbe: Meeraussicht. 
- 138. Paul :Bril: Sicht von Tivoli. - 141. ]onor!n von 
der Lys: Musik und Liebe. - 172. Cornc!ius /auien: 
Porträt eines Ritters. - 173. Schule von Van Dick: Por
Irat eines Kindes. - 174. Dit,$clbe: Kindeskopf. _ 176. 
Anion von DirI~.: Die Kreuzigung jesu Christi. _ 201. 
Unbekannter Fronzrue des XVI Jhdts : Mannesportrael. 
- 367. Nachbildung von Von Dick: Porträt der Köni· 
gin Henriette von England. 

VII. Saal: 70. Andrea Prelli/illi: Die heiL Jung
frau. die heil. Katharine. der heil. Johann .. 86. Bene

della Diana: Madonne auf dem Thron mit dem Kinde. 
- 99. FranceKo San/oerbee: Die Geiselung Jesu Christi 
- 147. Jocopo Negrelti: Die heil. Jungfrau mit dem 
Kinde. die heiligen ;Jo~ph, Johann der Taufer und die 
heil Katharine. - 148. Marlino da Ud/ne: Der Erzengel 

-CabrieL - I 49. ;Franee.soo Rizzo da Santaeroee: le~us 
er5Cheint nach der Auferstehung den frommen Weibern 
und den Aposteln. - ISO. Marlino da Udine: VeNtiln
digung. - 151. Demlbe: Die Verkündigung. - 152. Pier 
Poolo, Sohn loon F,ance.sco (11) Sanlacroce : Jesu5 Chri
sluS im Hause der Marien. - 153. Gira/ama da S~la_~ 
eroee: Die Verehnmg der Hirten. - 154. Derselbe: Der 
heilige Johann der Evangelist. - 155. Giro/ama da Sall_ 
lacraee: Der heilige Matthäus. - 156. Giat!arrni BU$i: 
Sitzende Jungfrau mit dem Kinde. unter den heiligen 
Joseph, M3gdalene und a. n. - 157. Seba.sliano Flori_ 
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geril): AltaISschippe in zwei Teilen eingeteil t. 158. 
GiTolomo Ja SanlacriX.e: Der heil. Lukas. - 159. }-;an· 
cesco Rizzo: Madonna mit dem Kinde, der Prophet 
Daniel, der heil. Hieronymus, der heil. Abt Anion. die 
heil. Kathllrina und die Porträte der Auftraggeber. - 160. 
Girolamo Jo Sonfocrbce: Der heil. Markus. - 161. Der
leibe : Kopf des Erlösen. - 162. Pier Poolo Sanfacro... 
ce : jetus Christus mit der Samaritanin ; im Hintergrunde 
zu den Seiten: die heil. Hieronymus und Franz. - 163. 
Girolamo Sanfacroce: Die mystische Hochzeit der heil. 
Katharine, verschiedene Heiligen und Engel. - 164. Mo,
cello Fogolino: Maoonne auf dem Throne mit dem 
Kinde, der heil. Ludwig, der heil. Bonaventura, der heil. 
Franz und die heil. Clara . . 165. Weife Ja Oma: Die 
Mässigung. - 167. Dmelbe: Die Gerechtigkeit. - 168. 
Francesco ( 11) SanfacrOce: Niederlegung Jesu Christi; 
dabei sind die Marien und die heil. Nikomedes. johann 
Evangelist und joseph von Arimatea. - 169. Girolama 
da San/auoce: Die heil. Gregor und Augustin. - 170. 
Domenico Campagnola: Der heilige Bischof Prosdocimo. 
326. Francesco Rizzo Ja San/auoce: Die Madonna 
mit der Kinde, der heil. Zacharia und die heil. Katha
rine. - 334. FranceJco Vecellio: Die Ehebre<:herin. -
525. Unbe~onnll'r dei XVI jhdts: Da5 Mitleid, die 
Insel des neuen Lazllreths. 

VIII. Saal: 109. Unbe~a/lnle, FlamanJer des 
XV II Jhdts: Obtt. - 114. Copie nach Ja~ob Callof: 
Nestletunn in Paris und im Hintergrunde le Louvre. -
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120. Pe/er Snaycrs: Soldalenankunft in ein Dorf. - 142. 
Unbekannter F1amlünder: Obst. - 171 . Flamfllndische 
Schule des XVII Jhdt5: Obst. - , 76. Unbekannler 
Ffamllndtr des XV II jhdl5: Tole Natur. - 178. Jolxmn 
Sieen: Das Gebet ,'or Malhl.ei t. - 179. FlomlänJi~clre 
SLbu/,. des XVII Jhdu: Obst. - 160. }ohann Sieen: 
Die Familie dt:S Sterndeuters. - 182. Hieronymus von 
.lieken: Zwei Sccnen der Höllr:. - 183. Jakob ruter
I'el/: Eine. in Ohnmacht gefl!lllen. - 1S4. H lelOnymus 
\'on Acktn: Zwei Scenen des Parad~ae •. - 185. WeiN: 
\'on H l'inridl };(ln 810$: Babelturm und der Ric.e Nimrod. 
- t 86. Cop;e ßac.h Lukas Cranuc:6: LOlh mit den 
Töchtern .. 187. An Jen Mdsfer eid/e mezu figu re 
:UBC3c1I,ieben: Die heil. Mana Magdalene .. 188. Un
/'clclmnfer Fiom/llnder des XV I Jhdtl: Die heil. Familie. 
- 189. Antike Copie nach dem M cmling: Kalvarienberg . 
• 190. NClIn dem3e1ben: Die mystische Hochzeit der 
heil. Kalhanne.· 191. Rlidige.r !.ton der Weyden: Por
tral von Loren:t Froimont indem er anbetet.· 192. An
li~e Copie nach dem M eisler oon Ffemalle: Die heil: 
Kathann~. - 193. Copie nach Ambr. &schort: Blumen. 
- 194. Pele.r Mol))n: Schlillschuhtiiufe-r. - 195. Colt/ried 
Schalken: Ceisclung JelU Christi. - 196. An Gabr/el 
Mt/zu zug~schrieben; Eingelchlafenel WeIb. - 197. Der
selbe: Obst, speiJen und mannigfaltige Cla5ier .• 198. 
Anion Moor: Porträt einer alten Dame. - 199. Copie 
noch &chllrt : Blumen .• 202. TllQmas W yc~: Ar
beitsstube eine. Schriftstellere, - 203. Adam E/~heimer: 





, 
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Der heil. Petcr indem er den Christus abschwort. - 586. 
Han j Memlin g; Porlrät eines Jünglinges .• 685. COpit 
nach einem FlamfiJndcr; Bad. 

IX. Saal. 203. 'Puolo Calior;: Zusammenkunft 
im Hause deI Lewi .• 204. Deneibe : Der Prophet I· 
saias. - 205. Derjdbe und Mi/arbeiter : Martyrium der 
heil C hrisline .• 206. Dieselben : Die heil. Chr~line wird 
im Kerker von Engeln besucht. • 207. DieM!lben: Ma
donna mit dem Kinde. - 206. Dieselben: Die heil. 
C hrisline wirde aufgehetzt Abgötter zu verehren. • 
2Cfi. Dieselben: Ceiselung der heil. Chriat;ne . • 210. 
jacopo RohUJIi : Madonna mit den Kinde und Heiligen. 
- 211. Michidt Parcus;o: Niederlegung, - 212. Panlo 
Caljar;: Die Schlacht bei Lepanlo. - 213. Jacopo Ro
busli: Der Kalvarienberg. - 2 t 4. Giomballisla d' Angelo: 
Der heil. Markua und drei Magistrate. indem .ie Sol
daten rekrutiren. - 215. jacopo R ohusti und Mitarheiler: 
Jesu Auferstehung. - 216. Domenico Robllsli: Madonna 
mi t dem Kinde und Heiligen. - 217. jacopo Robllsu : 
Die Niederlegung. - 218. Domenico Robusli: Portrat 
eine, Senatoren. - 219. jacopo R obllsli: Maria H im
melsfahrt. - 220. Alenandro Varalmi: Die H ochzeit 7.U 

Canun. - 22 1. jacopo R ohllsti: Die Glorreiche Ma
donna mil dem Kinde und Heiligen. - 222. UnbekQfm
let Venelianer von der zweiten Hälfte des XVI Jhdtl: 
Porträt. - 223. Leonardo Corima: KreuUgung Jesu Christi. 
- 224. jaoopo Rohllsli: Porlra! des Prokuratoren Mllueo 
DMdolo (1 563-1570). - 225. Derulhe: Die heil. Justine 



und drei Schatzmeister. - 226. (lio(omo Negretli: Die 
zwölftausend Bezeichneten. -117. jacopo Robusli: Der 
auferstehende Jelu5. indem er drei Versorger ~gnet. -
228. O,me/he: Porträt - 229. LeonJro Ja Ponle: Por
trät des Dogen Marcante.nio Memmo .. 230. An jocopo 
7{ahusli 'ZugetChrieben: Porträt dei Proluratoren Marca 
Grimani. - 231. Ciollonni Canto,ini: Porträt eine. Un
bekannten .• 232. jacopo Rohusli: Die Ehebrtthenn. 
- 233. jocopo Rohusli: Porträt dei Dogen Alvise Mo
cenigo .• 234. jacopo fJ?,ohusti: Porträt des Prokuratoren 
A ndrea Cappello.· 235. jooo~ Rohusti: Port,ät in der 
Form eines Evangelisten. - 236. jacopo Rohusli: Parität 
des Prokurator Antonio Cappello .. 237. jacopo Rohus/i: 
Parlrät von Sani.ta Morosini. - 138. Pa/mo i/ ,iotiine: 
Triumph des Tode •.• 239. jooopo ?(ohusli: Madonna 
mit dem Kinde und den Magistrllten Sebllstiano Cap
pello. Sartolomeo Paruta und Nieeole. Bon .. 240. ja. 
copo ~ohustl: Portriit 7.weier Senatoren. - 241. jocopo 
1{ohu51i: Porträt eines Senatoren .• 242. An Jtme/hell 
zugeichrieben : Porträt dC!$ Prokuratoren Carlo MOf05ini . 
• 243. jocapo 1{ohusfi und Mitorheiter: Madonna mit 
dem Kinde und vier Senatoren. - 244. jooopo Robusli: 
Porlriit zweier Senatoren. - 246. Coda Coliari: Lnars· 
Auferstehung .. 247 . Pa/mo i/ (liatio"e: Der heil. Franz 
\'on Aui,i. - 248. Coda Co/iori: Die Veronika und 
Jelul unler dem Kreuze gefallen .• 249. TJomenico ??,o
husfi: Porträt eines Proluratoren.· 250. 'Domenico 'R,o
husti: Portriit eines Prokuratoren .. 251. An Leanaro 
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Ja 'Panie zugeschrieben: Porlrät des Erzvaters vlovan
ni Tiepolo. - 252. Leandro da Ponte: uun Aufersteh
ung. - 253. An BeneJelli) enfiad zugeschrieben: Jelu! 
Christus vor Pilatu!. - 254. Car/o Callarl; Ein Engel 
mit den Pan;onneugen. - 255. Paolo Co/lar;: Kreuzi
gung. - 256. Paolo Caliari: Die heil. Lukas und Johann 
der Evangelist. - 257. Coda Ca/iarl: Ein Engel mit den 
P:usionszl:ugen. - 258. Poolo Ca/iori und Mitarbeiter: 
Die c Cllrita . (helldunkel). - 259. Corla Caliari: M/!.
donna im Schein mit dem Kinde. - 2f:lJ. Paolo Ca/iori: 
Die Verkundigung. - 261. Paolo CoUar;: Die heil. 
Marku! und Matthau!. _ 262. Poolo Co/im; und Mi
tarbeiter: Der Glauben. - 263. :JJenedefto Ca/iar;: Je
sus FU55wäschung und Abende~n. - 264. Paolo Ca
liori: Marien! Krönung. - 265. Poolo Caliori: Maria 
Himmelsfahrt. -642. Jocopo nobU3li: Christus mit Dornen 
umgeben. - 661. Poolo Caliari: Das Volk von Mira 
geht dem heil. Nikola entgegen. 

X. Saal: 266. Pa% Ca/iari: Der Prophet E
zechiäl: - 267. Polmo der jüngere: Niederlegung jeau 
Christi von drei Engeln aufgehalten. - 268. Andreo Me/
dolla: Der gebundene jesUJ. - 269. Bonijazio 3econd: 
Die heilige jungfrau mit dem Kinde und Heiligen. -
270. Jacopo nobu3/i und Mitarbeiter: Marie. indem 
Sie unter ihr Cewand die ven<;hiedenen Mitglieder einer 
Cenos8enschaft aufnimmt. - 271. Andreo Meldolla : je
SUI \'or Pilatu5. - 272. Fronce3co Torbido: Bildnis einer 
alten Frau. - 273. Domenico Robu31i: Bildnis des Pro-
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kuratoren Pietro Marcello. ~ 274. Palma il gio..,;ne; 
Ecce Homo. ~ 275. Copie nach {Bonijazio PiloU: hei~ 
lige Unterhaltung. ~ 276. {Boni/azio Pitdli und Mitar~ 

bei/er: Der heil. Paul und deT heil. F Tanz. ~ 277. Bo
nijado Pilali: Die heiligen Marku! und Anton der Abt. 
- 278. &mi!azio PilaU und Mitarbeiter: Die Ehe
brccherin. - 279. Didelben: Die heil. Vincenz Ferrer 
und Jakob. - 280. Boni/azio PilaU : Die heil. Seha!tian. 
Bernhard und der Teufel. _ 281. Boni/azio 'PilaU: An
betung der drei Könige. - 282. {kmlbe und Milarbei
ter: Die heil. Nikola. Anion von Padua und Paul. _ 
283. jaropo 7{obulti und Micne/e Parassio : Die heil. 
Markus und Vincenz. - 284. {Bohijazio Pi/aU: Jesus 
aus dem Throne segnend. - 285. Dcrlelbe und Mitar
beiler: Die heil. Johann der T äufer, Peler und Phil ipp. 
- 286. Bonijazio PilaU und Mi/arbeiter : Die heil. An
dreas. Anion und Johann der Evangelist. - 287. Diae/. 
ben: Vier Wappen. - 288. Diaeiben : Der heil. Matthiius 
mit dem sinnbildlichen Engel. dabei ist der heil. Ludwig 
König von Frankreich. - 289. &nijazio Pittlli: Die 
heil. Jakob und Vincenz Fener. - 290. Del'3eJbe und 
Mitarbeiter: Die heil. Philipp und Sih'ester der Papat. 
- 291. Bonijazia Pilali; Parabel deI reichen Schwelgen. 
- 292. Corie nach dem~tdben: Mariensgeburt. - 293 . 
Bonijazio 'PilaU: Der heil. Bruno und die heil. Kalha
rine. - 294. :JJoni/azio PilaU: Der heiL Hieronymu$ 
und die heil. Bcatrix. - 295. Derselbe: Solomons·Urleil 
- 296. Unbenkannler Vene/Ianer des XVI Jhdts: Bild-
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nis eines Prokuratoren .• 297. Weise von fkmo ~i: 
Porträt eines Ritten. - 298. An (iiorgione zugeschrie
ben : Porträt eines Anbetenden.· 299. Weise des Mo
rello : Bildnis eines Unbekannten .• 300. GiO"\Janni BUs;: 
Bildnis eines Unbekannten .• 301. Derselbe: Porträt einer 
Frau. - 302. jacoptJ Negretli, senior: Der heil. Pet('r 
im Throne mit Heiligen. - 303. Bernardino Licinlo: 
Porträt einer Frau. - 304. An (i/ovanni Anfonio 'Por
denone zugeKhrieben: Bildnis einer Frau .. 305. Gio-
Ilarmi Anlonio Sacchumse. Porträt einer Frau .. 306. 
An demf!!lbf!!n zugeschrieben : Der heil. Johann der Täu
fer. - 307. '/(occo M arconi: Der Erlöser.· 308. Schule 
von l3oni/ozio 'PilaU: Anbetung der drei Konige. -
309. 'Pa/mo der altere und Bonifazio PilaU: 'Jelu5 
unter den Aposteln. - 310. Palmo il cecchio: Die 
Caanerin. _ 311 . 'POri3 :!Jordanf!!: Fliegende Engel. . 
312. Polidoro de' '/(enzi da LAnzano: Madonna mit 
dem schlafenden Kinde. der Kleine heil. lohann und ein 
Engel. - 313. Derselbe: Die Mutter Gotte. mit dem 
Kinde und Heiligen. ,315. Polmo illJecchio : Die Hirn
melsfahrt. - 316. GiolJanni Anlonio POflJenane: Der heil. 
Lorenz Giultiniani unter Heiligen. - 317. 1?.occo Mor
dmi: Jelu! zwischen den heil. Johann dem Täufer und 
Peter. - 3 16. Bonifazio 'PilaU: Der heil. Markus.-
319. Der3abe: Gemet'Lel der , Unschuldigen .. 320. Po· 
ris Bordone: Lieferungen. des Ringes dem Dogen .• 
321. Gio\1anni Anlonio Pordenone: Die Madonna dei 
Carme]o .. 322. 'Pari3 Bordone: Der Paradies. - 323. 
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'Po/Mora J e' 7{enzi Ja Lanzano: Herunterschwebung 
des heiligen Geistes. ~ 324. AnJrea MeiJolla: Die 
BelChneidung. ~ 325. Bonifazio 'Pi/aU und jacopo 'Pi_ 
s/bja: Madonna im Scheine mit dem Kinde. darunter 
sind Engel. - 327. An Francaro Vecellio zugeschrieben: 
heil. Familie und der heil. jahann der Täufer. - 238. 
Gio\lanni Girolnmo de' SO\loldi: Der heil. Anton der 
Abt und Paul der Einsiedler .• 329. Cado Ca/lari: Ein 
Engel mit den Passionszeugen. - 330. An Andrea Me/
dolla zugeschrieben: Der heil. johann der Täufer. - 331. 
An AlmanJro {Bon\licino zugeschrieben: Der heil. Pe
ler . • 332. Aleuand/O {Bon\licino: Der heil. Johann 
Baptist. - 333. Francesca Vecellio: Die Verkündigung. 
- 338. Carlo Caliari: Ein Engel mit den PaS$ionszeugen. 
- 339. GiOlJanni Gir%mo Su\lbldo; Porträt eines dom;· 
nikanern Mönches. - 340. An Cio\lanni Conlurini zu
geschrieben: Venus. - A. D'Anlonia Canot)o: Herkul~ 

und Lika. 
XI. Saal: 335. Andrea Meldblla: Die Fabel von 

Psyche. - 336. Demlbe: Die Fabel von Psyche. - 337. 
Derselbe: Die Fabel von Ptyche. - 34 r. Der~elbe: Die 
Fabel von Psyche. - 389. Ltandra Ja Ponte: Bildnis 
eines Unbekannten. - 390. An derl$elben zugeschrieben: 
Bildnis ein~ Unbekannten. - 39 f. jaropo da Panle: Die 
heil. Familie und der heil. Hänschen. - 392. 'Demlbe: 
Porträt eines Schriftstellen .• 393. Schule der Bou ano: 
Du Gebet im Garten. - 394. Francesro (junior) da 
Ponle : jesul und Magdalene zum Abendessen bein Pha-
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nSoler .• 395. Wel$e von jacopo Ja 'Ponie: Das Gebet 
im Garten. ~ 396. jacofXJ Ja Ponle: Eingang der Tiere 
in die Arche .• 397. jacopo da P cmtt: Hirten indem 
sie eine Kuh laden .• 598. Schule der {ßaMana: Jesul 
wird gegeiselt und mit Dornen getronl. • 399. LeanJro 
Ja Ponle: Anbetung der Hirten. - 401. jacopo da Pon· 
le: Der heiL Eleuterius indem er einige Frommen segnet. 

402. LeanJro Ja Ponle: Landschaft mit Auswande
rung "on Juden. - 403. jacopo Ja 'Ponie : Porträt eines 
Rlltel1l. - 404. An jacopo da Ponte zugeschrieben: 
Bildnis eines venetianischen Rillers. - 405. jocopo da 
Ponle: Landachaft mit der Familie dei Säemannes .• 
400. jacopo da Ponle: Der Hahn. die Henne und die 
Flucht der heil. Familie.· 407. Leondro Ja Ponle: Die 
Römerin Lucrelia. · 406. jacopo e Francesco Ja Ponle : 
Land5Chaft mit Tieren und Mosel. welcher die T afeln 
dei Gesetzen zer5Chlägt. ~ 409. Franr;e3co da Ponle: 
Land5Chaft mit Hirten. ~ 410. jacopo da Ponle: Die 
Flucht und die Ruhe in Aegypten .• 4 I I. Leandro da 
Ponle: Der Unglaube des heil. Thom4l. ~ 412. jacopo 
da Ponte: Domenkrönung .• 413. Weise der Ballano: 
Anbetung der Hirten.· 4 14. Francelco Ja Ponte: JesUI 
wird zum Grabe getragen. - 415. jacopo Ja Ponte: 
Land5Chaft mit dem Hirten und die brennende Dor
nenhecke .• 416. Leandro Ja Ponle : Der heil. Thomas 
von Acquino. ~ 417. jocopo Ja Pon/e: Die Flucht nach 
Aegypten. - 418. Der$el~: T amar und Judas .• 682. 
Domenico Rohulli: Geiseluns Jesu Christi .• 634. Pa/mo 
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;/ giovine: Der venchwenderiKhe Sohn. - 655. JocoPO 
Ja Panle: Bildnis eine1 Mannes. - 665. Unbe~nnic, 

aus Bologna des ' XV II Jhdts. Agar indem er den Al!· 
gotter anopferl. - 667. 'Pie/ra Domini: Bildnis eines 
Burschen. - 681. Schule du {ßauono: Oie Weberinnen 
- 892. Unbek.annter Ilaliener des XVII Jhdls : Der heil. 
Hieronymu5. 

XII. Saal: 422 . Schule on Bologna des VIII 
Jbdts, Das Kind Jesu5 indem er auf einem zur Erde 
geslreckten Kreuze schläft, - 424. B emardo Sirozzi: 
Der heil. Hieronymus. - 425. Domenico Moggibllo: Die 
• Äccaccmia • und die schönen Künste. - 426. vregorio 
Lazzarini: Das Regen der Manna. - 427. Copie nach 
Alberl Darer: Marienbild. - 428. Unbek.annter aU$ Bo· 
logna des XVII Jhdts : Die heilige Familie und der heil. 
Hänschen. - 430. Veneliani3cne SclJU/e de5 XVII Jhdts. 
Bildnis eines Edelmannes. - 431. Neapolitanische Schu
le des XVII Jhdts: Der beil. Reinhold. - 432. üro 
Ferri: Die mystische Hechzeit der heil. Katharine. _ 
433. Domenico Ma ggiotto: Allegorie der schönen Kün-
5te. - 434. Ciovimni AlIton;o Ca.uana: Frucht und Ge
müse. - 43S. Sebasliil1lo Ried: Verführung von Europa. 
- 436. A nlonlo Zanchi: Der Ewige Vater und Jakob. 
·437. AlIlollio Zanebi: Jakoi» Geduld. - 438. Ciouan-
111 BaWsla Pilloni: Die VerkündiiUng. - 434. Glowlfllli 
Agrutino Ca.uana: tote Tiere. Obst und Gemüse. -
440. Sebasliallo Ried: Die badende Dialla und Attheon. 
- 441. Gregorlo Lazzarini: AbrMams Oepferung. -
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442. Francesco Maggiolla: Sinnbild der Malerei und 
Bildhauerei. - 443. Pumpeo BatOni: Madonna im Throne 
mit den Kinde und Heiligen. " 481. Giambaflr'~/a T ie
polo: Der heil. Caietan und die Erscheinung der heil. 
Familie. - 630. G. :B. 'Piazzelta: Die Muttergottes mit 
dem Kinde. - 651. Sebo5/iano 1{icci: Das W under des 
Celähmten. - 656. G. 8. 'Piazzetta; Kreuzigung Jesu 
Christi. - 680. Unbekannter T Nenner des ~VII Jhdts: 
Mariells Krönung. - 688. Copie nach F. Spazzini: Ma
riens Tod. 

X /li. Saal: 41 9. Co\>. Pietro Ubu;: Die T ugend 
indem sie die Unschuld vom Laster verteidigt. - 420. 
Schule von 'T{O$alba Carriera: Bildnis einer Frau. - 421. 
DieJelbe: Bildnis einer Frau. - 429. GiorJanni A ndrea 

Simni: Marienbild. - 444. 'R..rualba Carriera: Bildnis 
eines jungen Mannes. - 445. Die3elbe: Bildnis eines 
Burschen. ~ 446. Schule der!elben: Porträt einer alten 
Frau. ~ 447. Ciu~eppe Zai3: Landschaft mit einem schö
nen Springbrunnen. - 448. Anlonio ViJenUni: Einbindli
ches Gebäude mit An:;hiteklen. - 450. AnlOnio loU: 
Perapcctive eines al ten Bades. - 452. Francesoo Zuc
cnerelli: Landschaft mit der heil Familie. ~ 458. Fron
Ct.300 Zuccherelli: Landschah mit dem heil. Johann dem 
Täufer. - 464. Ple/ro Longbi: Der Morgen einer ve
netianischen Dame. - 465. 'Pie/ra Longbi: Der T am:
meiater. . 466. Derselbe: Oll! Konzert.· 467. Dmelbe: 
Der Laden dea Apothekers. - 468. Deneibe : Der 
Wahrsager. . 469. Demlbe: Der Schneider. . 476. 
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DCfJelhe: Porträt des Architekten T ommaso T emanZ . 
• 479. 'Pitlro Longhi: Ein PhiloKlpher. - 485. R walbo 
Carriew: Selbstbildnis. - 490. Dieselbe: Bildnis eines 
Edelmannes. - 491 . 'T{osa lba Carriera : Bildnis eines E
delmannes .• 495. Schule J ene/ben: Parln'it einer Dame 
• 496. 1(oJulba Carrieru: Bildnis einer Dame. - 638. 
Unbekanntu des XVII Jhdts. Bildnis des Malers G. 
ß. Piazzella. 

XIV, Saal : 449. France3co Zucchertdli: Land
schaft. - 454. Mareo 1(icci: Landu;haft mit tinem Was
~rfaJl. - 455. Franct;Jco Zucdmidli: Landschaft mit 
der Mllgdalene. - 459. G05pare Diziimi: Landschaft 
lIIil Mosts und der brennenden Dornenhecke. - 460. 
DUJclhe: Landschaft mit Moses. indem er die Tafeln 
des Gesetzts erhält. - 461. FrarrCCJeo Balfagliuoli: Vor
zimmer eines grossen einbildlichen Gebäude~. - 462. 
Ciamballisla Tii:polo: Die heil. Helcne. indem sie d1U 
Kreuz entdeckt. - 463. Anlonio Canol: Hof und Halle 
eines Gebaudu. - 470. Pie/ro Gmpari: Einbildliehe 
Perspektive. - 471. GiulI!:PPt' Morelli : Eine groutenteils 
einbildliche Pers leetive - 472. Ciu,l'ppf' Nogarl: Por
trat desJ)ogen Pietro Grimani. - 473. GiusftPpe No
garl: Port rat de~ Dogen Marco Fos<:arini. - 475. A le. _ 
sl1llJro Langn;: Bildnis des Dogen Alyjse Moceni80 IV. 
- 476. Aleßandro Longbl: Bildnis des Dogen Paolo 

" Renier. - 477. Alf'.53undro Longhi: Bildnis des Dogen 
Franc('!$(;o Loredan. - 480. Francesco Zuccberetfi: Die 
Ruhe in Aegypten. - 482. Luigi Cmpi: Selbstporträt. 
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• 483. Gio/Janni Bollijla Piazzetta: Zwei jungen Baue 
rinnen auf dem Markte . . 484. Giamballisla Tiepolo: 
Der heilige Joseph mit dem Kinde Jesum und Heiligen. 
• 487. Copie nath AlessanJra Vara/ari: Knaben. die 
einen ~Ieinen Faun schlagen. ·488. Giol>anni Domeniw 
Tiepolo: Die Stihung des heil. Abendmahlei .. 492. 
Copie nath AIe.ßandra Vora/ar;: Kinder mit dem Faun 
· 493. AfCS$andro Longhi: Die Malerei und das Ver· 
dienst . • 494. An/onia Cona/: Die · Scuola Grande . 
von San Mareo .. 507. Cregorio Lazzarini: Die -G· 
rita - . • 636. Giot:onni A goslino COMona: BiTdnis dt.'5 
Dogen Ciovllnni Corner 11 . . 648. Bf'marJo Bellol/o: 
Ansicht der Mündullg dea Canal Grande .. 649. Bu
nardo J)eflollo: Ansicht d(;5 Canal Grande.· 652. ja. 
capa Ja Ponle: Der heilige Hieronymus .. 704. Fron· 
Ce.100 Guurdi: Die Inrel des neuen Lazareth~. 705. 
F,onc~ca Guimli: Die • Santo Spirito . Inte l. . 706. 
France.1co GuorJi : Ansicht einer Insel. 

Xv. Sua{; 561. Luzzaro Sebo3liuni; Filippode Mils
sari von Jerusalem zuruckgekommen, bietet der . Scuo!a -
des heil. Johannca dei T a. ufers, cin Stückehen dcs heiligen 
Kreuzes an . . 562. Giwonni .7t(amlleli: Genesung der 
Tochter von Ben\·egnuto da San Polo, - 563. Gentile 
8ellini: Genesung von Piello dei Ludoviei .. 564. (iio. 
vonni Mansuelli: Das Wunder des Reliquie des heil. 
Kreuzes. - 565. Berredello 1Jiana : wunderbare Genellung 
eines Kindes . • 566. Villore Carpacäo: Genesung dell 
Be~el\en. -567. Gentile Bellino: Proce"ion im alten 
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MlI.rkusplane .• 568. Gentile Bellino: Ein Wunder dei 
hei\. Kreuzes. - 570. Gel/lile Bellino: Der heil. Lorenz 
Giusiiniimi. enter Patriarch Venedigfi. zwei Domherren 
und zwei Engel. 

XVI. Saal: 572. Viltore Carpaccio: Gellandte. 
die sich vom T eonathr dem Könige Brittaniens vorstellen. 
_ 573. 'Derselbe: Gesandte. welche sich vom Könige 
trennen. - 574. Derselbe: Rückkehr der Gesandten. -
575. 'Derleibe : Conon. indem er "om Vater Abschied 
nimmt. _ 577. Derselbe: Apotheose der heil. Unula. -
577. Derleibe : Zusammenkunft der Eheleuten mit dem 
Papste Cirill.co. - 578. Derlelbe: Ein Engel verkündigt 
der eingeschlaffenen heil. Unula ihrer Märtyrertod.-
579. Derselbe: Ankunft in Köln der heil. Unula und 
dei Papstes Ciriaco. - Denelbe: 580. Der Märtyrertod 
und der Leichenzug der heil. Unula. 

XVJ/. Saal: 47. Piero dei Benedelli dei FranU3chi; 
Der Einsiedler Hieronymus mit einem Betenden. - 68. 
Marco Bmaili: Der Apostel Jakob und der Abi Anton. 
- 72. Vincenzo Ca/ena: Der heil Augustin. - 73. Vin_ 
cenZQ Catena; Der heil. Hieronymul. - 107. Maroo 
Bmaiti; Der heil. Hieronymus. - 108. Marea Bosaili 
und Unbekannter Lombarder; Der tote Christus zwischen 
zwei Engeln. - 348. Vincenzo Ca/ena; Madonna mit 
dem Kinde und Heiligen. - 581. Boriolomeo Viuorino: 
Ancona (in 23 Einteilungen. - 584. 'Derselbe: Dje heil. 
Marie Magdalene. - 585. DerJelbe; Die heil. Barbara. 
- 587. Unbekannter aUl Padua gegen Ende dei XV 
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Jhdts: Porträt einer heiligen Nonne. - 588. Andrea Man
iegna : Der heil. Ceorg. - 589. Pieiro da X e.uina: 
Jelus an der Säule gegeise1t. - 590. Copie nach Anto
nello da Xeuina: Die Verkündigung. - 592. G. 8 . 
Oma da G:megliano: Der Erzengel, T obillo5 und Heiligen. 
- 593. Al"i~e 'VilJarino : Die heil. Clara. _ 597. Copie 
nach C. B. Oma da Conegliimo: Die heil. Jungfrau 
mit dem Kinde. - 598. Unbekannter Lombarder: Der 
'heil. Johann zwischen zwei Aposteln. - 599. Der!lelbe: 
Da! Waschen der Füge. - 600. Bocco.ccio 8occo.ccino: 
Die mystische Hochzeit des Kindes mit der heil. Ka
therine. - 601. Unbekonnler : Der Apostel Jakob. -
602. CiotJann; 8uoncomigllo: Die heil. KOSinUS, Bene
dikt und Thekla. - 603. (j. B. 01711;1 da Conegliimo: 
Die Muttergottes mit dem Kinde und Heiligen. - 604. 
1Jerselbe : NiederleßUng Christi, die Manen und Heiligen. 
- 605. Unbekannter Lombarder: Die Muttergottes mit 
dem feinde und Heiligen. - 606. &mardo 'Purenlino: 
Der Erzengel Gabriel. - 607. All>be 'ViIJarlno: Ma
donna auf dem Throne mit dem Kinde unter Heiligen. 
- 608. 8emarda 'Parenlina; Die Verkündigung .• f:I.YJ. 
CiolJanni Francaco CarOlto: Die heil. !ungfrau indem 
Sie näht und das Kind ihren Schleier aufhebt. - 6 11. 
C. B. Oma da Coneg/limo: Der Unglauben dei heil. 
Thomas. - 6 15. Bart%meo 'Viuarino: Ancona auf 
goldenem Grunde. - 616. Unbekannter mit der Weise 
des 'VilJarino: Madonna mit dem Kinde. - 6 t 8. A lul!le 
'VilJarino: Der heil. Johaßß der T äufer .. 619. 1Jer!lelbe: 
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Der heil. Mauhiius. - 623. G. B. Oma da Conegllano: 
Der heil. Christoph mit dem Kinde. - 628. Cwlmo T um: 
Madonne mit dem schlafenden Kinde. - An Marco 
&uaili zugeschrieben: Porträt eines venetianischen Edel
mannes. T. Anlonio CanotlQ: Dedalus und learius. 

XV 11/. Saal: 87. Gio'Vanni Bellino: Jesukopf. _ 
582. jacopo Bellino: Muttergottes mit dem Kinde .• 
583. johann Bellino: Madonna mit dem Kinde. - 591. 
'DerJelbe: Die sitzende jungfrau indem Sie das schlafende 
Kind verehrt .• 594. Giotlanni Bellino: Madonna mit 
dem segnenden Kinde. - 595. Demlbe: Funf Sinnbilder. 
- 596. Derselbe: Madonna mit dem Kinde. - 610. 'Der
selbe: Madonna mit dem Kinde und Heiligen. - 612. 
Verseibe : Madonna mit dem Kinde und ein Schar von 
Kerubinen. - 613. Venelbe: Madonna mit dem Kinde 
unter Heiligen .. - Hier sind zwei Sc.hmelzvlIsen5 die be. 
trägliche ErzeugniQe der chinisischen Keramikkun5t gegen 
du Ende deI XV jhdtl sind. 

X/X. 5cal: 342. Felke 'R}cdo: jl!IU5 Christus an 
der Sii.ule. - 497. Domenico Feli : Altes Weib mit einer 
Art von Turban. - 498. 1Jomenic.o Feli: Ein alter Manri. 
- 509. Unbekonnter: Die SundAut. - 518. 'Domenico 
Feli: Eine Leserin. - 528. Fellce Riccio: Die Drei
fal tigkeit. - 533. Schule von Felice ?(iccio: Der heil. 
Sebastian vor dem Kaiser Diodetianu5. - 614. Unb e
kannter der paduoniKhen Schule: Der sehnende jelus 
auf dem Thron. - 617. Francaco Benaglio: Madonna. 
auf dem Throne geleuen, mit dem Kinde und Heiligen. 
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- 620. Unbekonnter der paduanijchen Schule: Die heil. 
Helene. - 624. Schule von AntaneUo da Meuina: Die 
Verkundigun~. - 643. ca". Luca Ciardana: Niederlegung 
Jesu Christi. - 6S3. Copie nach Jacopa 'R.obuj/i: Das 
letl:le Gericht. - 6S6. C. B. Pia::::elta: Die Kreuzigung 
Christi. - 664. Unbekannter de:J XVIII Jhdts : Kleine 
Malerereien und Miniaturmalerei ... n. - 608. Unbekannte 
liaUener: Miniaturmalereien. - 67 I. 1)0" enlco Fell: Das 
Gleichnis dell Schatzer. - 686. Unbekannter de! XVIIl 
IMt!: Miniaturmalereien. - 689. An Felice Brusolim;i 
zugelChrieben : MYlhologiPoChe5 Subjekt. -701. An den_ 
jelben zuge1Chrieben: Märtyrertod der heil. Junine - D. 
Clan Lorenzo Bemini: Parlrät des Kardinalen Scipione 
Caffaretli 8orghele. 

Xx. Saal.- 24S. Tiziono Vecellio: Bildnis Von Ja
copo Soranz<). - 31 4. Tlziono Vecellio: Der heil. Jo
hann Baptist. - 62 1. Bartolomeo Vivorino und .7rCilor
beiler: Die Krippe end Heilihen.· 62S. GiolXlnni d'Al
lemagno e Anlonio Villorino da Murano: Drei Bilder. 
- 626. 't:iziono Vecellio: Mariens Vorstellung im Tempel. 
. 654. Unbekannter Venetianer des XV I. Jhdls; Zu
sammenkunft im • Campo della Carita ~ des Pa1»les 
Alexanders 111 mit dem Dogen Sebastiano Ziani. 

Loggia 'Polladiima: 139. Druckcopie nach Ca/lol: 
Die Meese der . Impruneta" . 343. Ciovonni Ballisfa 
"Ciepolo: Die Ernchlange. - 344. Me/chior de HOß
decruter: Henne und Hühnchen. - 345. Derselbe; 
Hähnenkampf. . 346. (liovanni Fyl; Hund und.Jageben·et 
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- 347. H ermann Swaaevell: Landschaft. - 349. Art 
und Weise von Chri3lian Brand: Winterlandschaft. _ 
350. Art dd3elhen: Landschaft. - 35 1. An }ak.oh Wln 

Heu$ch zugeschrieben: - 352. Schule von (ja3par Vu
ghe/: Landschaft. - 353. Schule J~elben: Landschaft. 
- 354. Nikola &rchem: LandKhaft. - 355. Ciovanni 
RileJJ: Pomät. - 356. Leonhard Bramer: Altet Hoch
zeitsfest. - 357. V er$elhe: Alte Hochzeit-festlichkeitem. 
- 358. David von Conick: Jagdbeute, GemÜ5e und Obst. 
- 359. Franr;oi! W erner Tamn: Springbrugnen mit ver-
Khiedenen Tieren. - 360. Flamliindi$che Schule gegen 
des XVI Jhdts: Cain indem er Abel tötet. - 361. Ni. 
kola IIOn W eerendaeJ: Ein Schädel unter Papieren, 
Blumen und andren Dingen. - 362. Capie einer allen 
Vradkerei von Alber/ Vürer: Die Sunde von Adam 
und Eva. - 363. Flamltindiscbe Schule des VXII Jhdts. 
Sculpurfragment. - 364. Adriano van :J.(ieulanJ/: die 
Predigt des Täufers. - 365. 'Paolo Albani: Der Advokat 
in seiner Wohnung. - 366. Cherorda fldriarw &rck 
Heyde: Ochsen Markt. - 369. Luka$ \lan Valkenborch 
und Hermann Softieben : Bergland. - 370. Copie nach 
}oseph Heinz : Dianasbad. - 37 1. An All/on Coypel 
zugeschrieben: Susa.nne und die alten Leuten. - 372. 
Weise von P e/er Mulier : Landschaft mit den Pilgerin 
von Emaus. - 373. Unbekannter Veu/$cher des XVI1 
Jhdts: Judas Verrat. - 374. 'Paul }uvenel: Vorberei
tungen fur den Angriff eines verschanzten Feldes an den 
Ufern eines Flusses. - 375. V emlbe: Kampf. - 376. 
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Schule von Michel .7JCjereve/t: Bildnit von Friedrich 
Orange-Nasaau. Feldherr der Allgemeinen Staate. 376. 
Paul Fabru: Portrat des Kapitän. Gupare Craglietto. 
_ 379. 'Derseihe : Der Ant. die T ochler welche sich 
.. teilt als ware sie in Ohnmacht gefallen und der Brautigam. 
_ 380. PlaciJo Fobris: Porträt dei Abtes D. GertnaniCo 
Bernardi von Venedig. - 36J. 'Derselbe: Madonna mit 
dem Kinde und Heiligen. - 382. 'Derseihe : Die Eltern 
des Maler •. - 363. 'Demlhe: Die Verfuhrung Europas. 
_ 384. 'DerseIhe : Madonna mit dem Kinde und H ei
ligen. _ 385. 'Denelhe: Portrit. - 386. Pladdo Fahris: 
Amor und Plyche. - 367. 'Derleihe : Niederlegung. -
366. 'Demlbe: Madonna mit dem Kinde. 454. Morm 
Ri«i : Land.sc.ha.ft mit Nufenden Pferden. - 457. 'Der
seihe: Landschaft mit einem Strom und veuchiedenen 
Ge.talten. - 633. An Bartolom. Man/redi, zugeschrieben: 
Schadupieler. - f:lJ2. Unhekannter italiener des XVII 
jhdtJ: Die Mogdalene. - f:lJ3. Copie nach 'R.aphoe/: 
Die heL F amiJle. - 666. Copie n(iCh RemhranJf: Por
trät eine .. Mannes. - f:lJ9. :JI{eapolifanuche Schule des 
XVII JhdtJ : Dllvid. - 670. Schule des Caroooggio: 
Spieler. - 671. 'Domenim Fdi : Ueberlegung. - 672. 
Schule des Cara"llaggio: Spieler. - Copie nach RuheflJ: 
ApoJlo und M~. - 675. 'Domenico Feli: jd:obs 
Seinen. - 676. Sc/wie /JOn Bologna de. XVII jhdtJ: 
Sinnbilldliehe Gestalten. - 676. 'Domenim Feli: Porträt. 
_ A. Unhe~onnfer der ersten Hälfte dei XVI jhdts: 
SybiJlc, - D. Cian Lorcnzo &rnlnf: Bildnis des Cal

, 



dinars Seipione ClI.lfareUi Borghese. - Unbekannler gegen 
das Ende de1l XVtlI Jhdts oder den A nfang dei XIX 
Jhdts : Antinous .• G . .f/ngelo Pizzi: porträt des Kaisers 
Napoleon I. • G. Angelo ?izz;: Porträt der Kaiserin 
Mllrie Luise.· G. Angelo Poni: Porträt von Franll. 
Kaiser von Oesterreich .. O. Lorenze Morelfi-Larese : 
Portriit von Sebastiano dei Piombo. - P. Luigi Porro : 
Porträt von GiambeUino .. Q. Luigi Ferrari: Parlrät 
von F ranl Joseph I. Kaiser von Oesterreich. - Q. Luigi 
Ferrar;: Parlrät S. M. Humbert I. 

J. (jang: 499. Domenico RobU!Jfi: Bildnis "on 
Me!chiore Michiel. - 500. Derselbe: Madonna mit dem 
Kinde lwischen zwei päpstlichen Kammerherren. - 501. 
Schule des Tinloreflo: Der heil. Paul. - 50l. Copie 
nach einem Flomander: Bildnis eines dominikaner Mön
ches. - 503. Domenico Fell: Die Parabel des Samari
taners. - 504. &mordino &rbali:lli: Zl1$lllTlmenkunft 
der heil. Marie und Eliubeth. - 506. Domen/co Fell: 
die Parabel des Säers von Zwietracht. • 507 Schute des 
Tin/orello: Der heil. Peter. - 508. F,oncuCQ RUlChi: 
Jelus und die Samaritanerin. - 510. Weise von PofiJoro 
da Lonzimo: Madonne mit dem Kinde und Heiligen. 
- 511 . Unbekannter dei XVII Jhdtl: Ruhe in Ae
syplen. - 512. A/~andro VoroJari: Die Gattin DariuI. 
- 514. Pace Pase: Märtyrertod des heil. Sebalnans. -
515. Andrea Micbieli : Oben isl ein Heiligenschein und 
darunter lind Heiligen. - 516. PariJ f:Jordoni und H er
lleUer: Slum. - 5 17. Francelco BecCLlruzzl: Der heil. 
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FrMlZ .• 519. A/~andro VarolOri: Die Eitelkeit .• 
520. FranceJco Monfemezzano: Venu" .• 542. AI~
~anJ,o VarotOri: Medec indem sie den Sohn durchsticht . 
• 543. Denelhe: Heriodiade .• (;69. :J{eapolilanUche 
Schule dei XVII Jhdt5: David. - 683. Copie nach 
Ruhen.,: Venu! und Adonis .• 687. Unbekannter Ita_ 
liener: Ecce Homo. - 697. Weile dei Feli: Kopf 
eines Mannes. - 700. Unbekannter Flamlilnaer des 
XVIII Jhd~: Bildnis einer Frau. 

11. Gang: 521. Niccolo Ren/eri: die Verkündi
gung- - 522. /)enelbe: Der Erzengel Gabrie!. - 523. 
CiuJcppe Poria: Die taufe Jelu Christi. - 524. Niccolö 
~enle,j: Juditte. - 526. Camillo Berlinghieri: Der 
heilise Sebzutian. - 527. An Domen/co T eolodJpu!i 
zugesc.hrieben: Kopf einer alten Frau. - 629. An Jacopo 
RobuJIi zugeschrieben: Porträt von Priamo da Leue. 

530. Pielm Mullan; : Chriltasder Munze. 531. - Co
pie nach Paolo 'Veronese: Magdalene zu den Fussen 
Christi .• 532. Erben von Paolo Veronae: Der heil. 
Hieronymus. 534. Diaeiben : Eine Frau vor dem Fen
ster. - 535. Diaeiben : Kopf einet Burschen. - 537. 
Parra$;o: Porträt einet venetianischen Edelmannet. -
538. JaCJ)po Pa!ma, der Jungere : SUlanne und die 
zwei Greise, - 539 Der ~on Videl erhält das Ge
.icht wieder: - 541. DerJelbe: Die Muttergottes im 
Heiligenachein. - 544. Tiberio Tlnclli: Bildnis des ve
netianiachen Edelmannes Luigi Molin. - 545. Schule 
\IOn Verona gegen das Eode des XV Jhdts: Das Feld 
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von Betulia. ~ 546. AleMemJro V aTO/ar; : Zwei spielen~ 
de Kinder. ~ 547. Der~elhe: Ein Kind mit einem Hunde. 
~ 548. Deflelhe: Orpheul und Eurydice. ~ 549. Der~ 
~elhe: Zwei Kinder. welche einander liebkosen. ~ 550. 
Copie nach Car/ani: Zwei Frauen und ein Mann. ~ 

55 J. AleMandro Voro/ari: Entführung von Proserpine. 
- 552. Pie/ro Domini: Der Schuuengel. - 553. Niccolo 
Renieri: Die SybiUe. - 554. Copie nach Tiziano: Ve~ 
nus und Adonis. - 555. An &lIi5ta d' Angela zuge. 
schieben: Madonna mit dem Kinde und H eiligen. -
556. Erben von Paolo Veronese: Kopf eines jünglinges. 
~ 557. Andreo Meldolla: DM Kind jesus. - 558. Gio
oann; An/onlo Fa~Olo: Der wahrscheinliche Fishteich. 
- 560. Der tote j esUli und drei Engel. - 64 t. ( ao. 
Corlo Rido/Ji: Die Dreifaltigkeit. die heil. jungfrau und 
Heiligen. _ 677. Copie nach Raphaid: Verwandlung. 
- 679: Copie nach F,anceJco Spezzlni: Manen! Tod. 
- 684. Po/ma der jüngere: Die Wiederkehr des ver-
schwenderischen Sohnes. - 690. Unhekannter Italiener 
des XVI jhdlll: Bildnis einea Mannes. ~ 691. Copie 
nach Holhein : Portrat einea Mannea. - 692. Nachah
mung von Raphael: Porlrat eine~ Mannes. - 693. Copie 
nach einem unbekannten Venelianer: Portr.it einea Man
ner. - 694. Nachallmung deI W"aphaels: Bildnis eines 
Kardinales. _ 695. Copie nach einem Unhekannten: 

t Kopf eines Burschen. - 696. Schule tIOn Bologna: Der 
heil. jogann der T aeufer: - 698. Unbek.annter Italiener 
des XVI jhdb: die heil. Helene. 
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AbJls: 569. Ciooanni Man$udi: Der heil. Markus 
lasst den Schuhmacher Aniano herstellen .• 57 1. Gio
lJann; ManJueti: Ereignisse im Zehen dei hell. Markus. 

Vorzimmer: B. Ciacomo Fantoni: Der Erlöser. 
L, Rinaldo Rinaldi: Adonis. L, ' 1Qnaldo Rinaldi: 
Bildnis von Twano Veci:lIio. L,2 Rinoldo Rinaldi: Der 
Centaur Chiron und Achilles. M. Juropa Je .Martin": 
Büste von Venedig. M. Jacopo Je Martini: Adonis. 

In dieleT könisl. Gemiildegallerie in den Fenstern 
der Hauptabais der hemalisen Kirche der c Canti!. • 
(vom Venetianer Bartolomeo Bon wiedererrichtet) be
finden sich jetzt die Ueberrelten (leCh. Heilisen-sestalten) 
der Scheiben, welche aus der Kirche der heil. johannes 
und Pauls hefseführt wurden. Diese semalten Scheiben 
wurden im XV. jhdt. vor 1437. sebaut. Ein andres 
Fragment wurde zum Stadtmuleum Venedigs getragen. 

Z ur rechten Seite der Akademie liegt der c Squero 
di San Troviuo · und nach der Briicke die Kirche 
c di San T fQl10so . mit einiSeß Bildern \'on l..attarini: 
Der sekreuzte Jesus und die beiden Manen. 

In der Sakristei befinden sich GemAldc von Tinto
,etto. tR,occo Marconi und Rosalha Carriera. 

Wenn man den c Campo degli OgnissilOti . und 
die c Calle delle Muneghette. durcluchreitel , 10 erreicht 
mILll die c Chiesa di San Sebastiino. von Fruncesco 
Ja Gutiglione 1516 errichtet. Diese Kirche. welche das 
Grab von Paolo VeroneJC enthalt ist eine wahre Galerie 
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jenes Meiste~. welcher hier während fünf Jahre tine 
Menge Bilder und Fresken bearbeitete: Die heil. Jung. 
frau und vier Heiligen; Märtyrertod des heil. Sebastians; 
Der heil. Marku5 und der heil. Marceltus werden zur 
T ode55trafe geführt. An der Decke der Kirche arbeitete 
auch der Bruder von 'Poolo Verone.le. &neJel/o. Bei der 
Hückkehr. jenseits der Brücke gehend. nach der ~ Calle 
~onda delle Pazienze ~ erreicht man links die Kirche 
• di Santa Maria dei Carmine. ein Gebäude des XIV 
Jhdts. mit einem Denkmal ~um Generali~imo der Republik 
Jacopo Fos=rini (1602). Bilder: Oma Ja Conegliimo. 
\Veichnachten. Andrea Scbiaoone: Die Verkündigung. 

Auf dem Altar: Niederlegung vom Krenze. hai
berhabene Enarbeit von Verdccbio: Wenn man durch 
das Seitentor ausgeht. so ist man im • Campo Santa 
Margherita ~ mit seiner alten Kirche (~a 1000) im X IV 
Jhdt restauriert. • San PantaleQne . Bemerkußg5würdig 
eine Kronung von Maria J' Anlonio da Murdno und 
(iio/Janni J' Allemagna. 

D~ch den «Ramo della $Cuola. erreicht man die: 
• Scuolll San Rocco . 1517 von Barlolomeo Bon be
gonneß. 1550 von Swrpagnino, welcher auch der Ver
fasser derer F a~ade i,. vollendet. 

Hier arbeitete der Tinforefto durch 20 Jahre hin
durch. und brachte 56 biblische Gemälde zu Ende: 
Manens Verkündigung; Anbetung der drei Könige; 
Flucht nach Aegypten ; Mord der \UnKhuldigen; die 
heil. Marie "on AesYpten ; Himmelsfahrt u. $, w. Ober 
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der schönen Treppe: cr:;iziano: Verkiindigung; Tinfo
reffo: Besuch. Die Deae ist von (iirolamo Pellegrini. 

Der Saal im I. Stock enthält 10 Gemälde von 
iintorello und einen herrlichen Altar von Fron(;e$CO 
Bernardino, Campagna und Marchibri: Ueber der 
T UTe ill ein SeUntportriit von Tlnlorello. In der • Sala 
deli" Albc:rgo. isl die Kreuzigung ein Meisterwerk. von 
Tin/orello. Ueber dem Eirtg4ng ein • Ecce Homo . 
von Tiziarw. Das Bild an der Decke stellt den Rhum 
de. heil. Rochus dar und ist vom Tlnforeffo und Por· 
denone. Ganz in der Nähe be6.ndet .ich die • Chiesa 
di Santa Maria dei Frari· (lAndunpplab: der Dampf
schiffe: San T oma) eine der grÖlsten und bedentendsten 
Kirche der Stadt. Im gothischen Stil. 11 50 begonnen 
und 1338 von Nicolb Pi.5urw zu Ende gebracht. Ueber 
dem Tor lind die Standbilder des ErIÖWI, der Marie 
und dei heil. F ranzel. Dal seitliche Schiff zur Rechten 
enthält dal Grabmal von T iziano, 1838-52 nAch Befehl
des KaiseT3 Ferdinand von Luigi un Pie/fO Zandome.. 
negh; gemacht. 

Im 2. Altar: Salviati: Marie im Tempel. Grab von 
Amerigo d' E..te. Fürsten von Modcoa. 

Im 3. Altar sind drei plastische Werke von A1Q
lundro Vi/tbria. In der Nische rechts sind die GraDer 
von jacopo Marcello {bei Gallipoli 1474 gestorben} von 
Lombardi. und des Admiral. Benedelto Pesaro (t 1503) 
von Lorenzo Bregno. D"neben ist ein Altar von Vitla
rin/, Zur rechten Seile hoch ist dal Grab dei franci ... 
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hner Mönches Seato Pacifico (t 1437) mit künstlerischen 
halberhabenen Arbeiten. 

In der Sakryltei i~t ein Altargemälde von GiorJannl 
BelUni: Madonna und zwei spielenden Engel. welches 
ein der schöMten Werke des Meisten is ( 1488). 

Man gehe links in die Kirche wieder: Ritterlich~ 

Holzdenkmal d~ Generals Jacopo Savelli (+ 1405) mit 
G~talten der Muttergottes und Jesu Christi- In der 
zweiten Kapelle: Grab dei ßorentinischen Gesandten 
Duccio degJi Alberti (t 1336) und von A rnoldo Teu
tonico (1320) in gothischem Stil. das älteste Denkmal 
in der Kirche. 

Der Hochaltar, Stil der Wiedergeburt, ist von 
einem unbekannten Meister wird durch zwei ausgesch
mückten Siiulen aufrechtgehalten. 

An der Stelle, welche zur Marienhimmelsfahrt von 
Tizidno gewidmet war, ist die Himmelsfahrt von Salviati. 
Zur rechten Seite dieses Gemäldes befindet sich das 
Grab des unglücklichen Doges Francesco Foscari. Ocr 
Doge liegt auf einem Zelt aus vergoldetem Marmor ; 
daneben sind die Haupttugenden und zwei Krieger. 
welche die Wappen aufhalten. Dieses \Verk wurde an 
Pielro und Anlonio 1?izzo des XV Jhdts zugeschrieben. 

Rechts ist das Grab dei Dogen Niccolo Tron 
(t 1473), dll5 wichtigste Denkmal des Kirche und ein 
der reichsten der ganzen Stadt. an Anlonio '1Qzzo 
zugeschrieben. In der näch5ten~Kapell e ist-das Allarge
milde: Die heil. Jungfrau" mitl H eiligcm. von Bernardo 
Liclnio. 
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Auf der linksstehenden Wand ist das Grab des 
venetianiachen Admirals MeIchialTe Trevisan (t 1500) 
von Anfonio Den/one. und ein Altar im ßorentiniachen 
Stil d~r Renaissan~; unter den Sculpturen des letzeren 
ist eine HolZlItatue. die den heil. Johann dar stellt und 
vom Donalello ist. In der 6. Kapelle das Bild: der 
Ruhm des heil. Antons von Luigi 'ViiJori{li angefangen 
und vom BaJaifi vollendet; und das Grab des berühmten 
Musiker Claudio Monteverde (t 1643) Inl Schiffe zur 
linken Seite: die Kapelle des heil. Peters, mit einenl 
schönen gothiachen Altar. Auf dem Taufstein ist das 
Standbild des heil. Johannes des Taufer. vom Sansovino. 
Neben dieser Kapelle ist das Grab von Jacopo Pell!.ro 
(t 1547) und auf dem folgenden AltlH das prächtige 
Marienbild des Hauses Pesaro. von Tiziano. Weiter : 
Grabmal des Dosen Giovanni Pesaro (t 1669) in bare
kem Stil von BaldasJäre und Mekhiorre Bartel ; dann 
das Grab von Canova (t 1882) und dabei ein Denk_ 
malentwurf , den CCiziano für sich selbst machte. Bei 
der Eingllflgswand ist das Gmb des Dogen PietTo BeT
nardo ( 1538), Stil der Renaiu.:mce. an den Lombard; 
zugeschrieben. 

Das alte Kloster der franziskaner Mönche enthalt 
jetzt den Slaabarchiv (Archivio dei Frari) ein der 
bedeutendsten. mit beinahe 14.CO.lOlXl Handschriften. 
\'on 883 an. (Sichtbar von 10-16 Uhr). 

Nord vom c Campe dei F ran . ist di c Scuola di 
San Giovanni Evangelista. (freier Eintritt). Die herrliche 
Tür ist von Pie/ro LAmbardo (1481). 



140 F IJEIIRER DIJ ItCII Vt,:St,:DIG 

In der Sakristei sind 'Zwei Gemälde von Palma 1I 
giooane. Ereignim im Leben des heil. Johannes. (Von 
hier zur u.ndunrsplatz: San T oma) . 

.. Santa Marin della Salute" 
und .. Semina rio Patriardtle" 

(Gondel-tiberfahrten: • Santa Maria dei Giglio· 
und • Calle ValJaresso.) Die Kirche der heil. Jungfrau 
der Gesundheit wurCe 1630 von BaldlWafe Longhena 
begonnen und von ihm selb5t 1656 beendigt . 

. Das Innere ist von Achtecken gebildet, die von 
prachtigen Saulen umgeben sind welche noch mit Statuen 
reichlich versehen sind. Die beruhmtesten Malereien 
sind die Fresken de Decke der Sakrutei: Die heiligen 
Markul, Sebasban. Rochul. KOlmul, Damian. alle von 
Tiziano. 

Der wunderbare Hochaltar von JU3te Le Court 
Itellt die heil. Jungfrau vor. indem Sie von Engeln 
geholfen die Pest vertreibt. Dabei ist ein Annleuchter 
aus Erz von AnJrea Bresciano (1 570). And der Deke 
des Chores sind die vier Evangelisten und die vier 
Väter der Kirche von Tiziano. In der Hauptsakristei 
sind drei Bilder von Sal!Jiatl~ An der Decke: Abcl. 
Tod. Die Opferung Abrahams, der Sieg Davidt gegen 
Goliath von Tiziorw und andre Werke \'on Pa/ma il 
GiolJane. Moroo :.!3aroiti und Tinlorello. Die;:Hochteit 
zu Canaan mit einem Autograph. Die Decke der Klei. 
nen Sakristei ist vo Andf(~a Viccnlino. 
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Der patriarchalische Seminario. Wllr worher ein 
Kloster und ist wie andre zahlreiche Gebäude von Un
ghena. 

Im Kloster befinden sich die Grabschriften von Fran
cesco und Jacobello dei Fiore ( 1433) und der Sarkophag 
des Dogen F rancesco Dandolo mit einer halberhabenen 
vergoldeten Arbeit (1339). 

Die Kleine Kirche enthält das Grab von SansorJino 
mit &einem Rumpf. welches von ihm selbst gedacht und 
von Vitloria ausgefiihrt wurde. 

Die Manfredini Pinakothek. welche vom österreichi
schen General Federico Manfredini vennacht wurde. 
besil7l einige beriihmten Bilder: Porträt von Aretino. vom 
Tiziarw; Kopf des heil. Johannes Baptistes von,/l. 'DOrer; 
die heilige F arnille von L eonardo Ja Vinci; Madormenbild 
von Mönche Fra &rl%meo Jolla Porla; Abnahme 
vom Kreuze (auf Holz) der Schule des Perugino. 

Dem Seminar gehört weiter eine reiche Sammlung 
von Abdriicken. Medaillen und eine wichtige Bibliothek 
gröntenteils aus religiösen Werken bestehend. eine Hand
schrift des Decamerone von Bocaccio ausgenommen. 

San Zaccaria. Das Arse nal. Die Parkanlage 

Das • Schiavoni. Ufer ist die schönste Promenade 
Venedigs. und trägt den Namen • degli Schiavoni • seit 
dem XI. Jahrhundert. 

DII.$ König Viktor Emmanuel 11 . _ Denkmal wurde 
1887 vom Ferrar; errichtet. Links von diesem Denkmal 
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ist ein bedeckter Gang (SoIlO partico), der nach . Campo 
San Zaccaria • und zur gleichnamigen Kirche führt. Diese 
Kirche ist ein prächtiges Kunstwerk des XV Jhdlll, 
im gothischen Stil der Renais&Ance, und wurde von An
lonio MaTco Gamhello angefangen. 

Auf dem umgehenden Balkon ist das Standbild des 
heil. Zaccaria von AI~andro VWoria. Der Kirchturm ' 
wurde 1827 erbaut. 

Dar Innere der Kirche ist in drei Schiffen mit zwölf 
Saulen eingeteilt. Im zwölften Altar link •. bewundert m(l,n 
ein der IChölUten Bilder von Giovanni Bell;ni: Die heil. 
Jungfrau, die heiligen Peter, Katherine. Agllothe und 
Hieronymul. Weiter entfernt ist das Crab und die Buste 
von Alessandro Villorla. 

In der KlIopelle des heil. T erasio sind drei reichlich 
gestochene Altäre mit Malereien von Gio'llanni J'Alle
magna und Anlonio da Murano. 

Man gehe jetzt von hier zum « Campo San Pro\'olo • 
dllonn rechts durch die lange. Fondamenta dell'Osmarin » 
und durch den « pante dei Creci » bis zur gleichnamig!!n 
Kirche oder beller «San Ciorgio dei Creci» ein zierliches 
Cebäude Stil del Renais5l1llcc von Lombardo und Chlono 
(1538-48) mit einem reichen mit byzantinischen MOKiken 
ausgeschmückten Hochaltar. Beim Ausgehen von der 
Kirche lllAIl gehe nun durch die « Calle della Madonna» 
den « pante S. Anlonin » und links umdrehend erreicht 
man die Kirche • San Ciorgio degli Schiavoni » von 
den dalmathischen Brüdern da Zuane Zon 1551 erbaut.. 
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Ueber dem Haupteingang: das Standbild dea heil. Georgs 
indem er den Dragen tötet, von Piefro da &10. 

Das Innere der Kirche ist mit 9 Gemälden von 
wpaccio geziert: Ereigniue im Leben der heiligen 
Georges, Hieronymul und J e5U Christi, 

Im oberen Stock ist eine achöne Decke von einem 
Unbekannten 

An der Wand vor der Treppe: der Weise und 
Gelehrte vom A lienze. Man kehre jetzt zum • ponte 
Sant' Antonin • zurück und dann gegen S. W. nach dem 
c Campo Bandiera e Moro . und links zur Kirche: 
• San Giovanni in Bragora ~ eine der ältesten Kirchen 
Venedigs, im Jahre 810 restauriert und welche im Jahre 
992 die Reliquien des heil. Johannes dea T äufen. enthielt. 
Ueber der innerlichen Tür ist an einer Seite eine bunte 
halberhabene Arbeit des X III Jhdts. Neben dem Ho
chaltar: H elene und Konstantin und die Taufe Christi, 
von Cima da Conegliano. 

Von hier gehe man jetzt durch . Calle del DOle • 
zum Schiavoni Ufer und zur Kirche: e della Pieta. , 
deren Fa~de im Jahre 1906 beendigt wurde, welche 
eine IChöne halberhabene Arbeit, die das Mitleid mit 
Kinder darstellt. An der Decke ist ein schönes Gemälde: 
der Triumph des Glaubens, von cr:iipo!o. 

Von dieser Kirche man gehe nUn das Ufer entlang 
bis e Campo San Biagio. und gegen Nord nach dem 
Ar&enal. (Freier Eintritt bei Werktagen von 9 bis 15 uhr.). 

Das Araenal Venedigs ist ein dea 8fassten haliens . 
• 0 
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Es hai ein Umkreis von 4 km. und eine OberRäche von 
332.000 qm. und zwei Ba105Lne. das eiße 90 m. und das 
andere 125 m. lllI1g. Das Eingangstor isl mit einem Mar
kusJöwen und mit einem Standbitde der heil. 1u51ine ge
schmückt und zu den Seiten sind vier uralte Löwen. bei 
Frllnceu:o Morosini 1687 von Athen getragen. Der grösste 
darunter (links) hai unbegreiBiche Inschriften. Von hier. 
durch die Treppe zur linken. steigt man nach dem Mu
~um hinauf, wo zahlreiche Vorbilder won Schiffen, von 
der alten Galeere zum heutigen Boote der F ischer von 
Chioggia, sind. Höchst interessant ist das Modell des 
• Bucintoro " , welcher zu den Sllllltsfeltlichkeiten, zum 
Dogen und zu den Edellenten diente. 

Ferner sieht man Seekarten. Festuß8lIpläne, die ge-
stochenen Seiten einer alten Galeere und das Muster 
eines Holzes, das die Grundlage des Arsenal, aufrechthielt. 

In einem SMI im oberem Stock ist eine Waffen
sammlung: Links, neben der r reppe die turkische A d
miralAagge, bei der Schlacht bei Lepanto genommen. An 
der \V and Ai nd \V affen aller Länder und Zeiten, vor
zugsweise turkische und dalmathische Jatagans, mit Eisen 
gezierten Keulen und Axten, zwei Schwertklinge mit 
den Namen Nill.Olll.$ V.~" und Piusll.~" , Putzhellebarden, 
Pfeile, Lanzen und "erschi'edene Waffen des XV Jhdts. 
Ein uralter Helm. der, sagt man an Altila gehörte. Uberdies 
zahbreiche Galeerenlichter. Beim Eintreten, links, sine 
Rustung Heinrich5 IV.~" von Frankreich (1603), Pferde
geschirr und eine Rüstung des Heerführer. Gattame
lala (1433). 
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Weiter sind da die Rüstungen der Dogen Ziani, 
Mocenigo, Venier. des Admirals Zeno und einer Jungfrau 
IS27 unter den WaUen Pavias gefunden. Man bemerke 
die Kanonenre.te einer Galeere des VXII Jhdts. 

Bei dem Eingang der Treppe ist ein entdeckter 
Morser von 1349, ferner sind einige Marterzeugnine der 
Inquisition und ein Denkmal des Admirals Angelo Emo, 
von CanolJa, ein zweiteres Denkmal dem dem General 
Pislmi (1380) und an Marco Bragadin. die Büste Na
polens, Heinrichs Dimdolo, von Lanzaro Mocenigo und 
von König Humbert I. 

Am Museum aufgebürden. gegen den Hof, bellndet 
sich das Denkmal des Grafen Königsmark. der mit 
deutschen Krieger bei Negroponte rur Venedig kämpfte 
und dabei den T cd erhielt. Daneben ist das Denkmal 
dei Feldmarschals Schulemberg, welcher fur die Republik 
zahlreiche Siege ertrug. 

Wenn man zum Schiavoni-Ufer zurückkehrt, so kam 
man vor der Kirche des heil. Blasiu! das Denkmal der 
venetianischen Soldaten sehen. welche während der im 
Jahre 1882 geschehenen grOS$en UeberKhwemmung, 
eine grossmulige Hülfe gaben. 

Man gehe jetzt weiter durch • Via Garibaldi . bis 
zum Eingang der öffentlichen Parkanlage. 1807 nach dem 
Befehl Napoleons an der Stelle einiger Kirchen und 
Häuser gepßan"Zl. wo man die Erutlltue von Garibaldi. 
von Micheli 1887 errichtet. bewundern kann. 

Ferner ist dM Denkmal aus Marmor des unglück-
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lichen Francesco Querini (1 905). Am Ufer ist ein Re
staurant mit einer &ehönen Aussicht über die Stadt und 
die Lagune. Gesen Westen ist die Internationale Kunst
ausstellung. 

Man kehre zur c Via Garibaldi . zurock, man gehe 
rechts durch den c Rio SantO Anna. und links umdrehend 
durch • Campo di Ruga . und die lange Brocke aus 
Hatz bis nach der Kirche: • San Pietra di Castello • 
im XVI Jhdt. nach Entwurf des Palladio, erbaut. 

Bis 1807 wurde diese Kirche die Kathedrale des 
Patriarches. welcher im benachbarten Palaste wohnte. 

Napoleon machte aus dem Palute eine Kaserne 
und versetzte den Erzvater im Markusplatz. 

Innerlich besitzt die Kirche 10 herrliche Altäre von 
den ver&ehiedensten Stilen. Im ersten. rechts. sind zwei 
prächtige Säulen und in der Ni&ehe in Kruzifix aus Mar
mor. von jacopo Spada. Im zweiten Altar ist ein MIlI'
mordenkstein mit arabi&ehen-kafrischen In&ehriften, welche 
uni mIch einer Sage erzählen, wie der heil. Peter in 
Antiochien landete. 

Im dritten Altar ist eine Platte mit dem heil. Peter 
indem er Segnen erteilt. an .?tCaTCO Ba~ail/ zugeschrieben. 

Der Hochaltar, im Stil des Verfalls wurde nach 
Zeichnung von B. Longhel1a gemacht. Links ist ein in
teressantes Gemälde vom LauaTlni: Das Mitleid des 
heil. LaTenzes; da ist auch ein aus Mosaiken gebildeter 
Altar, nach Zeichnungen vom Tintoretto. die den Himmel 
vorstellen. Der Kirchlur~, in lombardi&ehem Stil ist von 
Cristoforo Mora (1462). 
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Man kehre nach c Via Garibaldi ~ zurück, da wo 
die c Calle di San F rancesco di Paola » sich be6ndel, 
und man gehe nach c Fondamenla della Tana ~ . Von 
hier zum Arsenal. durch den c ponte delle Garne ~ nach 
c Campo öelle Garne » und weiler durch die c Calle 
delle Munegheue . nach ~ Campo delle Galle . und 
noch durch die • Salizzäda " und den • Campo San 
F T/l.nCesco' zur Kirche de, heil: ~ F ranccsco delta 
Vigna ". 

Die F a~ade ist von PallUdio (1 S68-72). du Innere 
der Kirche aber VOn SansoiJino. Der erste Altar hat eine 
Plalle von Ghucppe SaIiiioli mit vier Heiligen. Im dritten 
erhebt sich das Mausoleum der Dogen Alvise und F ran
ecsco Contarini im baroken Stil des XVII. Jhdts. Im 
vierten ist eine Auferstehung von Paolo 'Verone3e. F emer 
recht.. bewundert man ein Altargemälde, ein Madon
nenbild. von France3co Ja :J{egroponle (140:). 

Der Hochaltar. von Longnena. hat die gewöhulichen 
Fehler des Verfalls. Zu den Seiten sind enige Gestalten 
von B. Campagna: Maete und ein_Engel. Die Giusti
nian-Kapelle. im lombardischen Stil ist an Marmor und 
Bildhauereien sehr reich: die Ereignisse im Leben und 
aus der Geschichte des heiligen Landes darstellen. 

Eine Türe. im Schiffe zur linken Seite gelegen. 
(uhrt zur heil. Kappelle mit einem Altargemälde, das die 
Jungfrau vorstellt, von Gioconni Be.llini und einem. den 
heil. Hieronymu5 und lindre Heiligen darstellend, zur 
linken Seite. 'on jacobeJlo ?Jel riole. 
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Links: Eine Muttergottes und vier Heiligen, von 
Paolo Vefonese. Der letzte Altar hat zu den Seiten vier 
Engestalten von Tiziano A 5pefti. und eine Freskomliierei, 
die die A uferstehung Lazar! vorstell t, von Giovanni Bat. 
tiJla Franco. 

Wenn man jetzt die Briicke wieder überschrei tet, 
und man durch die «Salizzada San GiIlSCPpe . , den 
gleichnamigen • Campo. und weiter durch die • Bar
baria delle T oie. läuft. so erreicht man die • Ospeda
letto . Kirche ; von hier. wenn man links uml:ehrt, so 
kommt man durch den • ponte Ospedaletto. lind die 
« CalJe Junga. im • umpo Sanla Maria Formosa • an. 

Von Markusplatz durch die " frezzeria " zum 
" Ateneo " und zur Kirche <I San Salvatore • 
und durch die Rialto brücke zum Stadt Mu
seum. 

Man wende sich o. n die Wesiseite des Markusptatzes 
durch den Rechtsbogen der • A$Cen~one ~ hinunter und 
auch rechts durch die • F rezzeria. bis zum Vittoria 
HOld: vo~ hier links durch ~ die «CaIle» und den 
« ponte dei Ba.rcaroli . wonach man in den « Campo 
San F antino. ankommt. 

Die « Chiesa San Fantino. (von Lombard! 1506) 
hat ein Renaissance Chor vom Sansovino. 

In demselben ~ Feld » oder . Campo» ist das Ve
netiani.che Athenaulll (zu den Fortschritten der Literatur 
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gewidmet. mit einem useMal und den bedeutendsten 
italienischen, französischen. englischen und deutschen Zei
tungen. (Eintritt 2) cent.). 

Die Far;ade. im Stil des Verfalls is t unten nach 
jonischem und oben nach korinthischem Ge5thmack. In 
der Attika ist eine prächtige halberhabene Arbeit von 
Vitforia. 

Gegen Süd-Weslen erhebt sich das F enicetheater. 
das wichtigde und grosste Theater Venedigs, gewiihnlich 
in Kameval1:eit geofnet. Von hier, in die Richtung \'on 
Nord-Westen dUl'ch die . Calle. und den . ponte della 
Verona. und durch • Calle della Milßdola . gehe man 
1:um • umpo Manin. mit einem Erutandbilde des Pre
sidenten Daniele Manin. - (Gegen Oslen ist das Ros
sini Theater). In diesem .Campo -, da wo jetzt die Spar
ka~e sich erhebt, befand sich einmal die erste Buch
druckerei Venedigs, wo die Zöglinge Gutembergs, die 
Gebruder Giovanni und Vendelinus de speyer und später 
Aldo Manuzio seine erslen Ausgaben der griechischen Dich
tes herausgab. Laut seises letzten Willens wurde er unter 
den Büchern begraben. die er gedruckt halte. Durch die 
• Calle delle l.oeande. erlangt man die • C orle Mal
lese. mit der beruhmten Sthned:enstiege • Contarini 
Bovolo . des XV Jhdts. von GiolJann/ Tande. welche 
sehr viele Aehnlichkeit mit dem Pisasturm triigt. 

Nachdem man den • umpo Manin' durchschritten 
hat. erlangt man die Lukaskirche mit einem Altargemälde 
von Paolo 'Vefone$e: D~r heil. Lukas, indem er das 
Evangelium schreibt. 
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Durch die • Ca!!e dei Fabbri .. und den • ponle 
del Lovo . wird ffi4Il den .. Campo .. und die ErIÖler· 
kirche erreichen. 

Diese • Chicsa San Sa1vlltore • i,t eine der schönsten 
Kirchen des Mittelalter. (1506) von Spavcnlo und Tullio 
umborJo. Sie enthält das Crllbmal des Dogen Fran
ecsco Ven;er (t 1555) mit Bildhauereien von SansQvino, 
die Verkündigung von Tiziano, (die er als 89~r Greise 
malte), das Grab der Königin von Cyphern, Caterina Cor
naro (t 1510) von & rnQrdo CObllno. &, :.ehr reiche 

Grab der Dogen Priuli von Franco. ein herrlicher Altar 
im Stit der Renaissance und der H ochaltar von Cuglielmo 
Bcrgamolco, (1500) mi t einer H eil igengestalt von T ullio 
Lombardo. 

Nachdem man aus der Kircke gekommen ist. 10 

kann man den nahe stehenden c Campo San Bartolomeo • 
mit der kleinen gleichnamigen Kirche erreichen, diese 
Kirche war zu den deutschen KauAeuten gewidmet und 
besitzt einige Bilder Seboilliuno de! Piombo und eine 
c Verkiindigung. von /obann 'R.olfenhammer ein der 
ZOglinge von Tin/orel/a. 

Man steige jetzt die Riahobrucke auf und ab, 
wonach man die erste und älteste Kirche Venedig5 
finden wird (vermutlich seit 428) Dieser gegenüber steht 
eine aegyptianische Säule mit einer Zeichnung, die R i
al tomiiwe \'on Pie!ro Sufi) (1500): H ier lieu die Re
publik ihre Gesetze veröffentlichen. 

Durch die c Ruga degli Orefici . und die c Ruga 
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Vecchia • kommt man zur Kirche • di San Gionnni 
Elemo~inario " über"-:deren Hochaltar ein heil. Johann 
von Tiziono ist, und weiler zu derjenigen • San Ca!-' 
siano " genannt. Ueber dem vierten Altar rechts: Der 
heil. Johann der Täufer. von Pa/mo il oecchio und ein 
Paar Gemälde von cr:inloretto. 

"'1Durch « Campiello della Malvasia " und • Calle 
della Regina " erlangt man die • Santa Maria Mater 
Domini " Kirche. im Stil der Renaissance von Lombardo 
und Sansooino (1 510-40), Der zweite Altar enthält eine 
heil. Christine von Cilleno: rechts: das Kreuz von Tin
loteUo: links : Das letzte Abendessen von Palmo dem 
alteren. Ueberdies andre Bilder von 'Vincenzo Calena 
und Francesco Bili3olo, 

Von dieser Kirche. wenn man in die Richtung von 
Nord geht, kommt man zum Palazzo Pesaro an, mit 
semer: 

International Gol/ede der Modernen Kunst. 
Dann hat man nur den Zeigefingem zu folgen die 

zum: c Musw Civico· führen. und man wird bald den 
cF ondaco dei T urchi. :erreichen. ein merkwürdiges Gebau
de im bizanthinischen römischen Stil des X Jhdts, Im X II 
war es eine Ar' von Gasthaus der türkischen KauAeute. Im 
Jahre t 869 wurde es für die Stadt Venedig neu erbaut 
und als Stadtmu~eum oder c Correr Museum " durch 
eine Correr Sammlung bestimmt. Beim Eingange sind 
einige gothischen und Renais!l8.nce Bildhauereien, einige 
Sarkophage und Insduihen, 
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Unter der Säulenreihe ist das berühmte antike A
grippas Standbild, das zur Zeit Augustus in einer Nische 
des Pantheons war. Dlmn einige Kinder vom VIII bis 
zum XV Jhdt; in einer Stube, rechts. sind die Wappen 
und die Löwen der Insel von Creta. 

1m Vorsaal ist eine Bibliothek von 9.30 bis 14.30 
geöffnet. 

ErdeJ Stoc/,:lVerk. _ I,er Saaf: - Eine Rüstungen 
Mmmlung: Helme, Panzer, Kürasse, (eine darunter mit 
der Ger.chichte von Muzio Scevola), Schwerte, Hallebarden 
des XVII Jhdts, mit Arabesken geschmückt, Tropheen und 
allerlei Walfen, türkische Flaggen mit der der' Republik. 
. Il, er Saaf: _ 31. Carpaccio: Besuch. - 37. Boc
cacdno : Ml!lfienbild. - 71. Breughel: Anbetung der drei 
Könige. - 78. 'R..ogen uun de; Weycen: Der KruzifIX. 

fll, u- und IV.er Saal.- _ Fr",ncesco Morosini Samm
lung. Im dritten Saal sind die Än'lüge des Dogen Mo
rosini, die interC$$IInte Flagge des « Generals des Meeres.; 
da sind noch die Fragmente einiger griechischen Statuen 
von den Helden des peloponnesischen Sieges n"'ch Ve
nedig getragen; Bilder. welche die Ereignisse des Krie
gerischen Leben des Dogen darstellen. In der Mittes des 
vierten Saales befindet sich die Büste von Morosini und 
auf einem Polster das Schwert und der Stock de, Ge
nerals. An der WlUld hiingen die eroberten Waffen. 

V.~r und VI.u Saal.- _ Hier sind einige Modelle 
ausgestellt sowie auch ein sonderbarer Am:ug aus weIs
&em Leder und einige geschichtlichen Bilder. 
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VI/.e. Saal: _ Numismatische Sammlung: Münzen 
von berühmten Personen, kün,tlerisc.he Medaillen aus 
der Periode der Renaissance. Eine intere5&llnte Serie von 
Goldmünzen und von • osclle. von Murano. 

Bilden von RO$olbo Carriero und Ciol.!onni Bellini 
10 wie der Schulen von Beflini und Tiziano. 

VIII." Saal: - Gebrauch$8.mmlung. Frauenanzüge. 
Nationale-Kleider Livreen u. J. w. Fächer der XVIJI 
und XX Jhdte; Spielkarten; da, Ueberrest der Flagge 
der Foscakirche in Torcello (1366); Korb womit die 
Weiber von San Zaccaria dem Dogen den herzoglichen 
Horn anboten; ein Strohhut der dem Dogen Manin im 
• Santa F osea. angeboten wurde. 

H och inlerCS$8.nt ist auch die hölzerne T reppe eine~ 
alten Hauses im • San Cusiano. Stadtviertel; acht 
Lehnstühle yon ßrultolon; ein piipstlicher Hut (der zur 
Wiihlung des Papstes in der • San Giorgio Maggiore. 
Insel diente 18(0). Kleine Gestalten eines Puppenthea
ten dei Grimani Morosini Hauses. 

' x'u Saal: _ Tücher· Fiicher - und ein paar Pup
pen des XVlII Jhdts. 

x.e,- Saal: _ Dinge dcs XVIII Jhdts. Möbel, Vasen 
u. s. w. 

XI.~'- Saal: - EnkunsUachen, Armleuchter Yon 
ViUorio die Ueberrelte der c CapelJe dei Rl»III'io. in 
der Johann und Paul Kirche. 

XII.~r Saal: _ Sammlung von italianischen Halb
porcel1anostüae, Darunter zehn F aenza Teller mit Ovids 
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Umwandlung nach Zeichnung von Timoteo Viii und das 
berühmte Geschirr des Correr Hauses. 

Bilder. 9 12. Bald wird die Hochteit stattfinden, eine 
Mosaikmalerei von Masano im XV Jhdt. In der Mitte 
des Saales ist ein Glaskasten mit Murana Glaswaren. 

Xl/Ur Saal.' - Cameen, Holr und Elfenbein
Arbeiten. Gold· und Silverschmiedswerke. Eine reiche 
Edetsteinesammlung. Die Flagge des • Bucintoro . vor 
1729. 

XIV.~r Saal.' _ Dogenurkunden, Bücher mit Mi· 
niatur· malereien, Manuskripte; das Brevier einer Kirche 
von Spalato im Jahre 1291. 

XV.~r Saal.' _ Zahlreiche Gemälde der ältesten 
Maler der venetianischen Schule. 

XVJ.~r Saal: _ Uralte Bilder; darunter das Bildnis 
eines Burschen von An/ane/la da Mwina. 

Oberes Stockwerk, links: 
XVl/.t'r Saal: _ Canova Sammlung, mit Pla!likmo

dellen und das Selb5tbildnis des Künstlers. 
XVIlJ.~r XJX.~r und xx.ff Saal: _ Hier ,ind 

Zeichnungen von Monlegna, Tiziano, Palma il vecchia, 
Salvalore R03a, Tiepolo u. 1. W. 

XX J. er Saal.' _ Karte der Stadt Venedig (1500) 
an Barbar; zugeschrieben (ohne die Rialtobnicke). 

In dem benachbarten Correr Hause sind die gleich. 
nämigen Sammlungen: 

Im enten Stoclc.Zweiter Gang: Perlen, Glaswaren
Stickereien u. s. w. 
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Ein Saal be1it2t viele Spiel instrumente und darunter 
eine Orgel der. c Zen. F ami1\e. 

V/JJ f " Saal: _ Hierin sind kostbare Möbel. Bil
der: 3. Leda mit dem Schwane, wahrscheinlich von 
VOMl';. 5. Eine Venetianerin von Palmo il Ileccbio. 
Ein Madonnenbild von BelUnl und ein vom Mantegna. 

IX /'" Saal: - Dieser Saal enthält viele patriotischen 
Erinnerungen der jahren 1848-49. 

Giudecca 

Der • Fondamenta delle uttere. gegeniiber befin
det .ich die • Ciude<:ca Insel· in 8 Kleinen Insel die 
durch Briiclen vereinigt sind. In alten Zeiten wwde .ie 
vom Ede1stande bewohnt. der dort prichtige Palä51e 
be&llu. Jetzt bestehen die Bewohner grösstenteil5 in Ar
beitern. In dieser Insel lind zwei herrliche Kirchen von 
PallaJio. 

Die Erlöserkirche (Redentore) wurde von der Re
publik im Mittelpunkte der In llt:l errichtet um die Stadt 
von der Pest zu befreien. Dass Innere hat die Farm 
eines römischen Kreuzes. In der ersten Kapelle befindet 
sich eine Ceburt Christi, in der Zweiten: die Beschnei
dung. von Caliori in der Dritten; die Ceiselung. Yon 
Tinloretlo. In der Sakristei befinden .ich zwei Cemälde 
von GiolJanm Bellini und von Vi'Parinf und ein drittes. 
vermutlich von Pasquolrna. Der Hochalter . im baroken 
Stil ist von Comillo Mozza. mit einem Enkruzifix von 
GIOlJonn{ Campagna. In der folgenden K6.pelle: • Nie-
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derlegung vom Kreuze, von 'Polmo der jüngere; in der 
lIndren Kapelle eine: A uferstekung von FmnceJco &
lano und in der letzten Kapelle eine: Himmelsfahrt von 
Tintordfo. Am dritten Sonntage im Juli feiert man mit 
60Ildebaren F est!ichkeiten du Erlöserdesi. 

Die • Zittelle. Kirche isl eill einfache. aber ele
gantes Gebäude. Im Innere: Die Vorstellung im Tempel. 
von Leondro BOJJuno; ein: Christus von Palmo il gio
vane und eine: Madollne mit dem heil. F ranz vom A
lienze. 

San Giorgio Maggiore 

Diere lnrel liegt dem Dogen~lasl gegenüber. In 
alten Zeiten. als Venedig erbaut wurde war sie eine Sa
line. Die ente Kirche wurde hier 978 errichtet: die ge

genwirtige Kirche wurde von Palladio erbaut und mag 
wohl als ein leiner Meisterstücke betrachtet werden. Die 
Statuen der heil. Stephans ·und Georgs, die die Fa~,ade 
zieren sind VOn G. DeI Moro; es sind da auch zwei 
Büsten von DOßen, W ohhäler der Kircke. 

Das Innere hllt die Form eines romischen Kreuzes. 
Ueber der Tür ist dlls Denkmal des Dogen Leonardo 
Donato. Im enten Altar ist eine Schippe von Baß1no. 
die die Geburt Christi darstellt. Du Holzkruzi6x ist von 
Michelozzo da FiTenze. Die Schippe des dritten Altars 
ist von TinloTello, so wie diejenige des vierten - die fol
gende ist von Rizzi. Bei dem Chor sind zwei vergoldete 
Armleuchter von 1?"occatagliola. Ueber dem Hochaltar 
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ist eine En:gruppe: Der Erlöser auf einer von den vier 
Evangelisten aufrechtgehaltenen vergoldeten Erdkugel. 
Die 48 Sitzplatze des Chorus sind mit halberhabenen 
Arbeiten ges<:hmückt, die das Leben des hei l. Benediktes 
da~tellen, von Albert de Brufe. In der Kapelle links: 
A uferstehung von Tinlorello. Im folgenden Altar: Der 
Märtyrertod des heil. Stephans vom selben Künstler und 
dann ein Standbild der Jungfrau mit Engeln \'on G. 
Compagno. Im letzten Altar: Miirtyrerlod der heiligen 
Luc;a von 8035ono. 

Der alte Kirchturm stürzte im Jahre 1442 ein, ein 
zweiter fiel t 774, und der Gegenwärtige wurde im Jahre 
1791 beendigt. 

Das benachbarte Kloster dien ietzt als Kast'rme uno 
Amt des Militarischen Geniekorps. 

S. Lazza ro degli Armeni 

Diese Insel gehört den Ilrmenischen Monchen, nach 
dem Name des Griinders der Ordnung, Mekitar Meki
taristen genannt. Auf der Insel bewundert man eine 
kostbare Bibliothek mit 30.000 Banden. Einige Gesetz
bücher sind iiberaus kostbar. 

Lido 

Es isl ein undel5trich der sich von Alberoni bis 
nach dem • Lido . genannt Hafen ausdehnt. Er trennt 
das Meer von der Lagune. Auf Lido feierte einst die 
Republik die wichtigste unter ihren Festlichkeiten: d. h. 

" 
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die Meereshochl.cit wobei der Doge: einen Coldring ins 
Meer warf. Dieses Fest fa.nd jedes Jahr am H immel
fahrtstag s!lItt. Heute isl Lido eine sehr belebte Som
merfrische. und besitzt eine grouartige Badeanltalt. eiß 
angenehmes Rendez-vou5 von Fremden und Venetianern. 
Elektrische T ramwagen führen vom Landungsplan der 
Dampfschiffe womit man nach Lido fährt. zum Strande. 
Nach Lido kann man vom • Schiavoni ~ Ufer bei der 
direkten Dampf-schifflinie ( I S Cent. - 25 Cent. Hin und 
Zurück) oder mit den gewöhnlichen Kleinen Dampfschif. 
fen, die den Grand Canal durch laufen mit einem Zusatz. 
Von 10 Centesimi fahren. 

S. Micheie 

Diese Insel liegt au der Nordseite Venedig$, den 
• Fondamente Nuove. gegenüber. Durch sechs Jahrhun
derte wurde San Micheie der Wohnort der Camaldu
lenKr Manche. Im Jahre 1810 wurde sie als Friedhof 
bestimmt so wie die kleine 'beiliegende San CristOforo 
Insel woraus die Republik schon einen Friedhof für die 
deutschen Protestanten gemacht halte. 

Die Michelkirche wurde von einem Lombardo im 
Stil der Renaiuance erbaut. Im Innere verdient die s0-

genannte: • Capella Emilil!\na betrachtet zu werden: es 
ist ein elegantes Sechseak mit einer Kuppel gekront. von 
Bergama$co. In der Sakristei sind Bilder von Oma Ja 
Coneg{iono, 'Polmo iluecchio, BWl$ono und SonloCToce. 
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Murano 

Man erreicht diere Insel mit dem Kleinen Dampf
schilfe, das von. Fondamente Nuove. abfährt (10 Cent.) 
Zur Zeit der Republik war Murano eine blühende S~dt 
mit über 30.000 Einwohem. Sie wurde ein Mittelpunkt 
dei Kunstlebens und hatte ja auch du Retht Münze 
zu schlagen. Von den Denkmalern jener Zeit ist schr 
wening ieblieben. Jedoch verdient die Peter kirthe gesehen 
zu werden; darin sind einige GemaIde von Bellini, AI. 
vise Vivorini und ein heil. Hieronymus vom VeronC3e. 
MUfll.ßol schonsles Kunstwerk ist die • Chie", Santa 
Maria e Donalo. im alten venetianischen Stil. 

In Murano sind noch heute die Gl41warenfahrilr:e 
welche man besuchen sollle, berühmt, und sehr interes· 
sant ist auch das S~dtmuseum (Eintritt 50 Cent.) um 
die Geschichte der Glasindustrie. 

S. francesco nel Deserto 

Eine kleine Insel zwischen Murano und Burano 
gelegen. wo nur einige Mönclie wohnen. 

Eine Sage behauptet, da.ss der heil. Franz von Ar.
sise, in dem Sand dieleT Insel seinen Stock. hineinsteclr.te, 
und dau dieser sogleich Würzel nahm. In der Kloster
kirche ist ein schone. Bild von Andreo Vicenlino. 
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Burano 

Diese Insel ist durch ihre Spitzen berühmt. Die 
Schulen oder Werkstätte können von den Fremden be
sichtigt werden. 

Bemerkungswurdig ist die .. Chiesa San Martino » 
wo sich mehrere schöne Ahllrgerniilde von Gentile Bel
Uni und seiner Schule befinden. In der Sakristei ist ein 
heil. Markus von Girolamo Santacrace. Die Kostbaren 
alten Spitzen können hier auch bewundert werden. 

Torcello 

Schon zur Zeit Neros war diese In&el bewohnt ; 
hierher kamen -als zu einem Z ufluch tsort die Bewohner 
des Landes bei den Einwanderungszugen Auilas und 
der Longobll.rden. Man besuche die MlUeen wo die in
tere&santesten Sachen verummelt sind. 

Die .. Chie~» oder • Duomo Santa Maria Auun
ta· ist ein Gebäude des V II Jhdts. Sie besitzt einen 
Taufstein in der Fonn eines Amphitheaters, mit einem 
Kostbaren Mo~ikwerk geschmuckt. 

Die Wände aind mit griechischem Marmor bedeckt. 
Die zweite • Santa. F osca. Kirche ist ein Werk 

des X III Jdhts und dient als MUWlm. Daneben erheht 
sich ein hoher T unn. wovon man eine herrliche Aussicht 
geniessen kann. 
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